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AUS DEM VORSTAND 
TERMINVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 

18.-20.12.1992 BUNDESRANGLISTENTURNIER allg.KI. in LANGENLOIS 
20.12.1992 Z.M. JUGENDLIGA 2.Durchg., 

21.-31.12.1992 A B ME L DEZ E I T - A B ME L DEZ E I T 

1 • -1 0.01 .1993 A N M E L DEZ E I T - A N M E L DEZ E I T 
9.01.1993 1.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 

9./10.01.1993 BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER JUNIOREN in WIEN 
45. TURNIER um den "Goldenen TT-Ball von MÖDLING" 
REG. SICHTUNGSTURNIER SCHÜLER im BURGENLAND 

10.01.1993 1.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
16.01.1993 2.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 

16./17.01.1993 BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER allg. Klasse in 
REG. SICHTUNGSTURNIER JUGEND in NÖ 

17.01.1993 2.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
VEREINSTURNIER der UNION RAIKA OBERNDORF 
Zentrale Meisterschaft JUNIOREN 

18.-22.01.1993 3.Runde Meisterschaft L A N DES L I G A 
23.01.1993 4.Runde Meisterschaft LL 

3.Runde Meisterschaft UL / KLASSEN 
24.01.1993 Zentrale Neisterschaft DAMEN (2.Durchgang) 

3.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Reg. SICHTUNGSTURNIER UNTERSTUFE in WIEN 
1.Runde WINTERTHUR-LIGACUP 1992/93 
3.Runde RUNA-CUP 1992/93 

30./31.01.1993 BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER SCHÜLER in 00 
30.01.1993 5.Runde Meisterschaft LL 

4.Runde Meisterschaft UL / KLASSEN 
31.01.1993 4.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 

6./07.02.1993 BUNDESRANGLISTENTURNIER JUNIOREN in WIEN 
BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER JUGEND in WIEN 

07.02.1993 2.Runde WINTERTHUR-LIGACUP 1992/93 
4.Runde RUNA-CUP 1992/93 

AUSLOSUNG-FRUHJAHRSME~TERSCHAFT 
lf',!rAl:~.~ Da,vor Beginn der F::ühjahrsmeisterschaft (9.1.1993) 
~i~~~_!!~ kelne Verbandsnachrlchten - RS 1/93 - mehr er-

scheinen können wird mitgeteilt, daß die Auslosungen 
für den Frühjahrsdurchgang der PLAY-OFF-MEISTERSCHAFT '!l!J rAil: •• ~ 
der Gruppe SUD von Gruppenreferent Peter Zeman !~_~~~_!!~ 

und die der 2.Klasse NORD B von Gruppenreferent Werner Lang 
vorgenommen und versandt werden • . . 
,HA ND BUCHER 

Vereine und Vereinsfunktionäre, welche neue Handbücher benötigen 
können selbe zum Preis von S 150.- beim Verbandskassier A. Trumha 
bestellen. 

I 
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ADRESSENANDERUNGEN 
UNION RAIFFEISEN OBERNDORF 

UNION YBBSITZ RAlFFElSEN 

FREIZEITKLUB HTL MÖDLING 

VP u. MUBAOBMANN K.GIERER 

TTC NARIA EN ZERSDORF 

Franz STURMLECHNER 
Großberg 2, 3281 Oberndorf/Melk 
Othmar EBNER-BRUNNER 
Postfach 17, 2193 Wilfersdorf/Zaya 
Richard VOLEK 
Technikerstraße 1-5, 2340 Mödling 
Tel.Nr. AP 02236 22492 DW. 56 
Tel.Nr. AP 02236 22492 54 streichen !! 

Postfach 28, 2000 Stockerau 

Michael LAMPRET 
Enzersdorferstr. 13/1/11 
2345 Brunn/Gebirge 

ADRESSENERGANZUNG VERBANDSLEITUNG 
DAMENWARTIN: 

PRESSEREFERENT: 

Hannelore Wegscheider 
Resselgasse 16, 2243 Matzen 
Tel. Nr. P 02289 28594 
Heinz Harauer 
Josefstraße 100/4/18, 3100 St.pölten 
Tel. Nr. 02742 51051 

•• 

TELEFONNUMNERN-ANDERUNGEN 
VP u. MUBAOBMANN Kurt GIERER AP 02266 65320 P 02266 49962 

FAX 02266 61933 
P 02230 2891 TTC GALLBRUNN Peter ZEMAN 

Cu. NÖTTLV-Beirat) (Tel. AP u. FAX sind zu streichen) 
.. 

MANNSCHAFTSZURUCKZ~HUNGEN 
Folgende Vereine haben nachstehende Mannschaften aus dem Meister­
schaftsbetrieb 1992/93 zurückgezogen: 
RS 7/92 VEREIN MANNSCHAFT KLASSE 
Seite 23 UNION YBBSITZ Raiffeisen UYBS 5 3.KI. WEST B 
Seite 25 ATUS GUMPOLDSKIRCHEN AGUM 1/2 UNTERST. SÜD 
Die Spiele gegen die zurückgezpgenen Mannschaften sind ab sofort 
als F R EIL 0 S zu betrachten. 

11~\\gfr tl((llhl (er(10.~. \1. !.it.:f .•. '~ '.'T h)\ r ;~\ti)j1 (p.1:1 ~ lL,,.J . ..,,~~,-.. ."-':-<..... .l.....J -......., •• ~ 'IJ {J'-'~ .... 
'-CASINO BADEN 

1m Kurpark. Täglich ab 15 Uhr. Americ. Roulette. 
Black Jack. Franz. Roulelle. Glücksrad. Poker. Punto Banco. Spielautomaten. Pianobar. Reslaurant. 
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S.12.1992[NÖTTLV-GENERALVERSAfvlfvlLUNG 19921 
NÖTV vor "heißer" 

Generalversammlung 

Ebenfall~ morgen hält der Nieder­
österreichische Landesverband seine 
wählende Generalversammlung in 
Stockerau (Alte Au. 9) ab. Auf der 
Tagesordnung steht unler anderem 
die Neuwahl der Verbandsleitung, 
die Festsetzung der Beilräge und die 
Anlräge der Verhandsleitung. Heiß 
hergehen wird e~ vor allem bei den 
Finanzen. da die Vereine in den 
Bundesländern zu einer ÖlTV-Bud­
get-Sanierung beitragen sollen. 
Nicht vergessen soille man aller­
dings einige Punkle von der lelzten 
Generalversammlung. So wurden ei­
ne verbesserte Pre5searbeil und eine 
vermehrte Färderun g des Da men­
sports noch nicht realisiert. 

Volksblatt,7.12. 

Neuer Dumenwurl 
im TI-Verbund 
Personelle Änderungen 

Im NO-Tischtennisver­
band! Damenwart Klaus 
l\laseck. der den Nieder­
gang des Frauensports 
auch nicht stoppen konn­

Zu der am 8. Dezember 1992 in der Tischtennishalle des Sportzentrums Stockerau 
abgehaltenen ordentlichen Generalversammlung des Nö. Tischtennislandesverbandes 
waren trotz brisanter Tagesordnungspunkte neben 11 Mitgliedern der Verbandsleit 
ung und Ehrenpräsident Norbert Heidner nur Vereinsvertreter von 36 Vereinen ge­
kommen. 
Die neugewRhlte Verbandsleitung: 

Präsident: Dr.Gottfried Forsthuber Beirate: 
I.Vizepräsident: Kurt Gierer 
2.VizeprRsident: Josef Detzer 
3.Vizepräsident: Josef Kindl 
I.Schriftführer: Josef Kindl 
2.Schriftführer: Klaus Maseck 

Kassier: Alois Trumha 
Verbandskapitän:Josef Detzer 
Jugendwart : Wal ter Ast 
Damenwartin: Hannelore Wegscheider 
Rechtsberater: Dr.Johann Friedschröder 
Schulsportref.: Franz Sturmlechner 
Pressereferent: Heinz Harauer 

Die wichtigsten Beschlüsse: 

Revisoren: 

Helfried Blutsch 
Ing.Ernst Gschiegl 
Werner Lang 
Peter Rameis 
Heg.Rat Reinhard '~achmann 
Feter Zeman 
Franz Kapeller 
Kurt Bogner 

Landesligameisterschaft ab 1993/94 mit Vierermannschaften 
Austragungsmodus wird durch elnen zu gründenden Ligaausschuß, dem Vorstand u. 
den Vereinen der LL/UL in nächster Zukunft festgelegt 

Fragebogenaktion betreffend Mannschaftsmeisterschaft mit Play-Off-System (wie 
laufender Pilotversuch der Südgruppe) für alle Gruppen 

Erhöhung des Verbandsbeitrages ab 1993/94 von S 1.200.- auf S 1.500.­
Erhöhung der Gebühren für Nichtteilnahme von Nachwuchsmannschaften (Jugend, 

Schüler,Unterstufe) am Meisterschaftsbetrieb ab 1993/94 auf S 1.250.-(LL/UL) 
und S 625.-(1.Klasse) 

Zentrale Austragung der Jugend-Gruppenmeisterschaft ab 1993/94 
Auslosung der 1. Runde des RUNA-Cups nach regionalen Gesichtspunkten 
Beschluß, daß eine allfällige ÖTTV-Budget-Sanierung nur in einer außerordent-

lichen Generalversammlung des NÖTTLV beschlossen werden darf. 

Das Protokoll der Generalversammlung wird im nächsten Rundschreiben ver­
öffentlicht. 

te, wird bei der morgigen 1T----------------------------~-=~-==~~ ......... 
G J dl ' h 11 . N' d .. t . hf . bei der Generalversammfung 

eneralversammlung. III ugen IC e SO en In le eros errelc orclert werden anwesend. Dafür durften auch 
Stockerau zurücktreten, die Klubs der ersten, zweiten, 

außerdem soll wieder ein Ausgerechnet Antragsteller ~!:!~~mU;n~ vierten Klassen 
neuer Presserefernt ge- Urig auch die Begründung 

"hl d B d für den Antrag und Beschluß: 

~:iß t\\\~:J'se~~imes~~e~~ SOrgt be-I Reform fu" r Farce ~~r~hpl~~e~SE~ne~~~h:i:~~hvt 
Finanzen werden. da die Möglichkeit, vermehrt Ju-

•• Schilling. Mit einem vierten gendspieler zum Einsatz zu 
Bu ndesländer das OTTV - Bemerkenswerter Beschluß sondern mit Viererteams ge- Mann wird die Sache noch bringen. Nur komisch, daß An-
Budget sanieren sollen_ bei der Generalversammlung spielt. teurer. Zudem verfügen einige tragsteiler Wr. Neudorf seit 

des niederösterreichischen Für viele altgediente NO- Klubs gar nicht über einen Jahren nicht einmal die ge-
. 7 1 2 Tischtennis-Landesverbandes Landes liga-Klubs kann dieser vierten landesligareifen Spie- ringsten Anstalten machte, 

,'c:::' 0 ne n Z 1; g.,. . in Stockerau. Beschluß das Ende sein. Schon ler. einen Jugendlichen einzuset-
Über Antrag von ASKÖ eine gute Dreiermannschaft Das Zustandekommen des zen, also den eigenen Nach-

Wiener Neudorf wird ab der kostet den Verein pro Saison Beschlusses entbehrt nicht wuchs zu fördern. Viel lieber 
kommenden Saison die Lan- mit Spesen, Fahrtkosten, Aus- einer gewissen Komik: Von 12 spielt man mit drei (nicht ju-
desliga nicht mehr mit Dreier-, rüstung,. rund 150.000 Landesllgavereinen waren drei gendllchen) Ex-Staatsligaspie-- l lern aus Wien. Gegen den Ab-

HEKTIK AM GRUNEN nSCH: WER MUSS ZAHLEN? 1<:urier. 10.12. q2l stieg, .. 

Stockerall. - Die Volksseele kocht _ ein billchen wenig- nen nicht gerade angetan. Einige wollen aus M. S. 
stens. Anlaß: Der österreichische Tischtennis-Verband dem Verband austreten. Stein des Anstoßes: die 
muß sein Budget sanieren. Einen Teil der Last sollen die erhöhten Mitgliedsbeiträge. "Indiskutal;Jel", sa-
Landesverbande tragen, so auch der niederästerreichi- gen die Landesfunktionäre. Das letzte Wort ist 
sehe. Gestern hielt man in Stockerau Generalversammlung iedenfalls noch rueht qesprochen ... 
ab, und die NO-Granden zeistt,en sich von den Ö'ITV-Pla.- 11 ag II C.'l h..L~ ~ , 9 • l 2 • 'I '::J '::J ~ 

Geringes Interesse bei der ~ In der am ll. 12.1992 nach der Generalversammlung abgehaltenen Leitungssitzung 
v' wurden folgende UnterausschUsse gebildet: 

nö. Generalversammlung ~ 
Nur 3h von 118 Verbandsvereinen • 
hatten Vertreter entsandt, als am C\J 
Dienstag im Sponzentrum ..Alte'­
Au~ in Stockerau die Genera Iver- Ö 
sammlung des !'iOn-v ab2ehalten 
wurde. Mit knapper Mehrheit wurde ,-~ 
beschI oso;en. daß in der I. Landes- -p 
ltga Vier stan bISher drei Spieler ein- +" 
gesetzt werden - wobei auch nur (1j 
drel von zwölf Landesligaklubs ei- rl 
nen Funktionar entsandt hatten. Pro-I,.o 
blemlos ging die Erhöhung des (f) 

Mitgli.edsbeitrages um 300 auf 1500 ~ 
S~hllhng pro Jahr und Verein über rl 
die Bühne. es wurde .JedOCh die Fi- 0 
nanzgebarung des On-v, dessen > 
Defizit von den Landesverbänden 
abgedeckt werden muB, kritisiert. 

I NÖTTV-l'r:isldent Dr. Gonfried 
F 0 r .I t hub e r wurde einstimmig 

bestätigt., ein schweres Amt erwanet 
die neugewählte Damenwanin Han­
nelore Weg s c h eid er. 

MJ::LDE-u. BJ>GLAUBIG UNGSAUSSCHUSS : DISZIPLINAHA USSCIIUSS: 
Engerer: Obmann: Dr.Johann Friedschröder 

Kurt Gierer Obmann: 
Obm.Stv. 
BeiBi tzer: 

Kurt G ierer 
Josef Detzer 
JOBef Kindl 

Erweiterter: Walter ABt 
Hannelore WeRecheider 

u. alle MAieterBchaftBreferenten 

RANGLISTENAUSSCHUSS: 

Obm.Stv. 
HAiAit:o:r.r: AloiB Trumha 
I.ErBBtzmitglied: JOBef Detzer 
2.ErBatznitglied: Hannelore WegBcheider 
3.ErBatznitglied: Walter ABt 

JUGENDAUSSCHUSS: 
Obmann: JOBef Detzer Engerer: 
Obm.Stv. Walter ABt 
BeiBitzer: H. Wegscheider 
Ersatzmitglied: KlauB MaBeck 
2.Ersatzmitglied: Peter RameiB 
DAHENAUSSCHUSS: 

Obmann: 
Obm.Stv. 
BeiBitzer: 
BeiBitzer: 
Beisitzer: 

Obfrau: Hannelore Wegscheider Erweiterter: 
Stellv.: Walter Ast 
BeiBitzer: Marianne Bogner 
I.ErBatzmitgl. Josef Detzer 
2.ErBatzmitgl. Franz Sturmlechner 
3.ErRatzmitgl. Mag.Bernhard Pauainger 

Waller ABt 
Hannelore Wegscheider 
Josef Detzer 
Franz Sturmlechner 
fllois Trumha 
Peter RameiB 
werner Lang 
Peter Zeman 
RR Reinhard Wachmann 
Helfried Blutsch . 

I 
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Bravo Petra! Wir sind stolz auf Dich 
Im VOljahr Siegerin, heuer nur vom Schibob-As Petra 
Tschach-Wleczek geschlagen: Petra Fichtinger macht dem 
NÖ-TIschtennisverband auf grund ihrer hervorragenden Vor­
stellungen im In- und Ausland große Freude. Diese Leistun­
gen fanden auch bei der NÖ-SportlelWahl 1992 durch den 
Sportjoumalistenklub ihren Niederschlag und wurden mit 
dem 2. Platz honoriert. 
Dabei lief in der abgelaufenen Saison bei der 19jährigen 
Obemdorferin einiges schief. Monatelang wurde ein Haar­
bruch in der linken Hand falsch behandelt und sie mußte 
lange Zeit pausieren. Damit legte sie auch ihre Gedanken 
ins ProfIlager überzutreten, ad acta. Nun arbeitet die Staats­
meisterin halbtags bei der Raiffeisenbank in Wien und wird 
auch von der Top-Sportaktion fmanziell unterstützt. 
Mit ihren Kolleginnen Miluse Kocova und Natascha Streif 
holte sich Petra vor Schwechat den Herbstmeistertitel in der 
Damen-Staatsliga A. 
Für das kommende SpoJ1jahr sind ihre Ziele klar abgesteckt: 
Staatsmeistertitel mit Obemdorf/Melk, bei der Junioren­
WM in Tokio Achtungserfolge erringen und bei der Damen­
WM in Göteborg in Form zu sein. 
Bei den Herren siegte Roland Königshofer. Ding Yi (SG 
Wolkersdorf/Langenlois) belegte den sechsten Rang. 

Landeshauptmann-Stv. Liese Prokop gratu­
liert TT-As Petra Fichtinger (OberndorflM.) 
in der Landessportschule zum zweiten Platz 
in der NÖ-Sportlerwahl (92 Foto: Crepaz 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gLückliches Neujahr 
wünscht aLLen Funktionären, 
Mitgliedern und Freunden 

d' lG~\\k 
I e 'S,'=: ) ;~"s)f 

Verbandsleitung~:r;\j 7/~';! 
I. ,,-~i:t .. ' , . 
LI.,;,.. .. j~; 
l, x 

'-t,.~ _:" des .. 
NO. TISCHTENNISLANDESVERBANDES 
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AUS DEM MEISTERSCHAFTS -u. 
TURNIERBETRIEB 

10./11.10.1992 BUNDESQUALIFIKATION JUGEND 
SEHR SCHÖNER ERFOLG FüR DIE NO. TEILNEHMER BEIM 
BUNDESaUALIFIKATIONS TURNIER IN WOLFSBERG. 
BEI DEN BURSCHEN WAR SCHELBERGER FERDINAND DER üBERRAGENDE SPIELER 
ER GEWANN SEINE SPIELE GANZ SICHER.ER VERLOR NUR 2 SATZE.BERNHARD 
LÖWENSTEIN üBERRASCHTE MIT DEM AUFSTIEG IN DAS BUNDESRANGLISTEN -
TURNIER. DOCH BEI ETwAS MEHR DISZIPLIN wAREN NOCH ZWEI RliNGE SICHER 
DARIN GEWESEN. SOTKA PAVEL KONNTE LEIDER KRANKHEITSBEDINGT NICHT 
DARAN TEILNEHMEN. 

I. SCHE~8E~GE~ FE~D. IZ:oo rees. 
2. HO,sTlrrER ~RCUS 8:~ KUCH~ 
S. TRAUSNIG GE~A~D S:~ WD~FS 
4, TO~~A' BERNHA~D 7:05 WIEN 
5. HIIMIiR BE~N"'A~D 7:05 Dö. 
6. L~wENSTEIN BERNN. 7:05 09ER. 

~-;;Z;;;';------------6~ö5-~;;;-

BEI DEN f1A'DCHEN WAR REGINA AST VON NILLER TRAISMAUER DIE PERSON -
LICHKEIT DES NO. AUFGEBOTES. SIE BELEGTE MIT BURG NARISA 
SPIELGLEICH DEN 2.PLATZ.DIE GROßE ÜBERRASCHUNG WAR ABER LÖFFLER 
NARGIT VON WAIDHOFENITHAYA.DIE ETWAS UNGLüCKLICH DEN B.RANG 
ERREICHTE. SIE VERLOR DIE BEIDEN SPIELE GEGEN WIMHER (KUCHL) UND 
ETTENAUER (CJ/1V.) RECHT LlNGL üCKL ICH. WEGSCHEIDER V::CTORIA ERREICHTE 
DEN II.RANG.SIE VERGAB EINE BESSERE PLAZIERUNG DURCH UNGLüCKLICHE 
NIEDERLAGEN IM DRITTEN SATZ. 

8. LEISS 5:07 00. 
9. HOC';"OI'~ER ~RIO 5:07 I(UCH~ 
10. T"ONHAUSER 4:0S WO~FS 
11. RA rZINGER N. 4:08 WIEN 
11. TRAUNER J:09 00. 
IJ./'1Ar~ "NDr 2: 10 KUCHL 

NADC1'EN: 

1. BURG "'.R1SA 10:02 W. 
2. Asr REGINA 10:01 TRAU 
J. SC~RIrrwIESE~ SA. 9:0S 00. 
4. BRENNER "NIT. g:OS KuC", 
5. UReANS RAI'/ONA 8:~ GAISA 
6. WIMMER SAeINE 6:06 KuC", 

~-----------------------------
NIT BESTEN SPORTLICHEN GRüßEN JUGENDWART WAL TER AST EH. 

7. ETTENAVER SANDRA 6:06 OI1V. 
8. LOF":.ER NAFIGIT 6:06 WAIDH 
9. POH/\! HARTINA 4:08 KIRCH 
IO.A/ilLIi!J:I!NGER O. 5:09 OI1V. 
11. WEGS::"'EIDER VIC. .':09 NA TZ. 
I:? SC~N:r~AR CORNIi. 2: 1 0 WO~FS 
15.HAIOfD NICHI 2:10 FLOR. 

11 • 1 O. 1992 1 0 _ N Ll-.J U G E I'J 0 - T U R I'J I ER IN 0 B ERN DDR F 

.JUGEND SCHÜI.t:R UNTERSTUFE 

1. KOZAK CA Stnckef<Ju 1. I-U'SSlt Wo Ikersdorf /Langenlois 1. HABERLEITNER Hoheneich/limünd 

2. HUTiERER Klaus AllA 2. CHUlll::R Oberndorf 2. HAUSS Oberndorf 

3. GRUßER OLJ"rndol'f ;. PHECHlL Mal'tin ASV Preßbal.Wll 3. ZULUS Hoheneicl v'Gmünd 

STURMlECHNER Uberndorf liAllf:RL[I rr~ER Hoheneich/Gmünd SELLl'lElSTER Wr. Neudorf 

JUGEND Blitz A SCHÜLER 01 i tz A UNTERSTUFE Blitz A 

1. KOZAK Cf\ SluckeriJu 1. SCHMIED Eggenburg 1. ADAM OlJerndurf 

2. HESSEL Wolkersdorf /lilfl9t!nluis Z. HESSEL WOJkersdorf ILangenlois 2, HAUS!:; Oberndorf 

3. STURMlECHNER Ollerndorf 3. GRUßER Oberndorf 3. ULRICH WoIj,;ersd.lLaogenlois 

HUfTERER Günther BHA DICHT! CA Stockerau MAKOVEC lulln/~eisellnauer 

JUGEND Blitz B. ohne 1·4 von Bew. 1 SCHÜLER Blitz B. ohne 1-4 von Bew. 4 ~NTERSTUFE Blitz He ohne 1-4 von Bew. 7 

1. SlJI"i'1ERER D\ Sl.ockerau 1. llM'1ERl Franz Eggenburg 1. ANESSI Hagenbrunn 

2. SATTLER IlTlA Z. SCHMIED Eggenburg 2. ADAM Oberndorf 

3. HESSEL Wolkersdorf /langenlois 3. NEUHOLD Eggenburg 3. GORUCH Oberndol'f 

NEUHOlD tggenburg FEISCHHACKER Eggenburg MAKOVEC T ullnlleiselmauer 

i'llNI-UNTERSTUFE I"IIN J -UNTERSTUFE Blitz. ohne 1/2 v. Bew. 
TEILNAHME. 

1. SCHMUTZER Aschbach I. KRONFELLNER tl Ur. Wr. Neustadt 

2. WAll UKJ Wr. Neustadt 2. HÖNIGSCHMIEO 
20 Vereine 

CA 5tockerau 
5. lIsr Oberndorf 3. SREINER 

77 Spieler 
UKJ Wr. Neustadt 

I:lHUI\jE.R UKJ Wr. Neustadt LIST OtJerndorf . 
350 Nennungen 

17.10.1992 6,R. LANDESLIGA /S.R. UNTERLIGEN 
LANDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA sUD UNTERLIGA MITTE-WEST 
SGVH 1 GRIM 1 4:6 HAKR 1 WOLA 4 6: 1 GRIM 2 -:- OBER 2 EPöL 1 7:0 
KAUM 1 NEUD 1 6:2 UKRE 1 SIER 1 1:0 BTTA 2 NEUn 2 7:0 ASCH 1 WORT 1 1 : 6 
CBAC 2 AGUM 1 4:6 MA~Z 2 WOLA 3 on AGUM 3 LEOP 1 5:5 EAMS 2 -:-
EAMS 1 UNEU 1 6:4 MATZ 1 ASPA 1 2:6 AGUM 2 PERC 1 5:5 PRES 1 WAIY 1 7:0 
THAI 1 ALTE 1 4:6 GRDI 1 WAIT 1 4:6 MöDL 1 EBER 1 6: 1 WÖRD 1 OBER 3 4:6 
UYBS 1 BTTA 1 3:6 

http:LOF":.ER
http:SICHER.ER
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17.10.1992 EUROPALIGA SPANJEN- OSTERREICH 

Ti-Herren 4:0-
und Im Halbflnalel 

Mit einem überraschend 
klaren 4:0-Auswärtssieg 
über Spanien qualifizierten 
sich Österreichs TI-Herren 
nach 2:35 Stunden Spiel. 
zeit in Jaen bereits für das 

Halbfinale der 1. Division 
der Europaliga. Für die 
Punkte in dem Länder­
kampf, der im spanischen 
TV live übertragen wurde, 
sorgten Ding Vi, Ouian 
Ouianli, Schlager und 
Schlager/Jindrak. Nächster 
Gegner Dänemark. 

Einzelercrebnisse: 

Casares 
Sanchez 
puig 
Casares/Puig 

- schlager 
- Ding Yi 

Qian Qianli 
- Jindrak/Schlager 

Kurier,19.10.1992 

0:2 
0:2 
1:2 
0:2 

(-18,-18) 
(-12,-15) 
(-10,17,-15) 
(-17,-17) 

18.10.1992 INTERN.TURN/ER IN JAEN/SPANIEN 
TISCHTENNIS 

Großer Erfolg für. Ding Yi: 
Nachdem er mit dem OTIV· Team 
durch einen 4:0'Sieg gegen Spa­
nien den Semifinal-Aufstieg in 
der ersten EUfopaliga·Division fi­
xiert hatte, gewann er durch ' 
einen :2 :O-Finalsieg gegen Oulan 
Ouianli ebenfalls in Jaen ein Ein· 
ladungs turnier. 

Kurier,22.10.92 

Ku ... 

lIao 

fINAL! 

Mus .. 2:1 

01an 01""11 2: 1 

Oi .. " Oi4nli 

Ding Ti 2:0 

W"D" lIao 1:0 

Ding Ti 

Ding Ti 2:0 

.l'4~osl .. v St.u\el< 
Sportkoor~to: 

17./18.10.1992 BRL.T UNTERSTUFE IN STEYR 

:=, srr"C:~~L!:'!'~~E? 5;~h:1ü:::[1::!::1:0::~1:::1 : l::Ol::Cll::.::C::::::: :: 
:.\ :~~~:~tSCHU:~: - 18;2:1:::::Q!ü::jl::!C:::IO::1 "! ;::~I::O!::: ;::01 :: !) 

: 0 • LAEtt5L.: 

3;'0::'O::~U!::1 \ 12!:~;:2:~1:!O!::D;::J ::0;::112:0, ~h--; 

S-'~::>!::·O::18::·: ~. ::::JIQ::I::Oi:!O·:':: !::O:::~i Q: 5 
2- ~::·[::::~::'~::tO::l ~. ;::ll::D;::J;:~l·::C~::ü; c: J 

t :'). v~Uc-r::R ·~~)::·~::1:21!::::;D::jQ:~IQ::!O~:; X 1:2:012:0!::11:: 7 
RArE:S ~J':'!:J::I!::~l::!C::!Q::I::; fO:::;O::! ~. 1::O;t~:1 2: 8 
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http:Kurier,22.10.92


Zent raJe /VI eisferschaffen 
~~:~g:~§§~ DAfvJENKLASSEN - DAfVlENKLASSEN' 
IGRUPPE AIINASCHBACH 

TABELLE: 
1. MIL.TRAISMAUERISPARK.EGGEN 
2. RAUCHFANG PASST ASCHSACH 1 
3. RAIKA OBERNDORF 2 

1.0G. 
4/0 12:00 
3/1 9:03 
2/2 6:08 

8 P 
6 
4 

GESAMT: 
8/0 24:00 
6/2 18: 06 
4:4 12: 14 

16 
12 

8 ....•.••.......•.•••••......•••.•...•........•••.•...•.••......... 
4. SG.TULLNIZEISELMAUER 1 
5. RAUCHFANG PASST ASCHSACH 2 

UNION RAUCHFANG PABST ASCHSACH 2 

RAIKA YBSSITZ UNION 
UNION STOCKERAU 
SG.TULLN/ZEISELMAUER 

1/3 
0/4 

5:09 
0: 12 

2 
o 

1/7 
1/7 

05:21 
03:21 

MANNSCHAFTS NACHNENNUNG 

NICHT ANTRETEN 
NICHT ANTRETEN 
NICHT ANTRETEN 

I.DG. 
1.DG 
2.0G 

2 
2 

RUNDEN: 

1.0SER 2 
ASCH 2 

2.0SER 2 
ASCH 1 

3.SGTE 1 
OBER 2 

4.ASCH 2 
ASCH 1 

5.SGTZ 1 
SGTE 1 

SGTZ 1 
ASCH 1 
ASCH 2 
SGTE 1 
SGTZ 1 
ASCH 1 
SGTE 1 
SGTZ 1 
ASCH 2 
OBER 2 

EINZELRANGLISTE: 

1 .AST REGINA 7:0 
BOGNER MARIAN 7:0 

3.GUGLER JUDITH 5:2 
HASELHOFER CHR.5:2 

3:2 
0:3 
3:0 
0:3 
3:0 
0:3 
0:3 
3:0 
3:0 
3:0 

3:0 
0:3 
3:0 
0:3 
3:0 
0:3 
0:3 
3:0 
0:3 
3:0 

DOPPEL RANGLISTE: 
1. MILLER TRAISMAUERISPARK.EGGENBURG 
2. RAUCHFANG PASST ASCHBACH 1 
3. RAIKA OBERNDORF 2 
4. SG.TULLN/ZEISELMAUER 1 
5. RAUCHFANG PABST ASCHBACH 2 

5.SCHMID BETTINA 3:2 
7: 0 6: STRASSER MONI. 3: 5 
5: 2 ZMECK GERLINDE 3: 5 
3:4 8.LEIRER GASY 1 :4 
1:3 9.GUGLER NATASCH.0:7 
0: 7 HUESMER ANDREA 0: 7 

TRAIs/EGGE 
TRAIS/EGGE 
ASCHBACH 1 
ASCHBACH 1 
SG.TULLN/Z 
OSERNDORF 
OBERNDORF 
SG.TULLN/Z 
ASCHBACH 2 
ASCHBACH 2 

[GRUPPE Bl 
TABELLE: 
1. UTTC.WAIDHOFEN/THAYA 
2. SV.RAIKA SIERNOORF 
3. ASV.t5REI3BAUM 
4. ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 
5. CASINO BADEN 
6. SKV.ALTENMARKT 

IN PRESZBAU/v/ 
I.DG. 

5/0 15:05 10 
3/2 13 :08 6 
3/2 11:11 6 
213 12:10 4 
2/3 08: 12 4 
0/5 02/15 0 

GESAMT: 
9: 1 29:09 18 
7:3 26:15 14 
4:6 15: 23 8 
5: 5 23: 17 10 
5: 5 19: 20 10 
0: 10 02: 30 00 

1 • 
2. 
5. 
3. 
4. 
6. 

ASKÖ WR.NEUOORF 2 NICHT ANTRETEN 
EINZELRANGLISTE: 

1. FALTINGER CLAUOIA 
2. LÖFFLER MARGIT 
3. HUBER EOITH 
4. GRUBER KARIN 
5. REITHOFER ELF I 
6. TULIS MARIA 

STEPAN SON..)A 

GRUPPE 
TABELLE: 
--------
1. SKV.ALTENMARKT 

C 

2 
2. UKJ.WR.NEUSTAOT 1 
3. SV.WEIGLSDORF 1 

16:01 SIER 
10:03 WAID 
10:05 GUMP 
5:04 WAID 
8:08 BAC 
6:07 PREß 
6:07 BAC. 

8. NEUMEIER MARGIT 
9. NEMEC VERA 
10.BIGL DORIS 
11 . KOISSER 8. 
12.PÖCKL B. 
WEITERS: 

DRESLEROVA 

6:09 PREß 
5:08 GUMP 
4:10 SIER 
I :09 ALTE 
1 :11 ALTE 

4:00 WAID 

IN ALTENMARKT 
I.DG. GESAMT: 

5/0 15:02 1 I) P. 10:00 30:02 20 
4/1 13:04 8 8:02 25: 1 0 16 
3/2 11 :08 6 5:05 21 : 18 10 ......•.....••.....••.......•.•.•............................... 

4. KSV.8IEDERMANNSOORF 1 
5. ASKÖ WR.NEUDORF 1 
6. ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 2 

1 .'DURCHGANG DAMENLIGA 

SONNTAG.DEN 15.11.1992 
TEINEHMER: 
SKV.ALTENMARKT 2 
UKJ.WR.NEUSTADT 1 
SV.WEIGLSOORF 1 
UTTC. WAIOHOFEN/THAYA. 
SV.RAIKA SIERNDORF 
ÄTUS GUMPOLDSKIRCHEN 
MIL.TRAISMAUERISPARK.EGGEN 1 
RAUCHFANG PASST ASCH8ACH 1 
RAIKA OSERNDORF 2 

2/3 
1/4 
0/5 

7:09 
4: 12 
0: 15 

4 
2 
o 

5:05 
2:08 
0: 10 

EINZELRANGLISTE: 
•••••••••••••••• 

1. KOLAROVA JANKA 
2. 'oIALLNER CLAUDIA 
3. GREIPL SON~A 
4. OBERMÜllER INGEB. 
5. KAMBICHLER BIRGIT 
6. NEUWIRTH ÄNDREA 
7. LERCHNER CHRISTINE 
8. STOSSFELLNER ÄNOR. 
9. GREINOL 
10.KRONFUSS S. 
11.PETSCHNEK SANORA 
12 BAUER ÄNNEMARIE 

LEVON.JAK PETRA 

17: 19 
10:24 
00:30 

11) 
4 
o 

11 :0 ALTEN. 
9:3 NEUSTA. 

13:3 WEIGLS. 
7:2 ÄLTEN. 
6:5 NEUSTA. 
6:6 BIEDERM 
5:7 BIEDERM 
3:8 \.IR.NEUD 
1 :10 'oIEIGLD 
1:4 WR .NEUO 
1:5 WR.NEUO 
0:5 GUMPOLO 
0:5 GUMPOLO 

RUNOEN: 
-------
1 . PREßSAUM SAC 3:2 0/3 

GUMP.l SIERNDORF 2:3 213 
AL TENM. 1 'oIAIDHOFEN 0:3 0/3 

2.SIERND. PREßBAUM 2:3 3/1 
WAIOH. SAe 3:0 2/3 
ALTENM. GUMP. 0:3 0/3 

3.BAC. SIERNOORF 0:3 1/3 
PREßSAUM ALTENM. 3: 1 3/0 
GUMPOLOS 'oIAIOHOFEN 0:3 0/3 

4.ALTENM. SAC. 1 : 3 0:3 
'oIAIDH. SIERND. 3:2 3: 1 
GUMP. PRESS. 3:1 3/0 

5.SIERND. ALTENM. 3:0 3/0 
PRESS. WAIDH. 1 : 3 0/3 
SAC. GUMP. 3:2 1/3 

DOPPELRANGLISTE: 

1. WAIDHOFEN/THAYA 
2. SV.RAIKA SIOERNOORF 
3. ATUS GUMPOLOSKIRCHEN 

CASINO BADEN 
5. Asv.PREßBAUM 
6. SKV.ALTENMARKT 

10 00 
7 03 
5 05 
5 05 
3 07 
o 10 

RUNDEN: ....... 
1 .AL TENM 2 

NEUSTA . 
SIEDERM. 

2.ALTEN 
8IEDERM. 
NEIJSTA. 

3.WEIGLS. 
ALTENM. 
BIEDERM. 

4.BIEDERM. 
WR.NEUD. 
ALTENM. 

5.WR.NEU. 
ÄLTENM. 
NEUSTA. 

-- WR.NEU 3:2 
GUMPOLD 3:0 
WEIGLS. 1: 3 
WEIGLS. 3: 1 
GUMPOLD 3:0 
WR.NEUD 3:0 
GUMPOLO 3:0 
NEUSTA. 3:1 
WR.NEUD 3:0 
NEUSTA. 0:3 
WEIGLS 1:3 
GUMPOLO 3:0 
GUMPOLO 3:0 

-- BIEOERM 3:0 
-- WEIGLSD.3:1 

DOPPELRANGLISTE: 
• ••••••••••••••• 
I.SKV.ÄLTENMARKT 
2.UK~.WR.HEUSTAOT 
3.SV.WEIGLSDORF 
4.SIEOERMANNSDORF 
5.ÄSKÖ WR.NEUOORF 
6.ÄTUS GUMPOLOSK. 

2 9:0 
1 7:2 
1 4:5 
1 3:6 
1 2:7 
2 0:5 

310 
3/0 
3:2 
3:0 
3:0 
3:0 
3:0 
3:0 
3:2 
1 : 3 
1 : 3 
3:0 
3:0 
3:0 
3:2 

I 
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24./25.10.1992 INTERSPORT EYBL -A -TURNIER/LINZ 

Ding Yi zauberte beim 
Linzer A -Turnier 

Wimmer mit einem Sieg über Lubos 
Kokes (Cs). Das Waldegg-Talent be­
stätigu: diese Leistung auch am 
Montag in der Staatsliga. als er mit 
zwei Siegen zum Vater des überra­
schenden 5:5-Remis der Linzer in 
Kuchl avancierte. 

Bewerb 4: Junioren Einzel weiblich 

1. Karin ALBUSTlH 
2. Natascha STREIF 
3. Adriane BURG 
3. Anita RENNER 
Bewerb 5: Herren Doooe I A 

1. SCHLAGER/JINDRAK 
2. PÄUERL/RAIDL 
3. 8ÄR/SEYER 
3. GLANZER/SPITZER 
Bewerb 6: Darn!!n Doppe 1 

1. AlBUSTlII/VOVES 

ASKÖ Komperdell Wien 
Union Raika Oberndorf 
Wiener Sportclub 
ASKÖ Linz Froschberg 

SV Schwechat 
liiener Sportclub 
DSG Union Waldegg Linz 
SPG Askö/Union Ebensee 

Askö Komperdell!TTC Vi1lacher 

Eine eindrucksvolle Bestätigung sei· 
ner Vormachtstellung lieferte Ding 
Yi 3rn Wochenende beim OTIV-A­
Turnier in der Linorer Sponhalle, 
Nach einem ungewöhnlich knappen 
21:14,21:14.15:21. 18:21. 21:19-
Erfolg im nationalen Bewerb gegen 
Werner Schlager (Schwechat) zau­
berte der Austrochinese am Sonntag 
irn internationalen Turnier. Das Fi­
nale gegen Zsolt Hand gewann 
Ding Yi 21:14. 21:17 und 21: 19. auf 
dern Weg ins Endspiel gab er dabei 
nur einen Satz (19:2 I gegen Zsolt 

Int. Top.Refn.TumIer des Onv In Unz: 
Memm: AMIe: Ding Vi (0) - Zson Harzci 
(Ung) 21 :14. 21:17. 21 :19. 1üI1bf1na1e: Ding 
Vi Kristln (Ung) 19:21.21 :16. 23:21: Harzel 

2. KAUL/ERLE 
3. RENNER/RABL 

OSG U. Desselbrunn/U. Pruckner Korneub. 
Askö Linz Froschberg 

3. ZIlLNER/GROPPER 
- Turbok (Ung) 21:7. 16:21.21:15. Vlerl81fl. Bewerb 7: Mixed Docoel 
nlle: Dlnl/ Vi - Ho<le (Ung) 21 :17, 21:11: 

SV Schwechat 

Kriston - Vimi (Cs) 21:13, 21 :16: Harzci - . 
Klampar(Ung) 22:20. 19:21.27:25: Turbol<-' 1. BÄR/KAUL OSG U. Waldegg Linz/OSG U. Desselbrunn 
KC'Il8C rSlo/Wa'degg) 17:21, 21:17, 22:20. 1 2. JlNORAK/GROPPER SV SChwechat Kriston) ab. 

'Pech für den Veranstalter: Tomas 
Jand (WM-Dritter 1991 mit der 
CSFR) haue bei der Anreise einen 
schweren Verkehrsunfall, wobei 
seine Freundin schwer verletzt wur­
de. Er selbst mußte rnit einem 
schweren Schock w. o. geben. Ka-

Acht&lfln.le: Ding Vi G«lmer (9) 21:15. 3. PÄUERL!ERLE Wiener Sportclub/Union Pruckner Korneub. 
21:10, Holle SI. Unte'!9iner (0) 21:15. 3. T. WIMHER/RABL OSG U. Wa ldegg L inz/Ask/S L lnz Froschberg 
21:16. Knston - Wimmer (OlWaidegg) 21 :19, 
21:10, Vimi Pagony (Ung) 21:13, 22:20, Bewerb 6: Oarn!!n Einzel B (ohne die ersten 10 der OnV.Rangllste) 
Harze! - Bär (OlWai<legg) 21:8, 21:15. Klam­
par - Quian QUlanll (0) 21'19, 21:18, KOYIlC 

Schlager (0) 24'22, 21 :19, T~ - Lenge­
_ (Bul)21:17.21:14. 

1. Adriane BURG 
2. Dr. Traude PIETSCH 
3. Marisa BURG 

roly Nemeth (Ung) verletzte sich In",",pot1-Tumier. He.,...,: Anale: Ding VI 
beim Abschlußtraining, Jiri Javurek Schlager 21:14. 21:14. 15:21, 18:21, 

3. Verena STRUBER 
Internationale Bewerbe: 

(Cs) traf in Linz nicht ein. 21:19. Damen; Finale: 8ngItte G"",per 

Eine Überraschung liefene Thornas ~~~I~g,21:1:etra Erle (Komeuburg) Bewerb A: Herren Einzel 
~------~--~~~~~=-~~~~ VOlksblatt,27.10. 

Bewerb 1: Herren Einzel A 

1. DING Vi 
2. lierner SCHLAGER 
3. QIAN Qianli 
3. A lexander UNTERRElIlER 

Bewerb 2: Damen Einzel A 

1. Brigitte GROPPER 
2. Petra ERLE 
3. Hichaela ZilLNER 
3. Martina >!ABl 

Union SPG Wolkersdorf/Langenlois 
SV SChwechat 
HC Raika Kuchl 
Polizei Wien 

SV Schwechat 
Union Pruckner Korneuburg 
SV Schwechat 
ASKÖ Linz Froschberg 

Bewerb 3: Junioren Einzel männliCh 

1. Kar I JINDRAK 
2. '.erner SCHLAGER 
3. Richard PÖSCHL 
j. Andreas FRANK 

SV SChwechat 
SV Schwechat 
TTe CA Stockerau 
Union SPG Wolkersdorf/Langenlois 

1. DING Yl 
2. Zso 1 t HARCH 
3. Zoltan KRISTOH 
3. Atti la TURBOK 
Bewerb B: Herren Doppel 

1. LEIIGEROV IVIHI 
2. DING Yi/KlAKPAR 
3. HARCZI/DOPPLER 
3. KRISTOII/QrAI! Qlanll 
Bewerb C: Herren E! nze I 

1. Kostatln LENGEROV 
2. Peter ARAHYOSI 
3. Wl1ll FUCHS 
3. Jakab CSABA 
Bewerb D: Herren E I nze I 

1. He illll GLAlfZER 
2. KOLAR 
3. Thomas KARNER 
3. Günter STRAUSS 

•• 

Wie~er Sportclub 
ASXO Komperde 11 
Wiener Sportclub 
nc Raika Kuchl 

Österreich 
Ungarn 
Ungarn 
Ungarn 

Österreich/CSFR 
Österreich/Ungarn 
Ungarn/Österreich 
Ungarn/Österreich 

B (ohne Staatsliga Al 
Osterreich 
Ungarn 
Österreich 
Ungarn 

C (ohne Staatsliga A u. B) 

SPG Askö/Union Ebensee 
Askö Leonding 
SV Polizei Wien 
SPG Askö!Union Ebensee . . 

24./25.10.1992 BUNDESRLI SCHUL ER IN /V10DLING 
NÄ1\U'J:LICH: 

20:0} 7.Jovanovio W 4/7 10:18 1.:Faltinger NO 11/0 22:02 7. SlI1wald SB 4/7 
19107 8.Heesel NO 4/7 11: 16 2.Mayrhofer 00 10/1 20:02 a.Skofic SB 4/7 

11: 17 3.Sohnidar K NO 4/7 

10115 
9: 15 

10:16 

1.Löwenstein 
2.Preealmayr 
3.Hentecb.l 
4.SohrB.llltll 
5.Krai't 
6.Gruber 

liÖ 10/1 
00 9/2 
W 9/2 
00 a/3 
w 7/4 
NO 6/5 

lal07 
16107 

9. Mauraoher 'J 3/a 
10.Wieemayr 00 3/8 911a 

9/2 19105 9.Denlc 
4.Fink 00 S/3 16107 10,Plank ST 2/9 6:19 

NO 6/5 W 2/9 SI20 16112 11.He1ne W 2/9 10119 5.Löf!ler 13113 11.Graf 
14114 12.Inselbaoher S 1/10 5121 6.R1eder T 5/6 11: 15 12.Vorauer T 1/10 5:20 

25.10.1992 BEZ./VIEISTERSCHAFTEN WR.NEUDORF 
Bezirksmeisterschaften Her- Herreneinzel B: ,. Lang, 2. Po-

reneinzel A: 1. Manninger komy, 3, Nürnberger lalle Mödl) 
(ATUS), 2. Sellmeister (Neud). 3. und Petschnek (Neudt 
Novak (Neud) und Lano (M'OdI), NiÖ N/l'löd 1 i ns: • 4 • 11 • g 2 

Herren Doppel A: 1. Lang/Hu­
rek. 2. IlligaschlSagmeister (beide 
MÖdl), 3. SellmeisterlNovak 
{Ne ud) und ManningerlLevonyak 
lATUS). 

Herren Doppel B: " Bors/Lang, 
2. NümbergerlPokorny (beide 
Mödl), 3. WührlfHimmelmayer 
(Neud) und PetschneklCzurda 
(beide Neud). 

26.10.1992 CASINOS-AUSTRIA -INTERCUP 1992/93 
Im Casinos-Austria-Intercup 1992- . Askö Neuhofen - TIC Pirmasens 
93 kommt es in der Vorrunde (heuer 1:5. ATUS Gumpoldskirchen - ITF 
erstmals in zwei Durchgängen) zu Pforzheim 2:5. KSV Fürstenwalde -
22 Begegnungen der österreichi- Askö-Linz·Altstadt 5:3. 
sehen mit deutschen Mannschaften. Im'ZweitenSpiei~deS' diesjährigen 
Bisher wurden neun absolviert, wo- Casino Austria Intercups schlug die 
bei es fünf Siege der ÖITV-Vertre- Askö AttnangIWolfsegg zu Hause 
ter gab, Zuletzt mußten allerdings den slowenischen Erstligisten llirjia 
drei Niederla!!en registriert werden: Ljubljana ganz klar mit 5:0, 

Volksblatt,2.11.1992 

Casino 'ntercup: SKV Saltan cen war aber für Satran Alten. 
Altenmarkt • Post SV Mühlhau. mao1<t durchaus vorhanden. denn 
sen (BRDI 2:5.- Thaler _ Vterk _ Thaler lieferte VIeI'I< ein offenes 
18 •• 20; Zajac - Sauer 15, 10; Mück Spiel. und Peter Zajac hatte sogar 
_ OIejnik -7,-14; Zajse • Vierk _ einen MatchbaI. Pmflspieler 01ej-
18.5 •• 20: Thaler. Oljnik -13,-12; nik war allerdings um mindestens 
Miick • Sauer 20.10; Zajac Olej- eine Klasse stärker als die Heimi­
nik -12,·10. Oie Gaste aus MUhI- sehen. Mit einen Sattvemältnis 
flausen hatten mit Olejnik (Ex-Ju- V:Qn 9:7 stooen aber die Chancen 
gendeuropameister) und Vierk für emer'! Aufstieg I!'I die nichSIe 
(DDR-Vlzemeister) hOChkarätige Runde nicht so "';;'1Pcl>. 

Spieler in ihren Re1hen. Oie Ctta."\-J'iI Ö N / Bad e n , 29 • 1 0 • 92 

I 

http:18.5,.20
http:VOlksblatt,27.10
http:Ach!&lfln.le
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26.10.1992 5.RUNDE STAATSLIGEN 
HERREN-STAATSLIGA A 

Hcmstain.1<omperd&II - Sonnl PlltUm H n Staatsliga B SK voest - DSO Waldegg B 9:4. Th. 
0:10. Nikoh<: 2, Oavidov 2, Vinkler 2, Weiss erre - Hocheneder, Strebl je 3, Kranzer 2 Schimet· 

S"" Wolklndol1iW1ngenlola _ Eden WIen 2, Nikolicl'Jlnkler, OavloovlWeiSS. 1. ÜbelblICh 5, 4 0 1 43:30 8 18; G. Hochenender 2, Hasibeder, Jäger 
,.... 1 Stoelcarlu 5 5 0 0«' S 10 4 0 1 42 33 '11 (Thomas Hocheneder - Günther Hochene· 

1I:1.Otl19 Yi2,Klampar2.AmplaQ2.Po- i Kuehl 541040;,09 2. Judellburg 5 0 43~38 11 der21:15,21:12),SPGAttnangIW.-ATSV 
batsennig, 0'119 '(11 Pobatschmll. Klam- 3. Schwe<:hat 5 4 1 0 3a :12 9 3. WolkenldAang. 5 3 2 1 37:31 11 LenzlngIM. 9:6. SchalwiCh. Balogh, POst!-
parlAmplaQ; Matusky. I _-' 4, Waldegg 11m 5 3 2 0 36 : 14 e 4. AttnangIW. 5 4 0 1 40'.'~ 1 berger j' e 3; Meschnigg 4, Rauner, O;ethard. 
TTC Stockerou - Un on Obemd"" 7:3. 5. Obemdorf 5 3 0 2 35 : 15 S 5. Voest 5 3 1 "" 
POSenl 2. Gsodam 2. Javurek. Javurek/Gso- 6. WOlk"",dorfl\,. 4 2 1 1 24 :16 5 6. Frastanz 5 2 1 2 40:39 5 Askö Altstadt - SPG WolkersdorflLangl. B 
dam. StFraezy!<lPOschl; Ha"'zi 2. Doppler. 7. ald&n 4 2 0 220:20 4 1. Reuttell. 5 2 1 2 36:40 5 8:8. Für. Altstadt: 4 w. 0 .• Araf1yosi 3. Dop-
Polizei Wien - wr. Sportclub 7:3. A. Un- 8. Pollul wleri" 5 1 1 3 20:30 3 11. Lavlmünd 5 1 2 2 39:41 4 permann, ATUS Graz - SV Ubelbach 5;9, 
terreiner 2. SekuliC 2. SI. Unterreiner. Pytlik, 9, Sportclub 5 1 0 4 17:33 2 9. SPG Graz 5 2 0 3 36:41 4

, 
SATPUGsAJeUud,tteelnb,nUn,gSb_rUCsyk l-~:ramCu'nFdra9s .. ta7,nz 6:9. 

PytllklSt. Unten-e",er; Yimi 2. RaiOVPAuel1. 10. Sonnl Wien 5 1 0 4 13:37 2 10. A ....... dt 5 0 1 4 34:44 Q' 
TTC Kutfll - WI'd&99 Llnz 5:5. Oulan 11 Ed&n Wien 5 0 0 5 3 47 0 ..... a 

Ouianli2.Kriston2.Eckel;Wimmer2,Seyer. 12:H~InJK. 5005 0;50 0 11.Lenzlng 501434:44 11JVolksblatt,28.10. 
KovaQ/W,",mer, IlarlSeyer. . a:UgI: VoeSl WalOegg B 9:4. 12. Walde!i:q B 5 0 1 4 31:44 
aIden Schwechll 1 :9. Gockner: Jindl'ak 
2. Z. Fraczyk 2. W.Schlager. JindraklScn!a· IV 0 lks b la t t 27 1 0 
w«': Ui-.Q mSl w. o. Partlen wegen Vertetwng , • • 
vM.Jaix:i. 

29.10.-1.11.1992 INTMEISTERSCHAFTEN/ITALIEN 
TISCHTENNIS Ding Yi und Co. um 

Weltranglistenpunkte 
Nach dem A-Tumier in Linz und 
den Staatsligaspielen spielen fünf 
örrV-Cracks von heute bis Sonn· 
tag beim Grand Prix von Italien in 
Lignano um Weltranglistenpunkte. 
Nominiert wurden neben Ding Vi 
noch Quian Quianli, Wemer Schla­
ger, Martin Doppler und Adriane 

Burg. Staatsmeisterin f'etra Fichtin­
ger aus Obemdorf mußte ver­
letzungsbeilingt.!lbsagen. 
Italien war für Osterreichs Tischten­
nis ein guter Boden:, 1978 wurde 
Fritz Waidhäusei sensationell Drit­
ter. 1980 erreichte Erich Amplatz 
ebenso wie 1986 Dietmar Palmi das 
Viertelfinale, 1988 wurde Ding Vi 
erst im Finale von Jörg Roßkopf (D) 
in einer Fünf-Satz~Partie gestoppt. 

GP von Italien in lignano:_Ein· 
zel. 1. Runde: Schlager (0) -
Köstner (0) 3:0. auian Quianli 
(Ö) - Kivits (Let) 3:0. Doppler (0) 
- Alke (0) 2:3. - 2. Runde: Ding 
Yi (Ö) - Truksa (tSFR) 3:1, Qui­
anl; - Nannoni 3:1, Schlager -
Mazunow 0:3. - Doppel: Dopp­
ler/Quianli - Nannoni/Mondello 
0:2. - Damen. 1. Runde: Burg (Ö) 
- Prädei (0) 0:3. 

I GP von Italien: 
Ding Yi Fünfter 

'I Ding Yi belegte beim TIschtennis­
Grand-Prix von Italien in Lignano 
den ausgezeichneten fünften Platz. 
Der Austro--Chinese scheiterte erst 
im Viertelfinale am regierenden 
Weltmeister im Doppel Thomas von 
Scheele_mit 1:4 (17:21. 15:21. 21:8, 
14:21). Ding Yigelang es nur im 
dritten Satz den Angriffswirbel des 
Schweden erfolgreich abzuwehren. 
Im Achtelfinale eliminierte der 
Österreicher Matthew Syed (GB) 
mit 3:0 (21:9, 21:16, 21:10). Die Fi­
nalspiele waren bei Redaktions­
schluß noch im Gang. 

Volksblatt.2 C .10.92 Kurier,1 • 11 .92 

Grand· Prix VOn italien (Ugano): Finaler· 
gebnls": Herren: Chen Xinhua (Gb) -
Thierry Cabrera (Bel) 3:0. D.men: Li Juan 
Gang (Kan) - Maria Svensson (Sd) 3;0 

Volksblatt,3.11.92 Volksblatt 2.11.92 

31.10./1.11.1992 NO. TT -LANDEStv1EiSTERSCHAFTEN 
28 VEREINE 104 BURSCHEN 28 MÄDCHEN 380 NENNUNGEN 

BEI DEN DIESJÄHRIGEN LANDESMEISTERSCHAFTEN OIE IN DER JOHANN PÖLZ 
HALLE IN AMSTETTEN STATTFANDEN,SAH MAN SEHR GUTES TISCHTENNIS BEI 
DEN BURSCHEN UND MÄDCHEN. 
BEI DEN BURSCHEN ERRANG THORSTEN HUBER VON CASINO BADEN ZWEI 
TITELN.IM EINZEL UND IM BURSCHENDOPPEL, IM MIX bOPPEL VERLOR ER 
üBERRASCHEND MIT SEINER PARTNERIN REGINA AST IM FINALE DER PAARUNG 
SCHELBERGER/WEGSCHEIDER MIT 2:0. 
BEI DEN MÄDCHEN WAR REGINA AST VON MILLER TRAISMAUER DIE 
üBERRAGENDE SPIELERIN.SIE ERRANG 2 TITELN IM EINZEL UNO IM DOPPEL 
MIT WEGSCHEIDER VICTORIA VON SPARK.MATZEN. 
BEI DEN SCHüLERN WAREN UNSERE BEI DEN NR. EINS SPIELER LÖWENSTEIN 
BERNHARD VON RAIKA OBERNDORF UND FALTINGER CLAUDIA AUS SIERNDORF 
IN BRATISLAVA BEI EINEM INT.NAT.SCHüLER TURNIER.SO SOLLTE DER WEG 
FüR GRUB ER MARIO FREI SEIN DEN LANDESMEISTERTITEL SCHÜLER ZU 
ERRINGEN,DOCH ES KAM GANZ ANDERS.ER VERLOR üBERRASCHEND IM 
ACHTELFINALE GEGEN SCHMIED BERNHARD VON SPARKASSE EGGENBURG MIT 
2:1. ER GEWANN DANN ABER MIT SEINEM PARTNER HESSEL PETER (WOLA) 
DAS DOPPEL.ÜBERRASCHENDER SCHÜLER LANDESMEISTER WURDE HUTTERER 
KLAUS VON BTTA,BEI DEN MÄDCHEN WAR DURCH DAS FEHLEN VON FALTINGER 
CLAUDIA DER WEG ZUM TITEL FüR MARGIT LÖFFLER FREI,ÜBERRASCHEND 
AUCH DER SIEG VON KARIN GRU8ER GEGEN DENK ANDREA AUS MATZEN IM 
SEMIFINALE.LöFFLER/GRUBER GEWANNEN AUCH DAS DOPPEL. 
PETER HASERLEITNER AUS HOHENEICH/GMüND WAR IN DER UNTERSTUFE 
MÄNNLICH NICHT ZU BEZWINGEN.ER SCHLUG IM FINALE ROBERT HAUSS 
(OBERNDORF) SICHER MIT 2:0.DEN TITEL BEI DEN MÄDCHEN ERRANG DIE 
PREß8AUMERIN BETTINA RAMEIS GEGEN SCHWElTZER VERENA VON WOLA. 
ETWAS üBERRASCHEND KAM DER SIEG BEI DEN MINIS VON WATZ MARIO VON 
UKJ ST.ANTON WR.NEUSTADT GEGEN SCHMUTZER ROLAND VON RF.PA8ST 
ASCH8ACH.KUPFER SIMONE (RAIKA OBERNDORF)SETZTE SICH SICHER GEGEN 
IHRE KLUBKOLLEGIN JULIA SCHWEIGHOFER DURCH. 
MIT DEN GEZEIGTEN LEISTUNGEN DER NACHWUCHSSPIELER UNO SPIELERINNEN 
KANN MAN GETROST UNO MIT VIEL ZUVERSICHT IN OIE ZUKUNFT BLICKEN. 
DIE GUTE NACHWUCHSARBEIT IN DEN MEISTEN VEREINEN MACHT SICH SCHON 
RECHT BEMERK8AR. 

MIT BESTEN SPORTLICHEN GRüßEN JW. WALTER AST EH. 

MINI UNTERSTUFEN E MÄNNLICH: 

I. WATZ MARIO 
2.SCHMUTZER ROLAND 
3.KRONFELLNER BERNH. 

LIST LUDWIG 

U.NEUST. 
ASCHB. 
A.NEUST. 
OBERNO. 

MINI UNTERSTUFEN E.WEIBLICH: 

----------------~-----------
1.KUPFER SIMONE OBERND. 
2.SCHWEIGHOFER JULIA ÜBERNO. 
3.TERZER ELISABETH ALTENM. 

BETTEL STEFANIE ALTENM. 
UNTERSTUFE EINZEL MÄNNLICH: 

1 .HABERLEITNER PETER 
2.HAUSS ROBERT 
3.SELLMEISTER MARCUS 

MAKOVEC CHRISTOPH 

UNTERSTUFE EINZEL 

1.RAMEIS BETTINA 
2.SCHWEITZER VERENA 
3.KUPFER SIMONE 

EBERMANN VERENA 

HOHE. 
OBER 
NEUD. 
TULLN 

WEIBLICH: 

PREßBAUM 
WOLA 
OBERNO. 
SIERND. 

SCHÜLER EINZEL MÄNNLICH: 

1 . HUTTERER KLAUS 
2.HESSEL PETER 
3.SCHMIED BERNHARD 

HUTTERER GÜNTHER 

BHA 
WOLA 
EGGE 
BHA. 

SCHÜLER EINZEL WEIBLICH: 

1 .LÖFFLER MARGIT 
2.GRUBER KARIN 
3.DENK ANDREA 

PETSCHNEK SANDRA 

WAIOHOFEN 
WAIOHOFEN 
MATZEN 
WR.NE'-;ID. 

I 

http:BEZWINGEN.ER
http:ANDERS.ER
http:TURNIER.SO
http:TITELN.IM
http:Volksblatt.2.11.92
http:Volksblatt,3.11.92
http:Volksblatt,2~.10.92
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SCHüLER DOPPEL MÄNNLICH: JUGEND EINZEL MÄNNLICH: JUGEND DOPPEL MÄNNLICH: 

1.GRUBER/HESSEL 
2.HUTTERER/HUTTERER 
3.ZIMMERL/SCHMIED 

ZINKL/GLANTSCHNIG 

OBER/WOLA 
BHA 
EGGE. 
GRIMM 

1 . HUBER THORSTEN 
2.FIDI CHRISTOPH 
3.S0TKA PAVEL 

SCHELBERGER FERD. 

BAC 
BHA 
WOLA 
YBBS 

1.HUBER/FIDI 
2.SCHELBERGER/KARGL 
3.GRUBER/HESSEL 

SOTKAIMENIGAT 

SAC/BHA 
YBBS/BHA 
OBER/WOLA 

I.'OLA 

SCHüLER DOPPEL ~EIBLICH: JUGEND EINZEL ~EIBLICH: JUGEND DOPPEL ~EIBLICH: 

1. LöFFLER/GRUBER WAIDHOFEN 
2.DENK A/MüLLNER ISA MATZEN 
3.WEBER/RAMEIS PREßBAUM 

1.AST REGINA 
2,WEGSCHEIDER VIKI 
3.LöFFLER MARGIT 

TRAIS 
MATZ. 
WAIDH. 
WAIDH. 

1.AST/WEGSCHEIDER 
2.GRUBER/LöFFLER 
3.DENK/ÖHLZELT 

TRAI/MATZ 
WAIDH/TH. 
MATZEN 
MATZEN STOSSFELLNER/PETSCHNIG NEUD. GRUBER KARIN DENK A/MÜLLNER ISA 

Um NÖ-Titel in Amstetten 
Zum 4O-1ahr-lubiläum der TI-Sek­
tion richtet der EsV Amstetten am 
Wochenende in der Johann-Pölzl­
Halle die nö. Landesmeisterschaft 

JUGEND MIX DOPPEL: 

1. SCHELBERGERIWEGSCHEIDER 
2.HUBER/AST 
3.PLEYER/ÖHLZELT 

YBBS ITZ /MA TZEN 
BAC/MILLER TRAISMAUER 
WR,NEUDORF/MATZEN 
WOLA/WAIDHOFEN/THAYA HESSEL/GRUBER KARIN 

aus. 67 Männer und zwölf Frauen \.------------....., 
werden heute in 15 Bewerben um Funk nd Slrel·r 
das blaugelbe Championat spielen. r u ' 
Am Sonntag rittern 104 Burschen h 11 d· TI·I I 
und 26 Mädchen in 13 Bewerben 0 en le e 
um die Medaillen. Erstmals nach 13 In Abwesenheit des re-
Jahren dürfen heuer keine Legionäre _ 
in den Single-Bewerben starten, gierenden ChampIOns Pe-
Ausländer stellten ja von 1979 bis ter Gockner - der Bade-
1988 die Meister. Sie werden aber in ner mußte kurzfristig we­
Amstetten nicht fehlen, denn es wird gen einer Verletzung ab­
auch eine internationale Jubiläums- sagen _ wurde Andreas 
Konkurrenz ausgetragen. k d 1) . 
Die Setzungsllsten. International: 1 Peter Frank (W 01 ers or m 
Gockner (Casino Baden) - 2 Miroslav CiCh Amstetten neuer Tisch-
(CSFR, Ybbsitz) - 3 Andreas Frank (Union • L d . t 
Wolkersdorf) - 4 Sacha Divis (Union Obern- tennls- an esmels er 
dorf)/1 Monica Socsu (RUM, Union St. Pöl- vor dem Oberndorfer Sa­
ten) - 2 Natascha Streif (ObemdOrf): Lan- scha DI'vI's und Martl'n 
desmeisterschaften: 1 Gockner (zuletzt 
dreimal hintereinander NÖ·Champion) - 2 Zillner (Baden). Bei den 
Frank/1 Natascha Streif - 2 Marianna Hansi 

l..(:.:;:U:;:;ni:;:on:;:;M:;:;a:.:tz:.:e,:.::n):;:;. _______ ....... Damen setzte sich Nata-
scha Streif aus Oberndorf 
vor Regina Ast (Trais­

Volksblatt,31.10. 
Kronenzeitg.2.11. mauer) durch. 

TT -Meister: Janci~ Streif 
TISCHTENNIS.- Keine überraschungen bei den Entscheidun­

gen der NÖ. Landesmeisterschaften in Amstetten_ Nur schade, 
daß die besten Staatsliga-Spieler (Ding Vi, Erith Amplatz .•. ) 
nicht dabei waren und daß das Damenfeld mit 12 Spielerinnen 
erschreckend schwach besetzt war. Mit 67 Herren und 130 
Nachwuchsspielern an den Tischen kann der Verband zwar zu­
frieden sein, allerdings kamen die Spielerinnen aus nur 18 (Er­
wachsene) bzw. 28 Vereinen. 

Streif (Oberndorf), 2. Monika Suciu (St. 
PÖlten), 3. Regina Ast (Traismauer). 
EINZEL national: 1. Streif. 2. Ast. 3. 
Sonja Greipel (Weigelsdorf)/Marianne 
Hansi (Matzen). DOPPEL: 1, Dicktelber­
ger/Suciu (Amstetten/St. PÖlten), 2. 
Streif/Ast. 3. Greipel/Obermüller (Wei­
gelsdorl/Altenmarkt). JUNIORINNEN: 1. 
Streif, 2. Ast. 3. Wegscheider (Matzen). 

MIXED: 1. Divis/Streif, 2. ZajaCiOber. 
müller. 3: MÜcklGreipel. Schelberger/ 

N N,3.11.1992 

Die eindeutige Nummer 1 in Natascha Streif ist TT-Landesmei­
sterin der Juniorinnen, Damen und im Mixed. Foto: Salzer 

. NÖN/3.11.1992 

rr-5PEKTAKEL IN AMSTmEN 
Frank und Streif sicherten sich Meister-Ehren 
Amstetten. - Erstm.ab wurclen heuer die NÖoTlschtellDis­

Landesmelsterschaften ohne Legionäre auaqetngel1. Dafi1:r 
gab es im Rahmen cles 40jährlgen Bestandsjuhlläums cles 
ESV Amstetten eiDen Internationalen Juhiliiumsbewub. 

HERREN: EINZEL int.: 1. Tomas Jan­
ci (SAC). 2. Andreas Frank (Walkers· 
dorf), 3. Martin ZillnerlThorsten Huber 
(beide SAC). EINZEL national: 1. Frank, 
2. Sascha Divis (Oberndorf), 3. Ferdi­
nand Schelberger (Ybbsitz)/Martin ZiII· 
ner (SAC). DOPPEL: 1. Thaler/Janci (AI­
tenmarktlSAC), 2. ZajaClMück (Alten­
markt), 3. Falkensteiner/Ast (Traismau­
er) und Söhm/Frank (Walkersdorf). EIN­
ZEL B: 1. Scheiberger. 2. Herbert Schö­
berl (SAC), 3. Peter Thaler/Lutz Mück 
(beide Attenmarki). EINZEL C: 1. ehrt­
stian Hessel (Langenlais). 2. Reinhard 
Lang (Matzen), 3. DirnbergeriWutke 
(Krems). EINZEL 0: 1. Robert Aigelsrei­
ter (St. PÖlten), 2. Nussbaumer (Trai­
sen), 3. Billaudet (Amstetten)/Niebisch 
(Hausmening). EINZEL E: 1. Stressler 
(Aschbach). 2. Teull (Ybbsitz). 3. Umge­
her (Traisen)IFasching (Amstetten). 
EINZEL F: 1. Fasching (St. POlten), 2, 
Peneder (Amstetten), 3. Upp (U. Am­
stetten)/Steinkellner (ESV Amstetten). 
SENIOREN: 1. Wutke (St. Pötten). 2. 
Heinz Falkensteiner, 3. Gerhard Ast 
(Traismauer). JUNIOREN: 1. Frank. 2. 
Huber, 3. Udo Pobatschnig (Walkers· 
dorf)/ Scheiberger (Ybbsitz). 

Da der dreilnalige Landes- sich im Finale gegen Reqina Ast. 

DAMEN: EINZEL Int.: 1. Nalascha 

meister Peter Gockner (Casino Ast (MilIer Traisrnauer) mit In der Jugendlclasse war der 
Bade:!) verle1ZUI\gSbedingtfehl!e. 21:18 und 21:8 durchsetzte. Badener Themen Huber eme 
war der Weg frei fil:r A .. ldreas den Titel. Platz 3 ging an Sonja Klasse für !ich. Das Nachwuc.'IS­
Frank. Der für Union Wolkers- Greipl (Tl'SV Weigelldor!) und talent besiegte im Finale sei­
dorf startende TI·Athlet be- MariamIe Hasi (Union Matzen). nen Club-Kollegen Ch:is1oph 
=g im Finale den als Num- Beim Internationalen Ju- Fidi Im Doppel erkarnpften sie 
mer vier gesetzten Sasclla biL1umabewerb gab es dann sich dann Seile an Seite die 
Divis (Raika Obemdor!) mit den e=eten Sieg eines La- Goldmedaille. 
3: 1. Damit wurde Andreas gionars. Der Tschechoslowake Bei den Madchen veneidigte 
FranJr: emmals NÖ-Landesrnei- Tomas Jane (Casino Baden/I) Regina Ast ihren Titel erlolg­
ster. Die Bronzemedaille ging gewann gegen Landesrneister reich. 
an Martin Zillner (Casino Andreas FranIr:·mit 21:9, 21:18. Ein Versprechen !Ur die Zu­
Baden/3) und Ferdinand Sehe!- Den Darnen.bewerb sicherte lr:unft: Das Tellnehmerleld. 
berger (Raiffeisen Ybbsitz/8). !ich abermaI.s Natascha Streu Über 130 Jugendliche waren 

Bei den Damen holle Na- vor Moruca Socsu (Rumaruenl .,:arn::;.:S;:tarI.=::-:-::-:-:::-:-____ -'1 
tascr.a StreU (Oberndor!). die Uruon S!. POlten) und R.egin.a t- lek ALLES, 4.11.1992 

http:Kronenzeitg.2.11
http:Volksblatt,31.10
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7./8.11 .1992 UNTERSTUFEN -A -TURNIER/PRESZBAUM 

FüR DIE Nö TEILNEHMER EIN GROßARTIGER GESAMTERFOLG,PETER 
HABERLEITNER VON ASKö GMüND/HoHENEICH WAR DER BESTE Nö. VERTRETER. 
ERBELEGTE DREIMAL DEN 2,PLATZ HINTER DIRISAMER FRANZ AUS GMUNDEN. 
SEHR GUT SCHLUGEN SICH AUCH UNSERE MINI SPIELER,HIER WAR STEFAN 
SCHMUTZER VON RAUCHFANG PABST ASCHBACH UNSER AUSHANGESCHILD.ER GE­
WANN MIT LIST LUDWIG üBERRASCHEND DAS MINI DOPPEL UND BELEGTE IM 
EINZEL EINMAL DEN 2. UND DEN 3.PLATZ. 
BEI DEN UNTERSTUFEN MADCHEN MUßTEN WIR HEUER ETWAS LEISER TRETEN, 
VERLOREN WIR DOCH ALTERSBEDINGT UNSERE STÄRKSTEN SPIELERINNEN. 
TROTZDEM KANN MAN MIT DEN GEZEIGTEN LEISTUNGEN SEHR ZUFRIEDEN 
SEIN.BEI DEN MINI MÄDCHEN GEWANN KUPFER SIMONE VON RAIKA OBERNDORF 
EINEN BEWERB.IM ZWEITEN WURDE SIE SEHR GUTE 3.EB~NFALLS EINEN 
3.RANG ERREICHTE BURIAN IRENE VON ASV.PREßBAUM.TERZER UND BETTEL 
STEFANIE AUS ALTENMARKT ERRANGEN IM M!NI DOPPEL EINEN 3.PLATZ. 
ALL JENEN DIE ZU DIESEM GUTEN ERFOLG BEIGETRAGEN HABEN RECHT 
HERZLICHEN DANK IM NAMEN DES NöTTLV, 

Unterstufen Einzel mlInnlieh A 

I. franz DIRlSAMER 
2. Peter flABERLEITNER 
3. Robert HAUSS 
3. Markus SELLHEISTER 

Un Ion Girunden 
ASKO HoheM I eh Gniind 
Union Oberndori 
ASKÖ !Ir. Heudori 

Unterstufen Einzel mlInnlich B 

1. franz OIRlSAMER 
2. Peter flABERLEITHER 
3. HUYHH Tan 
3. Holger GRAf 

Union Girunden 
ASKÖ Hohene i ch Gniind 
ASKÖ froschberg 
SV Obelbach 

Unter.tufen Einzel mlInnlich C 

I. Franz DIRISAI!ER 
2. Peter HABERLEITNER 
3. Ho 190r GRAf 
3. Hans VERGENOO 

Union Girunden 
ASKÖ HoheM i ch Giliind 
SV Übelbach 
SV Obelbach 

Unterstufen Doppel milnn I IGh 

I. OIRISAMER Fr./PUHRIHGER Union Girunden 
2. VERGEHOO/GRAf SV Übelbach 
3. HATI""/WEISS H. SV Polizei Wien 
3. HABERLEITHER/HAUSS ASKÖ Hoheneich Giliind/ 

Union Oberndorf 

Unterstufen E inze I weib lich A. 

1. Daniela LEITHER 
2. Ulrike KAAXHER 

SV Obelbach 
SV Obelbach 

Unterstufen Einzel weiblich a 
1. E 1i ... bech KOCllER 
2. Danie la LEITHER 
3. Bi anca SElIIALD 
3. Monika HAAS 

ASVÖ Raik. Unzmarkt-Frauenb. 
SV Obelbach 
TIC Ralk. Kuchl 
SV Obelbach 

Unterstufen Einzel weiblich C 

Hini Unterstufen Einzel weiblich A 

I. Sioone KUPFER 
2. Kari" CAGAl 
3. lrene ßURIAII 
3. !!.arion OIETERHAYER 

Union Raik. Oberndorf 
ASKÖ Floridsdorf 
ASV PreBbaUIII 
ASKÖ Froschberg 

Mini Unterstufen Einzel weiblich B 

I. B ianca SE II/ALD 
2. EI i sabeth KOCHER 

TIC Ralka Kuchl I. HeIanie GUSHER 
ASVÖ Ra ika Unzmarkt-Frauenb. 2. Sllvia HACKL 

ASKQ Froschberg 
ASKO Froschberg 

3. Daniela LEITNER 
3. !!.arion OFHER 

SV Obe lbach 3. Si..,ne KUPFER 
ASVO Raika UllZlIIiIrkt-Frauenb. 3. !!.arion DIETERHAYR 

Union Raika Oberndorf 
ASV Froschberg 

Unterstufen lJoopel weiblich 

I. KOCHER/OFNER 
2. RENNER O./REHBOGEN 
3. KAAXHER/PlAHK 

3. PUEHEG1lER/LEITKER 

ASVO Raika Urumarltt-frauenb. 
ASKÖ froschberg/A.TSV l!euzeug 
SV Übe lbach/ 
A.SVö Ra Ika Unzmarltt Fb. 
SV Übelbach 

Mini Unterstufen Einzel mnnlich A 

I. Hartin OIRlSAMER 
2. !!.artin WORISCIlEK 
3. Wynton MÜlLER 
3. Stefan SCliHUTZER 

Union Girunden 
Seal-Jet Fliltzer.teig 
Union Judenburg 
Union Aschbadl 

Hini Unterstufen Einzel mann lieh a 
1. !!.artin OIRlSAMER 
2. 5tefan SCIlHUTlER 
3. Wynton MÜLLER 
3. nobert REHNER 

Un ion Girunden 
Union AsChbaCh 
Union Judenburg 
ASKÖ Froschberg 

Mini Unterstufen Doopel milnnlich 

I. SOU1UTZER/LIST U. Raik. Oberndorf/U. Aschbach 
2. HOLLER/KOHL""'" Union Judenburg 
3. HILZENSA.UER/lIEISS H. SV Kuchl 
3. DIRISAMER/REHHER Union Girunden/ASKÖ Froschberg 

Mini Unterstufen Doppel weiblich 

I. DIETERl1AYRfGUSNER 
2. KUPFERfCAGAl 
3. TrRZER/BmEL St. 
3. IlURIAII/KROHHOFER 

ASlCO Froschberg 
U. Oberndori/ASKO Floridsdorf 
SKIf Alte_ritt 
ASV PreBbaUII 

3. Elisabeth SCIlHIED 
3. E1 i sabeth KOCHER 

DSG Schernth.ner Desse Ibrunn 
ASVil Raika Unzmarkt-Frauenb. 

7./8.11.1992 BRLT. JUNIOREN IN 
• 

1. FF:ANK ~JBER NO 
2. SCHALW MATSCHITSCH K 

3, rHKOlIC 

4. IJNTER~:EINER W 3:0 1:30:3 X 3:03:03:13:23:16:2 9. RAUt/ER 

5. SCHALWICH A. S 3 0:3 0:3 X 3:2 3:0 2:3 3:0 3:5 

7.11.1992 NO. TT-VERSEHRTEN-LANDES/VISCHFTEN 
Amstettner Franz Desch wurde Dollmann gewann 

zehnten Einzeltitel 
im Einzel Vizelandesmeister VERSEHRTENSPORT.- Bel 

den zehnten Rollstuhl-Tisch­
tennis·Landesmelsterschalten 

bigl aus Zlstersdorf. Oie weiteren in Amstetten, die In der offenen 
Plätze belegten Fehringer und Klasse augetragen wurden, 51-
Wengert (beide VSV Amstetten). cherte sich der Langenlolser 
Im Herren·Doppel-Bewerb setzte Manfred DoUmann bereits sel­
sich die Paarung WoIf/Do/lmann nan zehnten EInzeItItel. . 

VERSEHRTENSPORT.-Am 7. 
November fanden In der Tumhalle 
dttll Bß Amsteltan die NÖ nsch­
tennis-Landesmelsterschaftan 
statt. Insgesamt waren 18 Teil­
nehmer an den einzelnen Bewer­
ben beteiligt. 

Mit Dollmann, Hajek und Schaf 
waren auch 3 Olymplatellnehmer 

sm Start. Hajek holte sich bei der 
diesjährigen Behinderten-Olym­
plade In Barcelona die Goldme­
daille Im Einzel und mit Partner 
Schaf Go/d Im Doppelbewerb. 

Den Herren-Einzelbewerb sI­
cherte sich Dollmenn vor dem Am­
stettner Franz Oesch. Damen-Eln­
zel-Landesmelsterln wurde Falm-

Im Doppel sIegte er mit sei­
erfolgreich durch. Zweiter wurde nem WIener Partner Wolf. 
die "O!ympJapaarung" Schaf/Ha- . 
~~NüN/AmBtQtten,10.11. K~ems.9.11.92 

I 
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7.11 .1992 EUROPALIGA OSTERREICH-DANE/VJARK 
TT-Europaligaspiel in Traun Tischtennis-Team setzte 

Österreich-J ubiläunl für Ding Yi 
",.11 """:::; seine Siegesserie fort 
Rld!\:l!\j.! fnp .,,:II! In elnj 
;1;,llfl:,r);ll:,I\II~rd~~';;~~)~~::~l:{"l! 1I,i! Österreichs Tischtennis-Nationa1- echter Prüfstein war. Ding Y i, der 

Dan,m,,' bekg'. ,n der I",re" EM AII.n Ben'"n ".gocrcn"" '1<i"«I. Dan<n n11l Hauln und Tu).· ... '" kom· mannschaft setzt ihre Siegesserie in Traun sein 75. Tischtennis-Län-
~ea~u~;~a~:n:ll~:~!~~ :=~ ~~~ ~!~~1:~~"1~~r:~~:e~~~~F~~n j~,~~~ ~~~ ~I~~ ~;~~i,l1~!~ee;:r ~~~gd~ fort. Nach den heiden 4:0~Siegen derspiel für Österreich bestritt. hatte 
1.1" Ihr B""r. der Welt· we 11. der '" der O>"""och· Doppel pn'inm01"rt DiI.S »lire der über Italien in Ybbsitz und Spanien gegen Martin Monrad keine Proble-
~:~~:~~e~~~~~{~~rsö~~~~ehi'~~:;h ~~il\!ni~~~(~~u~~~;~ ~~;:kJ~~~: ~~eg~~1 Dll~. ~~I~~I~I~ge~~a~,~~ wurde am Wochenende in Traun der me und landete seinen 120. Single-
Ins )"0;1,' SI a n e k reclln" ,t><-r l.rließ, keine Red, ist. """ute, mon Quartett ""Ini,,, betei ... heul< in EM-Zwölfte ebenfalls ganz klar von Sieg. Zuvor wurde er vom Ver-
mil <;.elnem Anlrelen, da cr als im OliV emen Aufsl\!llung .. tlluff TI,rr·~On: .. ~~I~onrl),tl5PU,"cdjer,o.Mle..-u,,_~.Dor rP. ,'. d .. er Platte geschossen. anstaJter mit einer Torte für sein Ju-
Angstgegner Y;,S. gilt. haUe er doch SlanC'k. unt\!r \k!!>sen hUmwg (seil \ UCJ!I\J .." iN :'V 

h, .. lier IR Splekn gegen uOSC'fcn 11· l5. SepH~mbcr 1990) crs! l',,·.cr VUfl kobe. (TTC Sonni Wien) sind die Osterreich wurde dadurch in der bifäum geehrt~ 
!1~;d~r<~O~:~~~~all~o::::'~1~~' ~~i~,n!e;:~I~~1~~n"':e~~g~~ Spamngp,noer. Tischtennis-Europaliga in der 1. Di- Insgesamt war es der 14. Sieg über 

'~=~=:;;';;"";":;;~:;;"':;;;;;"---:V""';:;''''''''''''';''~~----6-:::---:-1-1~-:--:----1 vision in der Gruppe B überlegener Dänemark in 24 Länderspielen. Als 
.,.... ........... ____ _:_~_ ...... o::"l_k_s_b-::.._:' c:.-:~_t_t~,~_.:::-_:_-.... 9_2-:-~"'1 Gruppensieger vor Dänemark, Spa- Gruppensieger spielt Österreich am 

TI Team bes'egte Da"nemark ohne Satzverlust nien und Italien. Erstmals gab die 12. Dezember daheim und am 9. 
- I rot-weiß-rote Equipe in den Grup- Jänner auswärts gegen Bulgarien um 

e-Ine Torte fu·· r D-Ing Vi penspielen kein einziges Spiel ab: 3 den Aufstieg in das Finale. Im zwei-
Spiele, 3 Siege. Spielverhältnis 12:0 ten Semifinale trifft der WM-Dritte 
- so lautet die makellose Bilanz. CSFR (4:0 über Bulgarien) auf Dä-
Dänemark wurde erstmals in einem nemark. Trotz der Traumbilanz von 

Österreichs TT -Auswahl be­
herrschte die Gruppe B der 
1. Europaliga-Division total. 
Nach dem 4:0 gegen Italien (H) 
und 4:0 gegen Spanien (A) be­
zwangen Ding Yi und Co. nun in 
Traun im Kampf um den Grup­
pensieg auch Dänemark mit 4:0, 
wobei sie bei dem in 148 Stun­
den errungenen Erfolg keinen 
Satz abgaben. 

gJe-Ausbeute des Austro-Chine­
sen: 120 Siege bei nur 20 Nie­
derlagen. Gegen die Dänen ge­
wannen die Osterreicher im 24. 
Länderspiel zum 14. Mal. 

1m Semifinale trifft die önv­
Auswahl am 12. Dezember (H) 
und im Jänner (A) auf Bulgarien. 
Das zweite Halbfinale bestreiten 
die CsFR und Dänemark. 

Osterreich - Dänemark (4:0); Ding 
Yi Monrad 2:0 (12.12). Quian Qul­
anl; - 8entsen 2:0 (;6. 14), Schlager 

Europaliga-Länderkampf zu null 30 Länderspiel-Siegen Qei insgesamt 
besiegt. Imponierend dabei, wie acht Niederlagen hat das OTTV-
Quian Q u i a n I i den dänischen Team enorme finanzielle Probleme. 
Meister Allen Bentsen, der immer- Derzeit haben weder das Team noch 
hin schon einige Weltklassespieler Ding Yi einen Sponsor. Viele Tur-
besiegte. regelrecht abmontierte. niere können aus Geldmangel nicht 
Der Kuchler, der immer stärker mehr beschickt werden. 
wird, hat in den letzten zehn Euro­
paliga-Länderspielen ein Spiel­
verhältnis von 11 :2-Siegen aufzu­
weisen. Werner Sc h lag e r spiel­
te gut, wobei Johann Soustrup kein 

Oie Spiele: Österreich - Dänemark 4:0. 
Oing Vi - Martin Monrad 21:12.21'12. Quian 
Quianli - Allen Bentsen 21 :16,21 :14. Werner 
Schlager - Johann Stoustrup 21:16, 21:19. 
JindrakiSchlager - BentsenlMonrad 21 :11, 
21:16. Vor der Begegnung wurde 

Ding YI für sein 75. Länderspiel 
mit einer Torte geehrt. Die Sin-

Stoustrup 2:0 (16, 19). Jindrak/SchJa-r----------------------------
ger Bentsen/Monrad 2:0 (11,18). Kurier, 9. 1 ~ .92 Volksbla tt, 9. 11 .92 L-__________________________________ ~ 

7.11.1992 r.R. LANDESL/GA 6.R. UNTERLIGEN 
LA.NJJESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA sUD UNTERLIGA I1ITTE-WEST 
BTTA 1 - SGVHi 1 7:0 WOU 4 WAIT 1 0:7 EBER 1 -:- EPöL OBER 3 6:4 
ALTE 1 - UYBS 1 5:5 ASPA 1 GRDI 1 2:6 PERC 1 MÖDL 1 5:5 WAIY WÖRD 1 3:6 
UNEU 1 TRAI 1 6:3 WOLA 3 MATZ 1 7:0 LEOP 1 AGUM 2 5:5 PRES 1 -:-
AGUM 1 EAMS 1 3:6 SIER 1 MATZ 2 1: 6 NEUD 2 - AGUM 3 3:6 WöRT 1 EAMS 2 ;1:0 
NEUD 1 CBAC 2 2:6 HAKR 1 -UKRE 1 1 : 6 GRIM 2 - BTTA 2 2:6 OBER 2 ASCH 1 7:0 
GRIM 1 KAUM 1 5:5 

CASINOS-AUSTRIA - INTERCUP 1992/93 7.11.~129~92~========~~~~~~~~~~~~~====~~==~~_; 
Neudorf siegt im I Niederlage für BTTA im Casino-Cup gegen Neckarsulm! 

C~:~~~N~~~-e~~ufs~ Intercup: Casino Baden 
~~~r~~'~::;:;:d:;:: list inder nächsten Runde 

Casino Intercup: SV Remshal­
den (BRD) - Wiener Neudorf 
1:5.- Zehetbauer 2:0, Rolinek 2:0, 
Sellmeis ter 1: 1. Durch den hohen 
Auswärtserfolg stehen die Chan­
cen tür den Aufstieg sehr gut. 

NON/Mödling,9. 11 • 
Männer-Intercup; KomperdeIl - Eppelhaim 
(01 54. tür dIe Wiener punkteten: Siecher 3. 
Schönfeld. Klaus; Baden - HertJom Seel­
bach (D); Janczi 3. Gockner. lillner. BTIA 
Baden - Neckarsulm (0) 3:5: Florczak 3. 

Volksblatt,10.11. 

l TlSCHTENNIS,- Sieg und Niederlage für die Badener TT -Ver- 14,-14; F10rczak -. Hortacher 
eine im Casin Inlercup Casino Baden schlägt Herbamseelen- 14,13; Pokomy • Werz 19,-9,-20; 
bach 5:2 und die Badener n-Amateure unterliegen Neckar- Florczak -Krämer -16,113,13: Fidi­
sulm mit 3:5, HoMacher -11,-16; Florclak - Wei:z. 

19,15; Pokomy - Hor1acher -18,-
20. Eine unglückfiche Niederlage 
bei der vor allem Pokomy viel 
Pech hatte und zwei Niederlagen 
im Entscheidungssatl: hinnehmen 
mußte. Souverän Verteidigungs­
künstler AorCZ8k der" mit seinen 
Noppen die Gegner :rur Verzweif­
lung brachte. Die Amateure kön­
nen sich nur mehr über das Satz-

Casino Baden AC 
Casino Intercup: Casino lia­

den AC • TTC 1958 Herl:x:lmsee­
lenbach (BRD) 5:2.- ZiIIi1er • 
Bruggemeier 14,14,: Geckner - U 
Yu Xang -21 ,21,-11; Janci -
Fritsch 10.12; ZUlner- UYu xang-
12,-19; Janci - Bri.iggemeier 8,12; 
Gockner - Fritsch 19,22; Janci • U 
Yu Xang -15,17,17. Tomas Janci 
Ist nach seinem Autounfall wieder 
fit und nähert sich seiner Höchst­
form. Im Legionärsduell sahen die 
Zuschauer traumhaftes Tischtan-

nla wobei Tomas im zweiten und 
dritten Satz den Chinesen im Griff 
hatte. Peter Gockner ist noch 
leicht verletzt, bis zu den Staatsl!­
gaspielen ist er hoffentlich wieder 
voß belastbar. Casino Baden steht 
nach den zwei Siegen in den 
Gruppenspielen in der näChsten 
R~nde des Casino Intercups, 

Badener TI-Amateure ~~~i~:~::.r die nächste Runde 

Casino Intercup: BTTA -NÖN/Baden, 11 • 11 • 
Nekkarsutm 3:5.- Pokomy - Krä- J 
mer 13,,15.-15; Fidi - Welz -

http:V61ksblatt,10.11
http:l',,�.cr
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EUROPA-CUP/ETTU-CU~ 

0·· TTV Q · d GROSSARTIGE ERFOLGE IN EUROPÄISCHEN POKALBEWERBEN - ulntett vor em Hervorragend seh lugen sieh Osterreiehs Vertreter Tn den europäi sehen Poka Ibe- . 
werben. . Aus" im Europacup Im Europacup der Meister erreichte USG Wolkersdorf/Langenlois durch einen sen-

" sationellen 4:3-Heimerfolg gegen den französischen Meister Levallois UTT (Klampar ..... ~--~--~~--~~-~-r---- 2, Ding Yi 1, Klampar/Dlng Yi) das Semifinale. Dort treffen die Niederösterrei-
Von einem derartigen Abschneiden cher auf den Titelverteidiger Borussia Düsseldorf. 
können andere Sportanen nur träu- Die Ergebnisse im ETTU-Nancy-Evans-Cup: 
men. Der Osterreichische Tischten-
nis-Verband (ÖTIV) ist in der drit- TTC feisen Kuchl - Lyckeby BTK (SWE) 
ten Runde des Europacups der Män- TC toc erau - Ishaika Nishni Novgorod (RUS) 

DT trassen (LUX) - Polizei SV Wien 
ner noch durch alle sechs Teams Ma 1mö FF (SWE) - Wiener Sporte lub 
vertreten. Auf eine makellose Bilanz Roya I Exce 1 s ior Sparta Mauseran (BEL) - DSG Un ion 

4:2 
4:0 
0:4 
4:2 

Waldegg Linz 4:3 
können sonst nur noch Schweden 
und Frankreich verweisen, die aller­
dings lediglich über fünf Starter ver­
fügen. Mit Vereinen aus diesen Län­
dern bekommen es am Freitag die 
zwei heimischen Spitzenklubs zu 
tun. 

Tibor Klampar führte Wolkersdorf 
ins TT -Meistercup-Semifinale 

Meister Wolkersdorf trifft mit Ding 
Y i im Meistercup-Viertelfinale auf 
UTf Levallois (mit dem Olympia­
Zweiten Jean-Philippe G a ti e n), 
und Kuchl befindet sich in der drit­
ten Runde des ETTU-Cups gegen 
Lyckeby ebenfalls in der Rolle des 
Outsiders. Auch auf die übrigen 
ÖTIV-Klubs - mit Ausnahme des 
Polizei-SV Wien,'der in Luxemburg 
gegen DT Strassen antritt - warten 
schwere bis unlösbare Aufgaben, so 
auch auf DSG Union Waldegg Linz, 
die im ETIU-Cup in Belgien auf 
Sparta Mouscron trifft. 
Für Wolkersdorf-Star Ding Vi bietet 
sich vor eigenem Publikum gegen 
die Franzosen Gelegenheit zur Re­
vanche. Der AUSlro-Chinese war im 
Viertelfinale des Olympia-Turnieres 
in fünf Sätzen an Gatien gescheitert, 
wobei ihn nur drei Punkte von einer 
Medaille getrennt hatten. Levallois 
ist eine der besten Klubmannschaf­
ten Europas, in den vergangenen 
fünf Jahren gab es im Europacup je­
weils Plätze unter den besten drei, 
darunter einen E'ITU-Cupsieg 19ö8. 
So wie Levallois im Meistercup be­
legte Lyckeby 1991/92 im ETIU­
Cup den dritten Rang. Die Schwe-

Stark wie nie zuvor präsentierten 
sich am Wochenende Österreichs 
Vertreter im TIschtennis-Europacup. 
Mit dem sensationellen 4:3-Heim· 
sieg über llTI Levallois (F) erreich­
te die Spiel gemeinschaft Wolkers­
dorflLangenlois als er5le östem:ichi­
sche Mannschaft das Halbfinale im 
TIschtennis-Europacup der Männer! 
Im ETTU-Cup konnten ebenfalls ei· 
nige Erfolge verbucht werden. So­
wohl TIC Kuchl als auch Polizei 
SV Wien und TIC Stockerau quali­
fizierten sich mit großartigen lei­
stungen rur das Achtelfinale. Mit 
Pech ausgeschieden sind hingegen 
DSG Union Waldegg Linz und der 
Wiener Sportclub. 

Mehr als 500 Zuschauer trieben in 
Wolkersdorf den heimischen 
Meister zur größten Sensation im 
heimischen Tischtennis. Nach einem 
dreieinhalbstündigen Krimi, in dem 
Weltklasse-TI geboten wurde. stan. 
den die Niederöstem:icher als 4:3-

Sieger über Levallois. 1990 noch 
Meislercup' Triumphator, fest. Der 
Austro-Chinese Ding Y i brachte 
gegen Palrick Chila das I :0. Zum 
Helden des Abends avancierte aber 
der bereits 39jährige Ex-Weltmeister 
TIbor K I a m par. Der Ungar, der 
in Langenlois bereits als TI-Institu­
tion gilt. sorgte für drei der vier 
Zähler. Zuerst stellte er gegen Didier 
Mommessin auf 2: I und im Doppel 
mit Ding Yi sogar auf 3: I. Danach 
konnten die Fran7Alsen ausgleichen. 
wobei Ding Yi in der Olympiare­
vanche gegen Jean-Philippe G a­
t i e n chancenlos war_ Beim Stand 
von 3:3 aber behielt der ,.alte Fuchs" 
Klampar die Nerven und bezwang 
Chila trotz dem 3: 12·Rückstand im 
zweiten Satz mit 22:20 und 21: 17. 
Im Halbfinale wartet nun voraus· 
sichtlich Pokalverteidiger Borussia 
Düsseldorf auf die Österreicher. 
Im ETTU-Cup besiegte TIC Kuchl 
den schwedischen Vertreter Lyckeby 
mit 4:2. Die Punkte steuerten der 

Austro-Chinese Quian Quianli (2). 
der Ungar Zsolt Kriston und der. 
Salzburger Peler Ecke1 (je I) bei. 

Einen klaren 4:0·Erfolg feierte Po­
lizei SV Wien beim DT Strassen aus 
Luxemburg. Die Punkte erziellen 
Stefan Unterreiner. Mattin Pytlik. 
Alexander Sckulic sowie' das Dop­
pel. Ebenfalls mit 4:0 deklassiene 
rrc Stockerau das russische Team 
lshaika-Nizhni Novgorod. Für die 
Niederosterreicher scorten Jiri Javu­
rek. Richard pöschl. Stanislav Frac­
zyk und das Doppel. 

Nur zwei Püoktchenfehlten DSG 
Waldegg Linz gegen Sparta Mous· 
eron zur Sensation. Im Entschei· 
dungsspiel ftihrte Hannes Seyer ge­
gen den Belgier Laurent Vanmeenen 
mit 1:0 und 19:18. konnte aber trotz­
dem den Aufstieg nicht fi:l:ieren. . 
Nichts zu gewinnen gab es auch für 
den Wiener Sportclub. Beim favori­
sierten Malmö FF unterlagen die 
Wiener mit 2:4. 

Volksblatt,16.11.1992 
Nach den Europacup-Glanzvorstellungen warten wieder harte Brocken 

Jetzt gegen die Deutschen 
den haben den Chinesen Xu Zeng TISCHTENNIS.- Naeh dem ,...------------: 

Cai in ihren Reihen, die Kuchler mit ~r~~~:~=: =t:1.:~e: 
Friedschröder: "Wir Sind wahr· 
scheinlich noch klarerer Außensei. 
ter ets gegen LevalloJs. vor allt:'f'fl. 
wenn Wir auswärts antreten mus· 
sen. Oa.tlr können wir ober prak­tisch Ohne Druck spielen." 

Quian Q u i an I i ünd Zsolt SIeh, die Splelgemeln.ctlaft WoI-

Kr ist in hoffen nach der 4:5-Vor- ~~~=171~~?.~~~ ;:::::; 
jahres-Niederlage gegen Malmö halto In der en'_ ."'-
diesmal auf einen knappen Sieg. ~~t~nh~e8r~il:$~~::'::; 
In Mouscron rechnet man beim Schloßparkh"' •• die einem He-

Match gegen DSG Waldegg Linz ~~;;'''!=t :'lcg~ut'!c",:::g=:: 
mit I 000 Zuschauern und sinnt auf 0f1 Düsseld"" mit den Doppel· 
Revanche, denn 1990 hatte die :':~7't!~~=~:'~~ym-
Mannschaft um Obmann Sepp Hasi- ~~9 ci!c;.n~~f~~::,!~~'e;e:;:.z-
beder mit 5:2 gewonnen, Diesmal WoIkor.dOrl.Obmam Dr. Ja. 
sind die Belgier Favoriten, haben sie Mon Frledschrödor _d VorS"' 

doch nun Thierry Cabrera (vom Eu.. ~:~t f~~~ie~:U~=8:Z~=~ ~, 
ropacupsieger Borussia Düsseldorf 010 Chancen ''''''en ledoch go-

erworben) in ihren Reihen. Waldegg ~::::l~i~:~rg~~~::"t!.':.!,';~~ 
setzt auf die Routiniers Stefan Ko- Ube<1rBqung wDrulne Grundvor-

vacs, Gottfried Bär und auf Hannes ~~~.~::~~~ilo ';]:'ta~r::~~~ 
Se er und Thomas Wimmer. ein Fu nach Oiisseldorf goochlck' 

Auch in der MeistersehflU war 
dlo Splelgemolnsch." Offolgrolch 
Nach Siegen gagen KomperdeIl 
(tO:OIlJf1d SonnI WIen (9:1) ~"9t 
man nun wteder Im SpHzenleid 
Die ... Woche sind PoliZei und d<'f 
Sportldob lIuswtlns SowHl BOOM 
um t 5 Uhr zu Hauso diO Gcgnor, 

o lk s bl a t t , .~::; ~::'D;~;~~.;;,~::::,e.~=: ~K_r8_m..:.p8_r 8_v_B_nc_ie_t1_e_z_um_E_u_ro.:.-p8_c_u.:.-ph_e_ld_e_n_. ----f 

t-----:::-----------... , .P~b.':;"d"C,u~~~n~:t;.,'=~t:~~; NÖN/rlJarchfe Id, 18. 11 .92 
ASKÖ Wr. Neudorf 

Novgorod deklassiert 
SonsatlQnell sehiUQ 8)Ch fluch 

CA StOCkerau '" dor drillen Runde: 
des ETTU.cup., No"9O'od. Ruß. 
taods zweitbestes Team. wurdo 
4:0 deklaSSiert. Auch Junior RI~ 
chard Pöschl war an zwer Punkten 
belelllgt: Er schlug Jugend·Euro­
pameister DimiU, Gusev und ge~ 
wann mit JavtKek Im Doppet 
Auch FrAczyk und Javurek sleg­
Ion jo einmal Nun lre:Hen dl~ La· 
nauslädter Im AchleUinafe Im Fe· 
Der auswärts auf den deutschen 
Klub TSV Sontheim. 

Casino Intercup: Neudorf -
Cottbus (BRD) 3:5.- Zehetbauer 
3:0; Rolinek 0:3, SelImeister 0:3. 

NON/M~dling,18.11. 

EUROPACUP 
Meisterbewerb, Männer, Viertelfinale: Bo­
russia Düsseldorf - NFD Grove 4: 1. Für die 
Deutschen punkteten: Jörg Aoßkopl (Euro· 

AlEX HÖFERL • 

pamelster) 2, Steffen Fetzner, AoßkopflFetz­
ner (ohne Punkt: To!ben Woslk). Die Düs­
seldorfer, dreimal Europacupsleger. sind im 
Semifinale Gegner von Österreichs Cham· 
pion WolkerSdorflLangenlols. 

Volksblatt,17 .11.1992 

I 

http:NON/M~dling,18.11
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14.11.1992 EJR.LANDESL/GA /'1.R. UNTERL/GEN 

LAtIDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA SÜD UNTERLIGA MITTE-WEST 
SGVH 1 - KAUM 1 6:4 UKRE 1 - WOLA 4 6: 1 BTTA 2 - -:- ASCH 1 - EPÖL 1 5:5 
CBAC 2 - GRIM 1 5:5 MATZ 2 - HAKR 1 6:2 AGUM 3 - GRIM 2 6:4 EAMS 2 - OBER 2 0:7 
EAMS 1 NEU]) 1 2:6 MATZ 1 SIER 1 4:6 AGUM 2 NEUD 2 5:5 PRES 1 WÖRT 5:5 
THAI 1 - AGUM 1 :nb GRDI 1 - WOLA 3 6:4 MÖDL 1 - LEOP 1 4:6 WÖRD 1 - -:-
UYBS 1 - UNEU 1 6:2 WAIT 1 - ASPA 1 7:0 EBER 1 - PERC 1 5:5 OBER 3 - WAU 5:5 
BTTA 1 - ALTE 1 b:2 

14./15.11.1992 6./7. RDE. STAATSLIGEN 
MÄNNER·STAATSLIGA A 

1. Kuchl 6 5 1 0 48:1211 
2. Stockerau 5 5 0 0 44: 6 10 
3. WolkJlangenlols 6 4 1 1 43: 17 9 
4. Schwechat 5 4 1 0 38:12 9 
5. DSG Waldegg 5 3 2 0 36:14 8 
6. U. Oberndorf 5 3 0 2 35: 15 6 
7. TTC Baden 5 2 0 3 22:28 4 
8. Sonnl Wien 7 2 0 5 22:48 4 
9. Polizei Wien 5 1 1 3 20:30 3 

10. Wr. Sportclub 5 1 0 4 17:33 2 
11. TTK Eden 7 1 0 6 11:59 2 
12. HomstelnIKomp. 7 0 0 7 4:66 0 
Wolkersdorf/Langenlois - Sonnl 9:1, Eden 
HornsteiniKomperdell 6:4. Kuchl - Baden 
8:2, Wolkersdorf/Langenlois - Harnsteinl 
KomperdelI 10:0, Eden - Sonni 2:8. 

MÄNNER-STAATSlIGA B 
1. WoikJlangenlols 7 5 2 0 61:48 12 
2. Voest Llnz 7 5 1 1 58:40 11 
3. ~ttnang/W. 6 5 0 1 46: 10 10 
4. Ubelbach 7 4 0 3 54:48 8 
5. Judenburg 7 4 0 3 53:51 8 
6. Frastanz 7 3 1 3 56:55 7 
7. lenzing 7 2 1 4 52:54 5 
8. Don Bosco Graz 7 2 1 4 46:58 5 
9.lnnsbrJReutte 7 2 1 4 45:58 5 

10. Lavamünd 6 1 2 3 44:50 4 
11. DSG Waldegg B 7 1 2 4 48:59 4 

Frauen-Staatsllga: Sportclub - Villach 6:4, 
FlOtzersteig - Judenburg 2:6. Froschberg -
Korneuburg 5:5. Desselbrunn - KomperdelI 
5:5, U. Oberndorl/Melk - Schwechat 5:5. 
Froschberg - KomperdelI 3:6. Desselbrunn -
Korneuburg 4:6, Flötzersteig - Villach 5:5. 
Sportclub - Judenburg 2:6. 

Volksblatt,17.11.1992 

12. Altstadt Llnz 7 1 1 5 50:59 3 
Altstadt - InnsbruckiReutte 9:6, Lenzing/Mo· 
gal Lavamünd 9:5. DSG Waldegg Llnz B -
Ubelbach 9:7. AttnanQJW. - Judenburg 9:6, 
Voest - Atus Don Bosco Graz 9.2, Wolkers­
qorf/Langenlois B - Frastanz 9:7; Voest -
Ubeibach 9:4, Lenzing - Judenburg 9.5, 
Waldegg 8 - Graz 8:8. Altstadt - Frastanz 
7:9, Attnang - Lavamünd 4:4 abgebrochen. 

15. 11 • 1992 ZENTRALE MEISTERSCHAFT DAMEN 
I DAME NL/GA I RUNDEN: EINZELRANGLISTE: 

••••••• •••••••••••••••• 
1. OBERND.-- TRA/EGG 0/7 1. AST REGINA TRA/EGG. 10 00 

1. MIL.TRAIS/EGGENB. 1 5 5 
SIERNO.-- ALTENM. 3:4 KOLAROVA JANKA ALTENM. 10 00 

0 28:07 10 ASCHB. NEVST. 0:7 3. DRECHSLEROVA M. WAIOHIT . 09 01 
2. SKV.ÄLTENMARKT 2 5 5 0 24: 11 10 WAIOHI -- A.GUMP. 7:0 4. FALTINGER CLAU. SIERNO. 08:02 3. UTTC.WAIOHOFEN/TH.l 5 4 1 27:08 8 2. TRA/EG.-- A.GUMP. 6: 1 LbFFLER MARGIT WAIO/T 08,02 
4. RAIKA SIERNOORF 1 5 2 3 22: 13 4 NEUST. WAIDHIT 2,5 BOGNER MARIANNE TRA/EGG. 08,02 
5. UKJ.WR.NEUSTAOT 1 5 2 3 20,15 4 ALTENM. ASCHS. 7:0 WALLNER CLAUOIA NEUST. 08:02 
6. ATUS GUMPOLDSKIR. 1 5 1 4 10:25 2 OBERND.-- SIERND. 0:7 8. GRU8ER KARIN WAIOH/T. 07:03 
7. RAIKA OBERNDORF 2 5 1 4 09:26 2 3. SIERNO. TRA/EGG.3:4 9. BIGL DORIS SIERNO. 06:04 
8. RF.PABST ASCHSACH 1 5 0 5 00:35 0 ASCHS. OSERNO. 0:7 SEIFRITZ MART. SIERND. 06:04 

SEHR GUTEN ANKLANG 
WAIDHI -- ALTENM. 3:4 OBERMÜllER INGE ALTENM. 06:04 

FANO DER A.GUMP. NEUST. 2:5 SCHNÖTZINGER DA.TRA/EGG 06:04 

NEUE AUSTRAGUNGSMODUS 
4. TRA/EG.-- NEUST. 4:3 KAMPICHLER BIRG.NEUST. 06:04 

IM ALTENM -- A.GuMP. 5:2 14. HUBER EDITH A.GUMP. 05:05 

EUROPALIGASYSTEM. 
08ERND. WAIDH. 0:7 15. SATRAN ELISA8. ALTENM. 03:07 
SIERND.-- ASCHB. 7:0 NEMEC VERA A.GUMP. 03:07 

Damen-I..u!desli,a: In Eggenburg 5. ASCHB. -- TRA/EGG 0:7 ZMECK GERLINDE OBERND. 03:07 
wurde der 1. Durchgang der NO-Da- WAlDH/.-- SlERNO. 5:2 TEUFEL GERTRUDE OSERND. 03:07 
men-landesliga ausgetragen. Nach A.GUMP.-- OeERND. 5:2 HüTTER BEATRlX NEUST. 03:07 
ronf Runden liegen die SG Traismau- NEUST. -- ALTENM. 3:4 20. STRASSER MONIKA OSERNO. 02:08 
er/Eggenburg und SKV Altenmarkt DOPPELRANGLISTE: 21. FEUCHTL SILVlA A.GuMP. 00:10 
!"it je zehn Punkten aus .fllnf Spielen •••• ~'I!J •••••••••• GUGLER JUDITH ASCH8. 00:10 
111 Führung. Dritter ist Waidhofen/Th. 1. SKV.ALTENMARKT 5/0 GUGLER NATASCHA ASCH8. 00: 10 
(8/5) vor SV Siernd~rf (4/5). 2. TRAISM/EGGEN8. 411 HASELHOFER CHR. ASCH8. 00: 10 

3. WAIDHOFEN/TH. 3/2 

I DAfvJENKLASSEI 
UK..J.NEUSTAOT 3/2 

MIT 8ESTEN GRüBEN 5. RAlKA SlERNDORF 2/3 SPORTLICHEN 
AT.GUMPOLDSKlRCHEN 2/3 

WALTER AST 7. RAHA OSERNDORF 1/4 EH. 
SPIELE: 8. RF.PASST ASCHBACH 0/5 ••••••• 
BIEDERM.-- WEIGLS. 1 :3 EINZELRANGLISTEI 
NEUD. ASCH 2 3:0 •••••••••••••••• 
CBAC. ALTENM. 3: 1 1. GREIPL SONJA WEIG. 9:0 1. TTSV.WEIGLSDORF 1 550 15 04 10 

WEIGLS ALTENM. 3:1 2. NEUWIRTH ANDREA BIED. 6:2 2. CASINO BADEN 1 541 13 06 8 

BIEOERM.-- NEUD. 3:0 REITHOFER ELFI BAC. 6:2 3. BIEDERMANNSDORF 1 532 12 07 6 

WElGLSD.-- NEUDORF 3: 1 4. PÖCKL BRIGITTE ALTENM 5:3 4. SKV.ÄLTENMARKT 1 523 09 09 4 

CBAC. ASCHS. 3:0 5. LERCHNER CHRISTINE BIEDER 3:3 5. ASKö WR,NEUDORF 1 514 04 12 2 

ASCHB. ALTENM. 0:3 STEPAN SONJA BAC. 3:3 6. RF,PA,ASCHBACH 2 505 00 15 0 

BlEDERM.-- CBAC 2:3 7. KOISSER BRIGITTE ALTENM. 2:3 DOPPELRANGLISTE: 
CBAC NEUD. 3:0 STOSZFELLNER ANDREA NEUD. 2 3 • ••••••••••••••• 
ALTENM. 8IEDERM.l:3 9. KRONFUSS SILKE NEUD. 1 3 1. WElGLSDORF 5 0 
WEIGLSD ASCHB. 3:0 lO.GRANDL M. WEIGLSD 1 4 2. CASINO BADEN 4 1 
NEUD. ALTENM. 0:3 11.PETSCHNEK SANDRA NEUD. o 2 3. 8IEDERMANNSOORF 3 2 
CBAC. WEIGLSD.l :3 12.HOCHGATTERER KARIN ASCHS. o 5 4. SKV.ALTENMARKT 1 1 4 
ASCHS 2 BIEDERM.0:3 HUEMER ANDREA ASCH8. o 5 5. RF.PA.ASCH8ACH 2 o 5 
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ZENTRALE MEISTERSCHAFTEN 
15.11.1992 [UNTERSTUFE MAENNLICH I 

NORD I HOG WOL WAl WOL HAK HAK 
1 1 121 2 

1.ASKö HOHENEICH/GMüND 1 XXX 3:0 3:1 3:0 3:0 3:0 
2.WOLKERSDORF/IANGENL. 1 0:3 XXX 3:2 3:0 3:0 3:0 
3.U.WAIDHOFEN/THAYA 1 1:3 2:3 XXX 3:0 3:0 3:0 
4.WOLKERSDORF/LANGENL. 2 0:3 0:3 0:3 XXX 3:0 3:0 
S.SG HADERSDORF/KREMS 1 0:3 0:3 0:3 0.3 XXX 3:0 
6.S6 HADERSDORF/KREMS 2 0.3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 

5 0 15: 1 10 
4 1 12: 5 B 
3 2 12: 6 6 
2 3 6: 9 4 
1 4 3: 12 2 
0:5 0: 15 0 

EINZELRANGLISTE. 
1.HASERLEITNER 
2. ULRICH. OLIVER 
3. ZULUS 

ORSARIO R. 
5.BRUNNER WOLFGANG 
6.NEUWIRTH M. 
7.KRENNER 

KRAJNC 

5 6:0 
5 5: 1 
5 4:1 
4 4:1 
5 4:2 

3:2 
2:3 

2. DURCHGANG: 28.Februar 1993 
SPIELLOKAL: Freizeitzentrum Hadersdorf 

9.SAMMER ALEXANDER 
SCHWElTZER WOLFGANG 

11. MAlER STEFAN 
HOLZMüllER GüNTER 

13.MAIER .JüRGEN 

HOGMI 
WOLAl 
HOGMl 
WAID1 
WOLAl 
WAID1 
WOLA2 
WOLA2 
HAKRl 
HAKR1 
HAKR2 
HAKR2 
HA~;R2 

2:3 
1 :4 
1: 4 

09406 
09448 
09404 
00000" 
09634 
09569 4 
00000><>< 5 
OOOOO><x 5 
09629 5 
09590 5 
09588 
09598 
09587 

3 0:3 
LEITER. Scherz 

EINZELRANGLISTE. 
1. ZIMMERL MARTIN 

WAISMAVR MARIO 
3.aUZIN 8ERNHARD 
4.POINSTINGL 
5.WüRZ THOMAS 
6.ENGEL NOREERT 
7.DITTRICH CHRISTIAN 
8.KöNIGSCHMIED MICHAEL 
9. ABL JULIAN 

EGGS1 
SIERl 
SSTO! 
EGGE::; 
ZIER1 
EGGB::; 
EGGSI 
CST01 
SIERI 
ZIER1 
ZIER1 

09596 
OOOOO;{ 
09463 
09373 
09381 
09373 
09494 
09462 
00000" 
09378 
09380 

4 7: 1 
4 7: 1 
~ 6'-' 
4 5:3 
4 4:4 
4 3:4 
4 1:4 
4 1: 5 
4 1: 6 
2 0:2 
:2 0:3 

10.EHRENTRAUD GABRIEL 
11.UNFRIED TOBlAS 

OST BI 
1.UNION HAGENBRUNN 1 
2.UNION MATZEN 1 
3.TTC AUERSTHAL 1 
4.UNION MISTELBACH 1 
5.UNION MATZEN 2 
6.UNION ZLABERN 1 

HAG MAT AUE MIS MAT ZLA 
1 1 1 1 2 1 

XXX 3:1 3:2 3,0 3:1 3:0 
1:3 XXX 3:2 3.0 3:1 3:0 
2:3 2:3 XXX 3:0 3:1 3:0 
0.30:3 0:3 XXX 3:2 3:1 
1:3 1:3 1:3 2:3 XXX 3:1 
0:3 0:3 0:3 1:3 1:3 XXX 

2. DURCHGANG: 28.Februar 1993 
SPIELLOKAL: Union Mistelbach 
LEITER, Her zog 

EI NZELRANGLI STE. 
1.SCHMUTZER STEPHAN 
2.HAUSS ROBERT 
3.ADAM SEBASTIAN 

09300 7 
08848 7 
09114 5 
09679 7 

... eiters: 
RUBICK R. WAIDI 

OSTA] EGG CST EGG SIE ZIE 
1 121 1 

1. TTSV EGGENEURG 
2. CA STOCf<ERAU 
3.TTSV EGGENBURG 
4. SV SIE;;:NDORF 
5. UNION ZIERSDORF 

XXX 3: 1 3:1 3:2 ::::: 1 
1:3 XXX 3:2 3:2 3:1 
1:3 2:3 XXX 3:2 3:2 
2:3 2:3 2:3 XXX 3.1 
1:3 1:3 2:3 1:3 XXX 

5 0 
4 1 
3 2 
2 3 
1 4 
o 5 

2. DURCHGANG: 28.fEBRUAR 1993. 
SPIELLOKAL: TTSV EGGENBUF:G 
LEITER: IOGNER 

15: 4 10 
13: 6 8 
13: 7 6 
6: 12 4 
8:13 2 
2,15 0 

EINZELRANGLIST. 
1.ANNESSI ROBERT 
2.STOCKER ANDREAS 
3.JANKA CHRISTOPH 
4.FRöTSCHL ROBERT 
5.MANTLER JOCHEN 
6.STARK MICHI 
7.öHLER EIERND 
8. VOGL MARTIN 

KREUZINGER MARKUS 
10.BACHMAIER PETER 
11.Z0HMANN ANDREAS 
lZ.PEKAREK MARKUS 

weiters: 
MARCO CLEMENS 

HAGEl 
MATZ! 
AUER1 
MATZ 1 
MATZ2 
HAGSl 
MIST! 
AUERI 
ZLABl 
MIST! 
ZLABl 
MATZ::; 

HAGEl 

3 0:3 
4 0:4 

09571 :2 1:2 

4 0 12: 5 10 
3 1 10: 8 6 
..,::; 9:10 4 
1:: 9:10 2 
<) 4 5: 12 (I 

OOOOOx 
09036 
08807 
09548 
09635 
00000" 
09:::52 
09474 
09767 
09352 
09766 
00000,,,, 

00000,.; 

5 8:0 
5 5: 1 
5 6:2 
:5 5:2 
5 6:3 
4 3:3 
5 3.4 
S 2:5 
5 2:5 
5 1: 5 
5 0:5 
5 0:7 

1 1: (> 

Ase üBE aSE UAM YSB ASC UAM WAI 
11211221 I 4.6öHRLICH ARTHUR 

I. 5. POXHOFER ROLAND 
! 6. LIST LUDWIG 
j 7. ZAMAR IN GREGOR 
1 8.SPIEGL GEORG 

SIEBERER WOLFGANG 
10.NEUGSCHWENTNER JOHANN 
11.FEHRINGER MARTIN 
12.SCHICKERMULLER ROMAN 
13.NESTELBERGER MARIO 
14.HARTNER MICHAEL 
15.ZAMARIN LUKAS 
16.SCHERGHOFER KLAUS 

ASCH1 
OBERl 
OBER2 
OBERI 
ASCH1 
OBER2 
YSSSl 
UAMSl 
UAMSl 
UAMS2 
ASCH2 
ASCH2 
UAMS2 
WAIDI 
VSSSl 
VBBSl 
WAIDl 

09325 7 5:2 
09391 7 6:3 
09618 7 6:4 
09516 7 4:3 
09408 7 4:3 
09515 6 4,3 
09224 7 3:6 
09626 7 2:5 
09407 7 2:6 
00000" 5 1:5 
09619 7 1:8 
00000" 3 0:3 

1.U.ASCHBACH 
2.U.OBERNDORF 1 
3.U.OBERNOORF 2 
4.U.AHSTETTEN 1 
5.U.YBBSITZ 1 
6.U.ASCHBACH 2 
7.U.AMSTETTEN 2 
8.WAIDHQFEN/Y. 1 

Xxx 3:1 3:1 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 
1:3 XXX 3:0 3:0 3:0 3.0 3.0 3.0 
1:3 0:3 XXX 3:03:1 3:1 3:0 3:1 
0:3 0:3 0.3 XXX 3:0 3:0 3.0 3:0 
0:3 1:3 1:3 0:3 XXX 3:1 2:3 3:0 
0.3 0:3 1:3 0.3 1.3 XXX 3:0 3:0 
0:3 0:3 0:3 0:3 3:2 0:3 XXX 3:0 
0.3 0:3 1:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 

7 0 21: 2 14 
6 1 19: 4 12 
5 2 16: 9 10 
4 3 12: 9 8 
2 :5 10:16 4 

4 2 5 8: 15 
1 5 6:17 2 
o 7 1: 21 o 

I ! 7. WE I SSENBACHER ANDREAS 
weiters: 
AICHINGER MICHAEL 
SCHARNER BERNHARD 
1EHETNER CHRISTOPH 

MITTEl 

2. DURCHGANG: Z8.Februar 1993 
SPIELLOKAL: Union Amstetten 
LEITER: Zeilinger 

OOOOOx 4 0:4 ,...----__________________________ ....j 

UAMS2 09406 ! 0:1 
OBERZ 09678 2 0:2 
WAID1 OOOOO~ Z 0:2 

PRE PRE TRA 
1 2 1 

EINZELRANGLIST. 

1.ASV PRESSBAUM 1 XXX 3:0 3:0 2 0 6:0 4 
3:3 2 
0:6 0 

1. ~~LAGHOFER RENE 
BEYER ULRICH 

3.BEYER WERNER 
SCHUBERT NIKOLAUS 

5.ALFONS ANDREAS 
SCHRE I BER DAV ID 

PRESl 
PRESl 
PRES2 
PRES2 
TRAll 
TRAll 

09469 
09468 
OOOOOx 
09134 
09687 
09412 

2 2:0 
2 2:0 
2 1:1 
2 1:1 
2 .): 2 
:2 0:2 

2.ASV PRE5SBAUM 2 
3.ATU5 M.TRAISMAUER 1 
5G Tulln/Zeiselmauer 1 

SUEDI 

0:3 XXX 3:0 1 1 
0:3 0:3 XXX 0 2 

<nicht angetreten). 

NEU UNE NEU 
1 1 2 

1.ASKö WR.NEUDORF 1 XXX 3:1 3:0 2 0 
2.UKJ WR.NEUDORF 1 1:3 XXX 3:0 1 1 

1
3. ASKö WR. NEUDORF 2 0: 3 0: 3 XXX 0 2 
ATUS Gumpoldsldrchen 1+2 (zurückgezogen). 

2. DURCHGANG: 28.Februar 1993 
SF'IELLOKAL: ASKö Wr.NeL\dorf 
LEITER: Sellmeister 

6:1 4 
4:3 2 
0:6 0 

2. DURCHGANG: 28.Febru~r 19q3 
SF'IELLOI<AL: ASV PRESSBAUM 
LEITER: Rameis 

EINZELRANGLISTE. 
1.SELLMEISTER MARKUS 
2.WATZ MARIO 
3.BREINER CHRISTIAN 

SCHüRER CHRISTIAN 
5.MAUERBöCK 

SABIN 

NEUD1 
UNEU1 
UNEU1 
NEUDl 
NEUD2 
NEUD2 

OOOOOx 
09692 
09651 
OOOOOx 
OOOOOx 
OOOOOxx 

x Keine F'~ss Nr: bek~nntgegeben 

H N NeL\~ nme 1 dLI ng 

2 3:0 
2 2: 1 
2 1:1 
2 1:1 
2 0:2 
2 0:2 

I 
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15.11.1992 NO. SPORTLEREHRUNG IN HOLLABRUNN 

Rudolf Hajek sitzt im Roflstuhl. 
Das hindert den Laaer allerdings 
nicht, im Sport Spitzenleistun­
gen zu bringen. Bei den Para­
Olympics in Barcelona gewann 
er zwei Goldmedaillen. 

,18.11.1992 

Die große Familie des Sports 
feierte mit 250 Vorbildern 

LANDESSPORT. - Zum 12. 
Mal stand der nÖ. landesfeier­
tag ganz Im Zeichen des 
Sports: Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll und seine für den 
Sport zuständige Stellvertre­
terln liese Prokop zeichneten 
In HoUabrunn rund 250 nö. 
Sportler und Funktionäre mit 
dem nö. Sportehrenzeichen 
aus. 

"Der Landesfeiertag und der 
Sport sind gleichsam Partner ge­
worden" formulierte es auch Pröll. 
der In einer recht engagierten 
Festrede Sportler und Funktionär 
als Vorbild darstellte. die durch Ih­
re aktive Arbeit Landesbewußt­
sein vorgeben: .. Sie sind rrtehr 
Vorbild fOr die Jugend. als Sie 
selbst fOr möglich halten. Sie sind 

ein Vorbild In der Bereitschaft. Lel- Halek (1. TT-Team. 1. TT-Elnzel). 
stung zu bt1ngen. In der Be- Andreas Kramer (3. 4)( 100m), Os­
reitschaft Teamgeist zu leben." kar Kreuzer (4. Sportpistole, 4. 
Apropos Teamgeist: .. Nirgendwo Freie Pistole), Hubert Mandl (5. 
spürt man so wie bei d"lesem Fest-. Abfahrt, 6. Super-G), Wolfgang 
akt am LandesfeIertag. daß Sport- Plckl (6. Biathlon), Gerhard Scharf 
ler und Funktionäre eine große Fa- (1. TT- Team), Andreas Siegl (3. 
mille bilden" stellte auch Uese Hochsprung, 3. Weitsprung). An­
Prokop fest. ton Spindler (Teilnehmer in Barce-

Prokop stellte besonders die Iona), Kar! Steindl (6. Abfahrt. 7. 
Versehrten sportler ins Rampen- Super-G). 
licht: .. Sie sind bereit. sich Ihren Ein wenig Politik durfte natürlich 
Problemen zu stellen." Elf Nieder- nicht fehlen: .. Wir haben den 
österreicher. die sich bel den Pa- Sportstätten-Leitplan ObererfOllt. 
raolympics in Albertville und Bar- letzt können wir zu neuen Ufern 
celona großartig geschlagen hat- aufbrechen" freut sich Prokop. 
ten, erhielten nicht nur einen Eh- die am 13. November in Tu!!n die 
rentelier. sondem auch einen fi- 43. Großsporthalle in NÖ eröffne­
nanziel/en Zuschuß: Manfred Doll- te. Knapp 20 Jahre nach der Inbe­
mann (3. Tischtennis-Team). tr/ebnahme der ersten in Pri)ttes ... 
Wolfgang Elbeck (2. Rad). Rudolf MANFRED SCHNURRER. 

WIR GRATULIEREN 
NON,18.11.92 

In Wiirdigung ihrer langjl:ihrigrm I verdlens tvoJ len und ehren­
amtlichen Vereinstätigkeit auf dem Gebiete des Tischtennis­

s in Niederösterreich wurden die Funktionäre 

Alois TTC Casini Baden AC 

mit dem NÖ. SPORTEHRENZEICHEN in GOLD 

HOFLEITNER Franz 
MATEJKA Johann 
PIRINGER Hermann 
RINGSMUTH Hans 

mit dem NÖ. 

sowie 

TTC Raika Leopoldsdorf 
TTC ASKÖ Kematen 
ASKÖ Ybbs 
TTV SpUlern 

SPORTEHRENZEICHEN in BRONZE 

DING YI SG Wolkersdorf/Langenlois 
als aktiver S (Olympiafünfter) 

mi t dem NÖ. Sl'0RTEHRgNZBIUHEN in GOLD 

ausgezeichnet. 

Die Verbandsleitung des NÖTTLV gratuliert den Geehrten recht 
herzlich und wünscht den neuen Ehrenzeichenträgern noch viele 
sportlichen Erfo und weitere gedeihliche Arbeit für den 
Tischtennissport Niederösterreich. 

A • h "n wird dem TT Chef des ESV Am- serwinlder das große goldenen uszelc nung,ur stetten, Sepp Slursch, im Palais Ehrenzeichen der Republik 
Sep!n Blutsch . Auersberg vom Minls.t~r Aus- Österreich uberrelcht. 

SeppBtutsch. Foto: Kovac:; A"k A S NON/ Amstetten, 10.11.1992 
NöN/Amstetten,10.11~. ____ m _____ ~ ____ m_e_n_ue_n _____ a~m_s~m~g~ ____________________________________________________ ~ 

21.11.1992 9. R. LANDESLIGA f3.R. UNTERLIGEN 
LANDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA SÜD UN.TERLIGA MITTE-WEST 

Al/rE 1 ~GVH 1 7:0 WOU 4 ASPA 1 2:6 PERU 1 -:- EPöL WAIY 1 6:4 
UUEU 1 BTTA 1 2:6 WOLA 3 - WAIT 1 6:2 LEOP 1 - EBER 1 b: ?I - OBER 3 -:-
AGUM 1 - UYBS 1 1 : 6 SIER 1 - GRDI 1 3 6 NEUD 2 - MÖDL 1 1 6 WÖRT 1 - WÖRD 1 7:0 
N}~UD 1 - 'rRAI 1 5:5 KRHA 1 - MATZ 1 5 5 GRIM 2 - AGUM 2 6 2 OBER 2 - PllliS 1 7:0 
GRIM 1 - EAMS 1 3:6 UlmE 1 - MATZ 2 6 1 BTTA 2 - AGUM 3 6 3 ASCH 1 - EAMS 2 3:6 
KAUM 1 - CRAC 2 5:5 
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ZENTRALE MEISTERSCHAFTEN 
22.11.1992 I SCHUELER MAENNLICH I 
NORD I 501 WOL NAI WAl UKR WOL HAK HAI( EINZEl.RAN6LI STE. 

1 2 1 2 1 3 1 1 1. FE6ERL I1ARTtN 
2,ULRICH OLIVER 

1. 6ROSS DIETt1ANNS 1 XXX 3:1 3:1 3.1 3.1 3:1 3.0 3:0 7 0 21: :5 14 3.WACHTER HELMUT 
2. WOLKERSD • .fLAN6i.... 2 1.3 XXX 310 3.0 3:1 3.0 3.0 3:0 6 1 l't! 4 12 4.0RSARIO RAINER 
3. NA IDHClFEN/THAYA 1 1:30:3 XXX 311 2:3 3,0 3,0 3,0 4 3 1:5.10 8 :5.NEUWIRTH MATHIAS 
4. NAIOHOFENrTHAYA 2 1.3 0,3 1:3 XXX 3:0 3:1 3:03:0 4 3 14.10 8 6.BRUNNER 6. 
:5. UTTC I<REI'!S 1 1:3 1.3 3.2 0,3 XXX 3.23:0 3:0 4 3 14:13 8 7.HAINDL 
6.WOLKERSO./LANGL. 3 1:3 0.3 0:3 1.3 2,3 XXX 3:1 3:0 2 :5 10:16 4 8.BRUNNER WOLF6ANG 
7.HADERSDORF/KREMS 1 0:3 0,3 0:3 0.3 013 1:3 XXX 3:0'1 6 4:18 2 9. KOLI HA STEPHAN 
8. HADERSDORF IKREI'IS 2 0:3 0:3 0.3 0:3 0:3 0,3 0:3 XXX 0 7 0:21 0 10.RUBlCK ROLAND 

6ROSS OIETt1ANNS 2 NICHT ANGETRETEN 11. VOGLER DIETER 
12. HöLLERSCHMIO 

:ii:,OURCHGANG, 28. Mär:: 1993 13.SAMMER ALEXANDER 
SPIELLOKAL: Hauptschule Langenlois 14.KRAJNC 
LEITER: Menigat 1:5.KRAMMER 

SCHWElTZER WOLF6ANG 

EGG ZIE ZIE RUP 
1 OST AI 3 2 1 

EINZELRANGLISTE. 

1.TTSC EGGENBURG 3 XXX 3::2 3:0 3:0 
2.UNION ZIERSDORF 1 2:3 XXX 3:0 3:0 
3.UNION ZIERSDDRF 2 0,3 0:3 XXX 3:2 
4.USC RUPPERSTHAL 1 0:3 0:3 2:3 XXX 

WDLKERSDORF/LANGENL. 4 NICHT ANGETRETEN 
SV SIERNDORF 1 NICHT ANGETRETEN 

2. DURCHGANG: 28.März 1993 
SPIELLOKAL, TTSV Eggenburg 
LEITER: Begner 

OST Bf MIS AUE MAT MAR MAR 
1 1 1 1 2 

1.UNION MISTELBACH 1 XXX 3:1 3:2 3:0 3:0 
:Z.TTe AUERSTHAL 1 1: 3 XXX 3:2 3:0 3:0 
3. UNION MATZEN 1 2:3 2:3 XXX 3:0 3:0 
4.UKJ MARKGRAFNEUSIEDL 1 0:3 0:3 0:3 XXX 3:1 
:5.UK3 MARKGTAFNEUSIEDL 2 0:3 0:3 0:3 1: 3 XXX 
6.UNION WULTENDORF 1 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 

3 0 
2 1 
1 2 
0 3 

9:2 6 1. zr EGLER STEF AN 

8:3 4 2.WüRZ THOMAS 

3:8 2 KATZLER HERBERT 

2:9 0 4.BAUER NORBERT 
STEINER 

6.UNFRIED CHRISTIAN 
7.UNFRIED TOBlAS 
8.BEHMER DAVID 

Weiters: 
EHRENTRAUD GABIUEL 

EINZELRANGLISTE. 
1.GUTMANN MARTIN 

WUL 
1 

:5 0 15: 1 10 2.3ANKA CHRISTOPH 
3.FRcTSCHL ROBERT 

4 1 13: :5 8 4. VOGL MARTIN 3 2 13: 6 6 
öHLER BERND 

:2 3 6: 10 4 6.FELLNER RENE 
1 4 4:12 2 7.MANTLER 30HANN 
0 5 0:15 0 e.MAYER HELMUT 

3:0 
3:0 
3,0 
3:0 
3:0 
XXX 

9.HOFER JOHANNES 

50lEl 09:593 
WOLA2 09448 
WOLA2 09632 
WAIDI 09572 
WAID2 09568 
UKREI 09626 
UKREI 00000"" 
WOLA3 09634 
WAIDI 09568 
WAID2 09:571 
60lEI 09418 
HAKRI 09712 
HAKRI 09629 
WOLA3 00000"" 
HAKR2 00000"" 
HAKR2 09:590 

EGGB3 09766 
ZIER1 09381 
ZIER1 09382 
EGGB3 09372 
RUPP1 09377 
ZIER2 09383 
ZIER2 09380 
RUPP1 09375 

ZIER2 09378 

MISTt 09447 
AUER1 08807 
MATZ 1 09548 
AUER1 09474 
MISTt 09392 
MARK1 09773 
MATZ1 09635 
MARK2 09774 
MARK2 09776 

2. DURCHGANG: 28.März 1993 
SPIELLOKAL: UNION Matzen 

DOBROVSZKY ANDREAS MARK2 09775 
11.SCHODL ANDREAS WULTt 09123 

LEITER: Hansi WILD THOMAS WULTt 09223 

SUD AI BRU NEU WEI AGU BRU NEU NEU EINZELRANGLISTE. 
1 1 1 1 2 3 ::2 1.SELLMEISTER MARKUS NEUD1 09144 

2, KöSLER JOHANN WEIGl 0S889 
1. UN I ON BRUCK 1 XXX 3:2 312 3:03:1 3.0 3,0' 6 0 18. 5 12 3.GUTDEUTSCH RENE BR1JCl 09564 
2.ASKö WR.NEUDORF 1 2.3 XXX 3: 1 0:3*3:0 3:0 3:1 4 ::2 14: 8 8 4.SCHN~PF LORENZ BRUCl 09565 
3.TTSV WEIGELSDORF 1 2:3 1: 3 XXX 3:1 3:1 3:0 3: 1 4 2 15, 9 8 :5.RIEDL PHILIPP AGUMl 09614 
4.A.GUMPOLDSKIRCHEN 1 0,3 3:0*1.3 XXX 1:3 3:0 3:2 ::2 4 11:11 4 6.HORVATH ANDREAS NEUD2 09992 
5.UNION BRUCK 2 1:3 0.3 1:3 3.1 XXX 3.0*3:2 2 4 11: 12 4 7.SAGO JüRGEN BRUC2 09804 

9.SCHURER CHRISTIAN NEUDl 09479 6.ASKö WR.NEUDORF 3 0:3 0:3 0:3 0:3 O,3*XXX3.0* 1 :5 3:15 2 9.SCHULAK GOTTFRIED BRUC2 09:566 7.ASKö WR.NEUDORF 2 0:3*1:3 1:3 2:3 2:3 O,3*XXX 0 6 6.18 0 10.FRITZ OLIVER WEIGt 09732 
11 • HOFER STEF AN AGUti 1 09612 

3.Runc!e: HAHN CHRISTOPH NElJ03 00000"" 
ATUS 6umpoldskir~hen 1 - ASKö Wr.NeudorT 1 3.0 stra~beglaubigt. 13.MAUERBöCK HARALD NElJD3 09644 
Horvath (unberechtigter Spieler). 14.PAKOZDY KARQLY NElJD2 00000"" 
Union Bruck 1 - ASKö Wr.NeudorT 2 3,0 straTbeglaubigt. .... it.r .. : 
Hahn, l1auerbilck (unberechtigte Spieler). BRASCHAK tlARKUS AGUM1 00000"" 
Union Bruck 2 ASKö Wr.Neudor~ 3 3,0 straTbeglaubigt. WONDRASCHEK NEUD3 00000" 

Pakozdyk <unberechtigter Spieler}. 
7. Runde: 2. DURCHGANG. 28.März 1993 

7 12:0 
7 9.1 
7 5:2 
7 7:3 
7 6:3 
7 7.4 
7 :5:4 
7 :1::5 
7 4:4 
7 3:5 
7 215 
7 2:6 
7 1,6 
7 1: 7 
7 0:7 
7 0:7 

3 4:0 
3 3: 1 

-' 3:1 
3 2::2 ~ 
3 2:2 
3 1:3 
:2 1: 2 
3 0:4 

1 0: 1 
-

:5 7:0 
5 6: 1 
5 5:2 
:5 4:2 
5 4:2 
:5 3:3 
5 3:4 
:5 2:4 
5 1:4 
5 1 :4 
5 0:5 
:5 0:5 

:5 e.o 
6 10,1 
5 6:2 
5 :5:2 
:5 5,3 
4 5:3 
:5 • 4,5 
5 2:4 
:5 1:5 
6 1:6 
3 0:3 
3 0.3 
4 0:4 
4 0:6 

:2 2:1 
1 0.1 

ASKö Wr.NeudorT 3 - ASKö Wr.Neudor~ 2 3,0 straTbeglaubigt. SPIELLOKAL: ASKö Wr.Nl!1udorT 
Wondraschek (unberechtigter Spieler). 

.. 
B1 SUD 6R! UNi:: ALT ALT 

1 1 1 :2 

1.ASKö GRIMMENSTEIN 1 XXX 3:1 3:0 3:0 3 
2.UKJ WR.NEUSTADT 1 1: 3 XXX 3:0 3:0 2 
3.SKV ALTENMARKT 1 0:3 0:3 XXX 3:1 1 
4.SKV ALTENMARKT :2 0:3 0:3 1:3 XXX 0 

ALLR.WR.NEUSTADT 1 NICHT ANGETRETEN 

2. DURCHGANG: 28.März 1993 
SPIELLOKAL: UKJ Wr.Neustadt 
LEITER: RumpIer 

0 9 1 6 
1 7 3 4 
2 3 7 2 
3 1 9 0 

LEITER. Sellmeister 

EINZELRANGLISTE. 
1. ZINKL THOMAS GRIM1 08950 
:2.RUMPLER RENE UNEU1 09150 
3.GLANTSCHNIG MARKUS GRIM1 09210 

SABO PETER UNEU1 09151 
5.STEINBACHER CHRISTOPH ALTM1 08967 
6.MAROLF BERNHARD ALTM2 09306 
7.BETTEL FLORIAN ALTM1 08966 

ZUCKERSTÄTTER GEDRG ALTM2 09757 

" Keine Pass Nr. bekanntgegeben 
X" Neuanmeldung 

3 4:0 
3 3: 1 
3 2: 1 
3 2:1 
3 2:2 
'313 
303 
303 

I 

I 
I 
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MITTEl PRE SGT PRE TRA 
1 1 2 1 EINZELRANGLISTE. 

I.PRECHTL KLAUS PRESI 08832 3 4:0 
I.ASV PRESSBAUM 1 XXX 3:1 3:0 3:0 3 0 9: 1 b 

2.TAYEL AL! PRESI 09422 2 2:0 
2.56 TULLN ZEISELMAUER 1 1: 3 XXX 3:0 3:0 2 1 7:3 4 3.MAKOVEC CHRISTOPH S6TZl OOOOOx 3 2:1 
3.ASV PRE5SBAUM 2 0:3 0:3 XXX 3:0 1 2 3:6 2 4.CORAZZA ULRICH 5GTZl OOOOOx 3 2:2 
4.ATUS M.TRAISMAUER 1 0:3 0:3 0:3 XXX o 3 0:9 0 5.BAYER ULRICH PRES2 09469 3 1: ,2 

SG TULLN ZEISELMAUER 2 NICHT ANGETRETEN KLAGHOFER RENE PRES2 09469 3 1: 2 
7.AST GABOR TRAII 09126 3 0:3 

2. DURCHGAN6: 28.März 1993 SCHREIBER DAVID TRAII 09412 3 0:3 
SPIELLOKAL: ASV PRESSBAUM weiters: 
LEITER: Rameis SCHUBERT NIKOLAUS PRES1 09134 1 1: 0 

WEST Al OBE ASC UAM ALL OBE ALL 
EINZELRANGLISTE. 1 1 2 1 3 3 

1. HAUSS ROBERT OBERI 08648 5 5:0 
I.UNION OBERNDORF 1 XXX '3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 :5 0 15: 0 10 ADAM SEBASTIAN OBER 1 09114 5 5:0 
2.UNION ASCHBACH 1 0:3 XXX 3:1 3:2 3:0 3:0 4 1 12: 6 8 '3.POXHOFER ROLAND ASCHl 09325 :5 5:1 
3.UNION AMSTETTEN 2 0:3 113 XXlI 3:2 3:0 3:0 3 2 10: e '" 

4.BACHLER DIETMAR UAMS2 08983 S 4:.2 
4.UNION ALLHARTSBERG 1 0:3 21'3 2:3 XXX 3: 1 3:0 2 3 10: 10 4 5.SCHABASSER HERWIG ALLHI 06674 5 5:3 
5.UNION OBERNDORF 3 0:3 0:3 0:'3 l: 3 XXX 3:0 1 4 4:12 2 6.POXHOFER MARKUS ASCHI 09326 5 4:3 
6.UNION ALLHARTSBERG '3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX o :5 0:15 0 7.WININGER MICHAEL UAMS2 08986 5 3.4 

S.LIST LUDWIG OBER3 09391 5 2:4 
2. DURCHGANG: 25. Ap.-il 1993 9.BERGER FRANZ ALLH1 09583 5 2:5 
S?IELLOKAL: Union Amstetten 10 • SCHARNER OBER3 OOOOOl< 5 1.4 , 

11.UNDEUTSCH WERNER ALLH3 09578 5 0:5 LEtTER, Zeilinge.- SCHNAEiL STEFAN ALLH3 09582 :5 0:5 

WEST Bt UAM OBE YSB UAM ASe AU.. 
1 2 1 3 2 2 EINZELRANGLISTE. 

1.ZAMARIN GREGOR YBBSI 09618 4 6:0 
I.UNION AMSTETTEN 1 XXX 3:0 3.0 '3:0 '3.0 3.0 :!I<> 15: 0 10 2. PANOW IrZ ROllERT UAI1S1 098B5 5 5:0 
2.l*IION OSERNDORF 2 0:3 XXX 3.23.1 3.03.0 4 1 12. 6 e SCHöRGHUBER OLIVER UAMSI 08791 5 5:0 
3.UNION 'ilIBSITZ 1 0:3 2.3 XliX 3.03:1 3.0 32 11: 7 6 4.&öHRLICH ARTHUR OBER::? 00000", :5 5:2 
4.UNION AMSIEI IEH 3 0:'3 1:3 0.3 XXX 3r1 3:1 23 7: 11 4 5.ZAI1ARIN LUKAS YBBSl 09619 " 3: 1 
:!I.UNION ASCHBACH 2 0:'3 0,'3 1.3 1:3 XXX '3.0 

1 " 5:12 2 6.SPIE6L GEORG IJAMS3 09'516 4 5.2 
6.UNION ALLHARTSBERG 2 0.'3 0.3 0:3 1:3 0.3 XXX 05 1: 15 0 7.KUPFER FRANZ OBER2 09492 :5 3.'3 

8.FEHRINGER MARTIN ASCH2 09624 5 2:5 
2. DURCHGANG: 2:;.Ap.-il 1993 9. MEDER WERNEFI ASCH2 09328 5 1: 4 
SPIELLOKAl, Union Amstetten 10.HORNBACHER HERBERT ALLH2 09580 5 1:5 
LEITER: Zeilinge.- 11.ATSCHREITER MATHIAS ALLH2 09579 5 0:5 

NEUGSCHWENTNER JOHANNES UAMS3 09515 5 0:5 
weiter-s: 

'< Kei ne Pass Nr: bekanntgegeben AICHINGER MICHAEL UAMS3 09406 1 0:1 
EBNER BRUNNER CLEMENS YBBS1 09516 :2 0:3 

22.11.1992 Z./VJEISTERSCHAFT fvf/NI- UNTERSTUFE 
EINZELRANGLISTE: 
••••••••• ft •••••• 

1. BURIAN IRENE 5/0 PRESB 
2. BETTEL STEFANIE 4/1 ALTEN 

TASELLE: WEIBLiCH 
RUNDEN: 
••••••• 
1. OSERND. OSERNIMATZ 3:0 •••••••• PRESS. ALTENMARKT 2:3 

1 • SKV.ÄLTENMARKT 1 3 3 0 9:3 6 2. OBERIMATZ PREi3SAUM 0:3 3. KUPFER SIMONE 3/2 OBERN 
4. SCHWEIGHOFER JUL. 212 OSERN 

TERZER ELISASETH 2/2 ALTEN 
2. RAIKA OBERNOORF 1 3 2 1 7:5 4 OBERND. ÄLTENMARKT 1: 3 
3. ASV.PRESSAUM 1 3 1 2 7:6 2 3. OSERIMATZ ÄLTENMARKT 0:3 
4. OSERND/NATZEN 2 3 0 3 0:9 0 OBERND. PREßBAUM 3:2 6. KRIENDLHOFER DOR. 1/4 PREß6 

FRÜHJAHRS DURCHGANG SONNTAG.OEN 21.FEBRUAR 1993 
7. DENK MICHAELA 0/3 DB/NA 

SCHARNAGL 0/3 OSIMA 

SPIELLOKAL: SKV.ÄLTENMARKT 

TURNSAAL DER VS.ALTENMARKT HAUPTSTRAßE 1~2~ ____________________________________ ~ 

TASELLE: fvlANNL/CI-! EI~ZEleA~GI ISIE: --------
1. UKJ.WR.NEUSTAOT 6 0 18:02 12 1. SCHMUTZER STEPHAN 12/83 12 00 RAUCHFANG PA8ST ASCHS ACH 
2. RAIKA 08ERNDORF 5 I 15:05 10 2. WATZ MARIO 09/82 5 01 UKJ.WR.NEUSTADT 
3. RF.PABST ASCHBACH 3 3 15: 12 6 KRONFELLNER BERNHARO 09/82 5 01 ÄLLROUND WR.NEUSTADT 
4. SEMP.TRAISKIRCHEN 3 3 10:11 6 4. LIST LUDWIG 11/82 5 02 RAIKA OSERNDORF 
5. HADERSDORF/LANGENL.3 3 10,12 6 SCHARNER BERNHARO 06/83 5 02 RAIKA 08ERNDORF 
6. ASV.PREßBAUM 1 5 06: 17 2 6. ZAJIC RENE 10/82 6 03 SEMPERlT TRAISKIRCHEN 
7. MILLER TRAISMAUER 0 6 03: 18 0 7. KRENNER MARIO 10/83 5 03 WOLA 

8. SCHREIBER DAv!D 02183 3:05 MILLER TRAISMAUER 
QQEeEI.BAllGL. ISIE: 9. BURIAN STEFAN 07/84 2:04 ASV.PREß8AUM 

10. KRIENDLHOFER DAVID 10/84 2:05 ASV.PREßSAUM ,. UKJ.ST.ÄNTON WR.NEUSTADT 6:0 DEIFL STEPHAN 11/82 2:05 HADERSDORF 
2. RAIKA OBERNDORF 5: 1 12. HERMANN HER8ERT 02184 1 :03 ASV.PREßBAUM 
3. RAUCHF.PA8ST ASCH8ACH 3:3 13. PAUR CHRISTOPH 07/82 1 :05 SEMPERlT TRAISKIRCHEN 

SEMPERlT TRAISKIRCHEN 3:3 14. ALFONS ANDV 02/83 0: MILLER TRAISMAUER 
HADERSD./LANGENLOIS 3:3 15. REISINGER MARCO 03/84 0: RAUCHFANG PASST ASCH8ACH 

6. ASV.PREß6AUM 1:5 
7. MILLER TRAISMAUER 0:6 .. 

5.12.1992 
UBU 1 
AGUM 1 

11. RDE. NO. HERREN -LANDESLIGA 
SGVH 1 
ALTE 1 

1:6 
0:7 

NEUD 1 
GRIM 1 

BTTA 1 
UYBS 1 

3:6 
2:6 

KAUM 1 
EAMS 1 

-
TM! 1 
OBAC 2 

6:3-
5:5 



19 

21./22.11.1992 DA/VlEN-EUROPAL/GA IN WELS 
~~~~~~~~~T~i~sc~h~t=e=n=nl~·s~-D~amen 

gaben Lebenszeichen 
Kroatien. bei der TIschtennis-EM 
1992 in Stuttgart erstmals dabei. 
schaffte am Sonntag beim Europali­
ga-Turnier der Frauen (I. Division) 
in Wels durch einen 4:3-Finalsieg 
über Bulgarien den Aufstieg in die 
Superdivision. Die Österreicherin­
nen. die am Vorabend zum Abschluß 
der Gruppenspiele Bulgarien sen­
sationell mit 4:3 bezwungen hatten. 
standen im Halbfinale gegen Kroa­
tien (0:4) auf verlorenem Posten. 
entschieden dann aber das Spiel um 
Platz drei gegen Spanien durch 
Punkte von Karin Alb u s tin (2), 
Adriane Bur g und AlbustinlBurg 
souverän mit 4: J für sich. 

Auch wenn sich der Traum vom 
Aufstieg nicht erfüllte. durften die 
ohne die verletzte Petra F ich t i n­
ger angetretenen örrv -Spielerin-
nen mit dem Abschneiden sehr zu­
frieden sein. Die Türkei und Vor­
jahrsfinalist Luxemburg müssen in 
die zweite Division absteigen. 

Damen-EuropaligaNorrunde 
o.terrelch - Bulgarien 4:3. Mamna Rabl -
Daniela Guergeltschewa 0:2. Kann Albustin 
- Katarina Witschewa 0:2. Adriane Burg -
Anelia Bratanowa 2:0. Albustinl8urg - Guer. 
geUschewa/Wil5chewa 2:0. Albustin - Guer· 
geltschewa 0:2. Burg - Witschewa 2:0. Rabl 
- Bratanowa 2: 1. Osterrelch - FInnland 
3:4. Albus!in - Johanna Kaimio 2:0. Gropper 
- Suomalainen 0:2. Burg Komulalnen 2:0. 
Albustin/Burg - KaimiolSuomalalnen 1 :2. 
Gropper - Kaimio 1 :2. Burg - Suomalalnen 
2:0. Albustin - Komulalnen 0:2. Österreich -
Türkei 4:1. Punkte für das Önv·Team: Rabl 
2. Burg. Albustin 
Weitere Ergebnisse: Spanien - luxemburg 
4:3. Kroatien - Dänemark 4:0, Finnland -
Türkei 4:0, Dänemark - luxemburg 4: 1 , 
Kroatien SpanIen 4:0. Bulgarien - Finnlarod 
4:1, Bulgarien - TürkeI 4.0. Kroatien - Lu· : 
temburQ 4:0, Spanien - Dänemark 4:3. 

Oie Sonntag-Resultate: Finale: Kroatien -
Bulgarien 4:3. 
Halbfinale: Kroatien - Österreich 4:0. Rabl 
- Sikoronja 22:20. 10:21, 12:21. Albustin 
Batlnlc 16:21. 11:21. Burg - Susilo 19:21. 
13:21. RabVAlbustln - Batlnlc/Slkoronja 
18:21, 19:21. Bulgarien - Spanien 4:0. 
Spiel um Platz 3: Österreich - Spanien 
4:1. Albustin - Gauchia21:15, 21:17, Rabl­
Barranco 16:21. 13:21. Burg Panadero 
21:16, 21 :14, AlbuSlin/Burg -: Pana· 

Österreichs Damen-Tischtennis hat Zukunft. Den Beweis lieferten Karin 
AI~ustin. Martina Rabl. Brigitte Gropper und Adriane Burg (von rechts) 
I?elrn Europaliga-Turnler In Wels. Ganz links ist Petra Fichtinger. die als 
OTTV·Nummer·1 verletzungsbedingt nicht zum Einsatz kam. t , 2 '3 • ~ 1. derOiGauchla 24:22. 15:21, 21:5. Albus!ln -

- Panadero 21 :19, 21 :14. 
'---------:........:...---- Spiel um Platz 5: Finnland Dänemark 4:0. 
Volksb 

Spiel um Platz 7: Türkei - Lutemburg 4:2 . 

• /22.11.192 f3./9 RUNDE STAATSLIGEN 
Herren-Staatsliga A Fraczyk. pöschl. pösehliSt. Fraezyk; Kovac 

2. Seyer, Wimmer/Seyer. WoikersdorflLan· 
Obarndorf _ Waldegg Unz 4:6. Harczi, genlois - SportClub 9: 1. Ding Yi 2, Klampar 
Doppler. D,vis, Harezl/Doppler: Seyer 2. 2, Amplatz 2. PObatschnig, Ding Yi/Klamper. 
Wimmer, Kovac, Bär, Bär/Seyer. Aakö Kom. Amplatz/Böhm; Raid!. Obemdorf - Kuchl 
perdeU- TTC Beden 0:10. Janci 2. Gockner 5:5. Harald Schlager 2. Harczl. Divis, Dopp. 
2. Zillner 2, Huber 2. ZllinerlGockner. Jene;. IerlOivis: Quian Quianli 2. KriSIon. Eckel, 
Huber. SpG WolkersdorflLangenlofs _ Po- Kriston/Qulan Qulanli. KomperdeIl 
IIzel Wien 7:3. Ding Vi 2. Klampar 2. Am. Schwechat 0:10, Kokes 2, W. Schlager 2. 
platz 2. Ding YVKlampar; Pytlik. A.Untel'fe~ Jindrak 2, Z. Fraczyk 2, KokeslW. Schlager. 
ner. Pytlik/A, Unlerrelner. TTC Stoekerau _ JindralllZ. Fraczyk. Sonnl Platum Wien -
TTC Kuchl 6:4. Pöschl 2. Javurek 2. Gsod. Baden 3:7. Weiss, Davldov. Welss/Davldov; 
am 2; Kriston. Oulan!l, Kriston/Quanli, Ecke~ Janei 2. Gockner 2, Huber 2. JanciIHuber. 
Schalwich. TTK Eden Wien _ Wr. Sportclub Eden Wien - Polizei Wien 1:9. Matuszl; SI. 
2:8. Kopta. Matuszky; Vim; 2. Pauerl 2. Unterreiner 2. Pytlik 2. Sakullc 2. Karner, SI. 
Raldl. Mayer. Vimi/Mayer. Raidll?auerl. UnterrelnerlSekullc. PytllkiA. Unterreiner. 
Sonnl Wien - SV SchwachaI 1:9. Winkler. WolkersdorflLangenlols - Baden 6:4. Ding 
Nikolie; W. Schlager 2. Kokes 2, Jindrak 2. Z. Vi 2. Amplatz 2. Klampar. Ding/Klampar; Jan· . 
Fraczyk 2, W. SchlagerlJlndrak. Slockerau _ cl, Huber, Ziliner. GocknerlZiliner. . 

Waldegg Unt 6:4. Gsodam 2, Javurek, Sr. \T C 1 ~ s ~b ~ a t t ~ 2 3 • ~ -1 

1. Wolkersdorf/L 
2. Stockerau 
3. Schwechat 
4. TTC Kuchl 
5. Waldegg I.lnz 
6.TTCBaden 
7.0bemdorf 
8. Polizei Wien 
9. Wr. SportclUb 

10. Sonnl Wien 
11. Eden Wien 
12. HornstelnIK. 

9 7 1 1 65:25 15 
7 7 0 0 56:14 14 
7 6 1 0 57:13 13 
8 5 2 1 57:23 12 
7 4 2 1 46:24 10 
8 4 0 4 43:37 8 
7 3 1 3 44:26 1 
7 2 1 4 32:38 5 
7 2 0 5 26:44 4 
9 2 0 7 26:64 4 
9 1 0 8 14:76 2 
9 0 0 9 4:86 0 

Herren-Staatsliga B 
Reutte - ATUS Graz 8:8, Frastanz - Übel· 
bach 3:9, Judenburg - Voest Unz 1 :9. Lava· 
münd - Waldegg 2 8:8. WolkersdorflLangen. 
Iols 11 - Lenzing 9:0. Unz·Altstadt - Attnang 
9:7, Linz·Altstadt - Lenzing 9:5, lavamünd -

Voest Linz 5:9, Judenburg' - "'!aldegg 2 7:9. 
SG TS Innsbruck/ReuM - Ubelbach 8:8, 
Frastanz - ATUS Graz 9:6. Wolkersdorf/Lan· 
genlois 11- Attnang 9:5. Neuaustragung: 
Altstadt - Wolkersdorf/L (Walkersdorf prote· 
stler1e nach dem 88 wegen zu kurzer Ein· 
spIelzeit: noch nicht termlnlsle(1). 

1. Voest 
2. WOlkersdJl... B 
3. Übalbech 
4. AttnenglW. 
S. Freslanz 
6. Judenburg 
7, Reuttell. 
8.WaldeggB 
9. Altstadt 

10. Lavamünd 
11. Lenzingl'llll. 
12. ATUS Graz 

9 7 1 1 76:46 15 
8 1 1 0 71: 45 15 
9 5 1 3 71:59 11 
a 5 0 3 58:55 10 
9 4 1 4 68:70 9 
9 4 0 5 61:69 8 
9 3 2 4 62:72 8 
9 2 3 4 65:74 7 
8 3 0 5 60:63 6 
8 1 3 4 57:67 5 
9 2 1 6 57:72 5 
9 2 1 6 58:n 5 

22.1 1 .1992 ZENTRALE MEISTERSCHAFT 
SCHUELERLIGA 

BTT EGG EGG CsT 
::: 

L BADENER TTA XXX 3:2 3:0 3:1 
2.TTSC EGGENBURG 2:3 XXX 3: 1 3:0 
3.TTSC EGGENBURG 2 0:3 l: 3 XXX 3:0 
4.CA STOCKERAU 1: 3 0:3 0:3 XXX 

WOLKERSDORF/ANGENL. 1 NICHT ANGETRETEN 
ASKb HOHENEICH GMüND 1 NICHT ANGETRETEN 

2. DURCHGANG: 28.März 1993 
SPIELLOKAL: TTSV Eggenburg 
LEITER: Bogner 

3 0 
2 1 
1 2 
0 3 

EIN Z ELRANGLI STE. 
1.HUTTERER GüNTER BTTA1 08934 ~ 3:0 "-
2.SCHMIED BERNHARD EGGBl 09765 3 3: 1 
3. HUTTERER KLAUS BTTAl 08935 2 3: 1 
4. ZlMMERL FRANZ EGGBl 09767 3 3:2 
5. SATTLER GERALD BTTAl 09423 2 1 : 1 
6.NEUHOLD CHRISTOPH EGGB2 09764 ~ 

-' 1 =2 
9:3 6 7,DICHTL HERBEF<~T CSTOl 09464 .:.' 1: :: 
8:4 4 FLE I SCHHACI<ER STEFAN EGGE2 08759 3 1: -
4:6 2 9. GF~öTZ ANDREAS CSTOl 09472 3 0: 
l: 9 0 

~ 

I 
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22.11.1992 6.VORALPENTURNIER/WSV TRAISEN 
Beim 6. VORALPEN-TURNIER (Ranglistenturnier des NÖTTLV) des 
WSV TRAISEN siegte Konrad Manninger (Atus Gumpoldskirchen) vor 

edrich Sonnleitner (ESV Wörth)j die dritten Plätze belegten 
lmut Pokorny und Michael Hurek (beide TTC Mödling). 

27. 9.11 .1992 IN! MEISTERSCHAFTEN/FRANKREICH 
~:~h ~!~em ü~~~g~"oo~~nd~l~:~~ Tischtennis: Der Wolkersdorfer sctleiterte in Lievin an Jan Ove Waldner 
21:8, 21:18 gegen den Bulgaren Das Ziel von Ding Vi, durch Jetzt w·.rd's nahmekänner mithalten. Als Iwan StoJanow war rlir Österreichs 
TIschteMis-As Ding Y I im Grand- eine Topleistung bei den inter- der Schwede aber im dritten 
Pli,.. von Frankreich in Lievin im nationalen Tischtennis-Mei- eng fu·· r D~ -.ng Vi Satz ein 5:8 in ein 21:14 ver-
Achtelfinale erwartungsgemäß sterschaften von Frankreich in wandeln konnte, war es mit 
Endstation. Der Wolkersdorfer un- LI'evin einem Startplatz beim LI' h't t . A h Ding Yi vorbei. Schlecht für Vi: terlag ;un Samstag dem sehwedi- angen OIS sc el er e Im c-
S4:hen Olympiasieger und Welt- Europäischen Top 12 im Fe- telfinale am schwedischen Seine Konkurrenten um Platz 
meiSlel Jan-Ove Wa I d n ci r!rotz bruar in Kopenhagen näher zu Weltranglistenersten und 12 in der Europarangliste, 
einer starken LeislUl4l in vier Slitzen kommen. wurde· nicht er- Olympiasieger Jan Ove Wald- ehen Xinhua, Peter Karlsson 
mit 17:21.21:15. 14:21 und 11:21. rei-"t . ner. Dre'l Sa"tze lang konnte Vi und Steffen Fetzner spielten wobei der Austro-Chinese im dritten , .. U , .; . 

smd~~~A~~nOCh~s.rl~~D~e;r~S~~~r=v~o;n=w~o;lk;e;ß~d=o=rl~1~=m:i:t~~;m;;K=h;w=e=d=~=c~h~e~n~A~u;s-=;s~e;h~r:S:b?r:k:'~~~7~~~ 
Hand gab. Mit diesem neunten Platz I K' 30 11 92 
ist Vis Teilnahme am ~Top 12-Tur- Mit Pech verlor DSO Union Wald- um die Teilnahme am Meister-Play"l Url.er, • • 
niel'" in ·Kopenhagen im Februar so- egg I...inz in der TI- SI3al5liga A der off wird es rur die Unzer jetzt wie- I-o __________ ~ 
mit weiter in Frage gestellt. Im Mfi~~ Männer gegen Tabellenfllhrer SV der eng. da Verfolger Polizei Wien StHt811ga A, Minnet': Wr. SponcIub -

v- CO_I. hat 't 46 1._' d Ö u"berrac~hend TIC Stockerau be- 0Ilemd0t'f5:5.POIizelWlen-StocI<erau7:3, ment wäre· Vi als 13. der Europa- .-..wec ml :. wo",,! as m g- - KUCh! - Sehwechlll 4:&. WI!(Iegg Unz -
rangliste gerade nicht dabei. lidie Unentschieden im Doppel ver- siegte. Aus den nächsten drei Spie.. Se!Iwecha! 4:6 (Iilr Unz: Kovae. Eür. 5eyer. 

• 1._ de..... w . len gegen Casino Baden (Freitag. 20 KOV!ICIWimmerl. Wr. SporIc!uII- StocI<erau 
V lk bl t t 3 0 1 1 9·2 ge""n wur . luomas Im m e rUhr) Abstl'egskandl'dat Eden Wien 3:7. Polizei W ... n - ObemdOtf 7:3. Tabel-

o s a , • • ärgerte sich nach der bitteren Nie- • _: SCIlwecna! l1n. SIoc:kanIII (15). 

Offene TT·MelsteNlchalten von Frank· 
reich In Llevln. Finale: Jan-Ove Waldner 
(SWE) - Jean·Philippe Gatien (FRA) 3:2 (17. 
-14. 16. -17. 16); Herrendoppel: 

derlage: ... "lach meiner Verletzungs- (Samstag. 17) und SPG Wolkers-~ {151. Kuchl (12). WIIdt>gg (10). 
pause läuft es einfach noch niCht dOrflLangenlois (Sonntag. 9.30. je- t"POIIl~.;.;el..,..Wi-:!IIn-,,-(9),:-, ~~~--::::;-::,_~ 
nach Wunsch. Der Trainings- weils in der Jahnschule) müssen vier Volksblatt 30 11 
rückstand ist zu groß." Im Kampf Punkte geholt werden, um die Chan~ , • 

GatienlEloi (FRA) - RoßkopflFetzner (0) 2:0 
(15,16). 

Volksblatt,1.12.9 

ce zu wahren. 

28.11.1992 10.RDE.LANDESLIGA/9R.UNTERL/GEN 
LANDES LIGA UNTERLIGA NORD-OST lJNTERLIGA SüD UNTERLIGA MITTE-WEST 
SGVH - CBAC 2 5:5 MATZ 2 - WOLA 4 6:4 AGUM 3 - -:- EAMS 2 - EPÖL 1 5:5 
EAMS - KAUM 1 7:0 MATZ 1 - UKRE 1 0:7 AGUM 2 - BTTA 2 0:7 PRES 1 - ASCH 1 7:0 
TRAI - GRIM 1 6: 1 GRDI 1 - HAKR 1 6:1 MÖDL 1 - GRIM 2 6:3 WÖRD 1 - OBER 2 1 : 6 
UYBS - NEU!) 1 6:2 WAIT 1 - SIER 1 6:3 EBER 1 - NEUD 2 5:5 OBER 3 - WÖRT 1 1 : 6 
BTTA - AGUM 1 7:0 ASPA 1 - WOLA 3 6:4 PERC 1 - LEOP 1 0:7 WAIY 1 -:'-
ALTE - UNEU 1 7:0 

28./29.11 .1992 SCHULER -A -TURNIER /PRESZBAUfvJ 
1 .SCHÜLEREINZEL MÄNNL. 1 2.SCHÜLEREINZEL MÄNNLICH A. 3.SCHüLEREINZEL MÄNNL. Y .....•.....•............ ............................ . ................•...... 
1. KRAFT MICHAEL FLÖTZERST. 1. HENTSCHEl ROMAN TTK. 
2. DIRISAMER FRANZ U.GMUNOEN 2. GRUS ER MARIO 
3. PRESSLMAYR BERNHARD MAUTHAUSEN 3. PRESSLMAYR BERNH. 

RA 
MAUTHAUS 
TJ.INNSS HESSEL PETER WOLA. 

4.SCHÜLERDOPPEL MÄNNLICH .... ~ ..•••...........•.• 
1. SC~RAMM/WIESMAYR 
2. JOVANOVIC/KNOLL 
3. GRUSER/HESSEL 

INSELBACHER/HEINE 

LINZ/WELS 
KOMPE"lO. 
OSER/WOLA 
KUCHL/FLÖ 

MAURACHER THOMAS 

5.SCHULEREINZEL·WEISLICH 2 ................. ~ ....... . 
1. MAYRHOFER ANOREA 
2. SCHNIOAR CLAUOIA 
3. FINK KARIN 

FALTINGER CLAUOIA 

LENZING 
WOLFSSERG 

1. DIRISAMER FRANZ U.GMUNDEN 
2. HEINE STEFAN FlÖTZERST. 
3. PRESSlMAYR BERNHARO MAUTHAUSEN 

KÖLBLINGER BERNHARO SPG.WELS 

6.SCHÜLEREINZEL WEIBLICH 8 . ...................•..... 
I. MAYRHOFER ANOREA LENZING 
2. FINK KARIN BRAUNAU 
3. FALTINGER CLAUDIA SIERND. 

SCHNIDAR ClAIJDIA WOLFSB. 

7,SCHÜLEREINZEL wEIBLICH Z 8.SCHÜLEROOPPEL WEIBLICH .................•.•....... 
1. FINK KARIN 
2. DENK ANOREA 
3. SEIWALD BIANCA 

SCHWINGER DANIELA 

BRAUNAU 
MATZEN 
KUCHL 
U.JUDENB. 

9.SCHÜLER MIX DOPPEL ...•......•.....••.. 

.............••......... 
1. MAYRHOFER/FINK LEIBRAU 
2. FALTINGERISSCHNIDAR SIE/WOL 
3. LöFFLER/GRU9ER WAIDHIT 

VORAUER/THALER KIRCHS. 

1. SCHRAMM/MAYRHOFER SPG.WELS/LENZING 
2. HENTSCHL/DENK EDEN/MATZEN 
3. PRESSLMAYR/FINK MAUTHAUSEN/BRAUNAU 

FLEISCHHACKER/FALTINGER EGGENSURG/SIERNDORF 

http:28./29.11
http:M~ter-Play-Url.er
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29.11.1992 ZENTR MEISTERSCHAFT SENIOREN 1 . 

GRUPPE 
EINZELRANGLISTE. A lTI!A UN MIS SGT DUR SIE MIS 1 . FAL.KENSTEIND! Heinz TRAIl 02344 6 6:0 

111 1 1 1 2 AST Ge.rh .. rd TRAIl 02351 6 6:0 
3.HEILIGENBRUNNER Fr .. nz LANG 1 06597 6 8:1 

l.ATUS M. TRAISMAutE 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 6 0 18: 0 12 4.GRöGER Werner MIST1 02372 6 5:2 
2. HSV UNGENLEBARN 1 0:3 XXX 3:1 3:2 3:1 3:0 3:0 5 1 15: 7 10 5.HUBER Christoph MIST1 03360 6 4:2 
3.UNION MISTELBACH 1 0:3 1:3 XXX 3:0 3:0 3:0 3 0 4 2 13: 6 8 6.JJUiNERT Günter SGTZl 08629 6 6:3 
4. TULLN ZEISEI.MlI.utE 1 0:3 2:3 0:3 XXX 3:1 3: 1 3: 0 3 3 1111 6 7.KEIL DURNI 03514 6 4:4 
5 . SI< DURNKRUT 1 0:3 1:3 0:3 1:3 XXX 3:0 3 0 2 4 8 12 4 8.HEILINGER Wolfg .. ng LANG 1 03042 6 3:4 
6.SV SIERNDORF 1 0:3 0:3 0:3 1:3 0:3 XXX 3.0 1 5 4 15 2 9.HUBER DURN1 03306 6 2:4 
7.UNION MISTELBACH 2 0.3 0.3 0.3 0.3 0:3 0:3 XXX o 6 o 18 0 10. PESCHINA W"lter SIER1 06904 6 2:5 

1l.ARNAutE JOBef SIERl 06220 6 1:5 
2.DURCHGANG: 28.Februar 1993 12.SCHMID Mich"el SGTZ1 OS539 6 1:6 
SPIELLOKAL: SV Sierndorf 13.SCHMID JoI"nfred MIST2 0908S 6 0:6 
LEITER: F"ltinger CHIEULKA Heinz MIST2 09268 6 0:6 

.~--

8 fp~ S~V GRUPPE AGU POT AGU MAN GAL EINZELRANGLISTE. 
1 1 2 1 1 1.NEMEC JOSEF AGUM1 09273 6 9:1 

2. LANDSTETTER HORST SGVH1 OOOOOx 6 7:1 
1.ASV PHESSBAUM 1 XXX 3:0 2:3 3:0 3:0 3:0 3:0 5 1 17: 3 10 3.BOHRN ERWIN PRESI 09480 6 6:1 
2.ST.VEIT HAINFELD 1 0:3 XXX 3:2 3:0 3:1 3:0 3:0 5 1 15: 6 10 4. DOLLANSKY WILFRIED PHES1 04048 6 5:2 
3.A.GUMPOLDSKIRCHEN 1 3:2 2:3 XXX 3:1 3:0 3:0 3:1 5 1 17: 7 10 5.VOLLER JOHANN POTTI 06559 6 5:3 
4. SK POTTENBRUNN 1 0:3 0:3 1:3 XXX 3:2 3:0 3:0 3 3 10: 11 6 6.GRAFL WILHEI.M SGVHl OOOOOx 6 4:3 
5.A.GUMPOLDSI<IRCHEN 2 0:3 1:3 0:3 2:3 XXX 3:2 3:2 2 4 9: 16 4 7.HUBER HELM!.,.r AGUMl 03752 6 4:4 
6 . TTC MlINNERSDORF 1 0:3 0:3 0:3 0:3 2:3 XXX 3:2 1 5 5:17 2 a.HOLZER AGUM2 03523 6 4:5 
7 . TTC GALLBRUNN 1 0:3 0:3 1:3 0:3 2:3 2:3 XXX 0 6 5:18 0 9. HEITER AGUM2 07431 6 4:6 

UNION ST.pöLTEN 1 M"nnschaft zurückgezogen 10.WANDL HERBERT POTT1 01524 6 2:5 
A.GUMPOLDSKIRCHEN 3 Mannschaft zurückgezogen 11.ANTONY MANNl 07959 5 2:6 

2 ,DURCHGaNG. 28 , Februar 1993 
HOFBAUER GAUl 06287 6 2:6 

13.ZEMAN PETER GALLI 08394 6 2:7 
SPIELLOKAL: ASV Pressbaum 14.CIBULKA MANN 1 08999 6 1:7 LEITER: Rameis x Keine Pass Nr: bekanntgegeben:.. 

ZENTR MEISTERSCHAFT SENIOREN 2 . 
GRUPPE Al WeiR UPO SIT HER SGV EINZELRANGLISTE. 

1 1 1 1 1 1.PEHEIRA JOHANN WöRDl 03758 4 5:0 
2 . PRESCH BURG ER GERHARD WöRDl 04440 4 3:1 

1 . UNION WöRDERN 1 XXX 3:1 3:0 3:0 3:0 4 0 12: 1 8 3.NOLL GERHARD UPoLl 05034 4 5:2 
:2.UNION ST.pöLTEN 1 1:3 XXX 3:2 3:1 3:1 3 1 10: 7 6 4.SEIF HANS SITZ1 04588 4 4:2 
3. SC SITZENBERG 1 0:3 2:3 XXX 3:0 3:2 :2 :2 8: 8 4 5.WOKlJEJ< HERBERT SGVHl 00531 4 4:3 
4 . TIV HERZOGENBURG 1 0:3 1:3 0:3 XXX 3:1 1 3 4: 10 :2 6.FASCHING MAX UPöLl 00205 4 3:2 
5.SG ST.VEIT HAINFELD l' 0:3 1:3 2:3 1:3 XXX o 4 4: 12 0 7. BOCK RUDOLF HERZl 00596 4 2:4 

WSV TRAISEN 1 nicht angetreten. HERKER AIITHUR SITZ1 04678 4 2:4 
9.DORNER LEOPOLD HERZ 1 05443 3 0:3 

Z,DL 2S.Februar 1993 10.SCHAFFHAUSER ADOLF SGVH1 00520 4 0:5 
SPIELLOKAL: SC Sitzenberg weiters: 
LEITER: Platteter HASENZAGL JOHANN HERZ 1 05445 1 0:1 

GRUPPE 8J LAN HOR EINZELRANGLISTE. 
1 1 1.SCHWARZ JOSEF LANG1 03000 1 1:0 

HERMANN HUGO LANG 1 02014 1 1:0 
l.HSV LANGENLEBARN 1 XXX 3:0 1 0 3:0 2 3.SCHWARZ ROBERT HORNl 00699 1 0:1 
2. UNION HORN 1 0:3 XXX 0 1 0:3 0 TENG ERNST HORN1 02521 1 0: 1 

ATUS Gu~OLDSKIRCHEN 1 nicht angetreten 2.DURCHGANG: 28.Februar 1993 TV ASPARN 1 nicht angetreten SPIELLOKAL: Union Horn UNION STOCKERAU 1 nicht angetreten LEITER: Kindl 

6. 12.1992 ZENTR./VIEISTERSCHAFT JUGEND WEIBL. 
TABELLE: 
--------
1 . SPARKASSE MA TIEN 7 
2. SPARKASSE MATZEN 2 
3. MILLER TRAISMAUER 
4. RAIKA lIERSDORF 
5. ASKö WR.NEUDORF 
6. UNION MISTELBACH 

NANNSCHAFTSRUCKZIEHUNG: 

ASV.PREI38,4UM UND SV.RAIKA 

DopPel. RA NG! T S TE . 

I. SPARKASSE NA TZEN 
2. SPARKASSE NA TZEN 2 
5. NILLER TRAISMAUER 
4. RAIKA ZIERSOORF 
5. ASKÖ WR.NEUDORF 
6. UNION NISTEL8ACH 

5 0 
4 1 
5 2 
2 5 
1 4 
0 5 

SIERNDDRF 

50 
4 1 
3 2 
23 
1 4 
05 

15:02 
12:05 
13:07 
07:1' 
05: 14 
02: /5 

70 
8 
6 
4 
2 
0 

EINZELRANGLISTE: 

I. AST REGINA 
2. DENK DORIS 

WEGSCHEIDER VICTORIA 
4. DENk ANDREA 

GHLZEL T RITA 
6. PETSCHNE,K SANDRA 
7. EGGER 
8. Rupp 
9. REITHMAYR ELISA8ETH 

10. SCHMID SUSANNE 
KESSELGRU8ER JULIA 

/2. SCHNEIDER DANIELA 

FRÜHJAHRSDURCHGANG: 

SONNTAG: 28.Nl",RZ 1993 

8/0 NILLER TRAISMAUER 
5/1 SPARKASSE NA TZEN 
5/1 SPARKASSE NA TZEN 
4/2 SPARKASSE NA TZEN 
4/2 SPARKASSE NA TZEN 
4/3 ASA:ö WR.HEUDORF 
3/4 RAIKA ZIERSDORF 
2/4 RAIKA ZIERSDORF 
2/5 NILLER TRAISMAUER 
1/5 UNION I'IISTELBACH 
//5 UNION NISTELBACH 
0/7 ASKÖ WR.NEUOORF 

LOgAL: SPARKASSE NA !ZEN TURNSAAL DER VS.NA TZEN BAHNSTRAßE 
LEITER: WAL TER AST 

I 
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5./6.12.1992 10/11. RDE STAATSLIGEN 

TISCHTENNIS 
Schwechat, die Überra­

schungsmannschaft der Tisch­
tennis-Staatsliga Ader Män­
ner, verteidigte auch am 
Wochenende die Tabellenfüh­
rung. Nach einem 6:4-Erfolg 
gegen Obern dorf am Samstag 
und einem 5:5-Unentschieden 
gegen Stockerau stehen die 
Niederästerreicher als sensa-

Sensationell: 
Schwechatlst 
Herbstmelster- .. 

tioneller Herbstmeister fest. 
Titelverteidiger Wol kersdorf/ 
Langenlois muß sich nach dem 
Grunddurchgang mit Platz 
zwei zufriedengeben . 

Für das Obere Play-off ha­
ben sich weiters auch Stocker­
au, Kuchl, Waldegg Linz und 
Polizei Wien qualifiziert. 

Kurier,8.12.1992 

Heimvorteil UNGERADE 

9.UNION YBBSITZ-Raiff 
10.TTC EBERGASSING 1 

VORRUNDE 
6.12.1992 

Waldegg im TT-Meister-Play-off 
SVSchwechat Herbstmeister 

DSG Waldegg Linz belegt nach zwei Siegen und einer Nie-I krone" der Staatsliga A sicherte sich die Überraschungs­
derlage am Wochenende Platz fünf der abgelaufenen TIsch- mannschaft des SV Schwechat. Die Niederösterreicher be­
tennis· Herbst meisterschaft und qualifiziert sich somit rur enden den Grunddurchgang ungeschlagen als Nummer eins 
das Meister-Play-off der besten sechs Teams. Die "Winter- vor dem Titelverteidiger SPG WolkersdorffLangenlois. 

Mit zwei souveränen Siegen über 
ITC Baden (6:4) und Eden Wien 
(10:0) sicherte sich DSG Waldegg 
Linz am Wochenende die Teilnahme 
am Meisler-Play-off. Im abschlie­
ßenden Duell gegen den regierenden 
Meister Wolkersdorf/L. mit Öster­
reichs Nummer eins Ding Vi ging es 
rur die Linzer nur mehr um eine gu­
le Ausgangssituation für das Früh­
jahr. In einem hochklassigen Match 
war da. Unentschiedncn greifbar na­
he, doch sowohl Kovacs gegen 
Klampili.' a15 -auch Scycr gegen 
Amplatz unterlagen knapp im drit­
ten Satz, wobei Seyer eine 18:13-

Herren-Staatsliga A 
W.ldegg Llnz - TTC B.den 8:4. Wimmer 2. 
Seyer·2. BAr, Kovacs; Janel2, GlooknerlZiII· 
ner, JancllHuber. TTC Kuchl SO WOlkera· 
dorflUngenlol. 3:7, Knslon. SchalwIch, 
KrlslonlQulanll: Ding VI 2, Amplalz 2. Klam­
par. Pobalschnlg, Klamp.r/AmplaiZ. Polizei 
Wie" - KomperdeIl Wien 8:2. S. Unlerrel· 
nor 2. A. Unlerrelner 2. Sekullc. Karner. S, 
Unterrainer/Sekullc. A. UnterrolnerlKarner; 
Klaus. Schönlsld. Boden - Stocker.u 5:5. 
Janci 2. Goc'ner. Zlllner. Huber; Gsodam 2, 
Javurek. JavurekIGsodam. Franczyk!Pöschl 
Woldegg Unz - Eden Wien 10,0. Kovacs. 
Bär. Wimmer. Sever ]& 2. KovacsiWlmmer. 
BAI!Seyer. Wr. Sportclub - Plotum Wien 
8:2. Viml 2. Raidl 2. pausrt. Maver. Vi· 
mVMaye" pauerVAa.ldl; Weiß, Winklt.ir. 

Führung noch aus der Hand gab. 
Unter dem Strich bleibt eine un­
glUckliche 4:6-Niederlage. In der 
Tabelle belegen die Linzer Platz 
fünf und nehmen zwei Bonuspunkte 
in die Titelrunde mit. Ein Remis ge­
gen Wolkersdorf/L. häUe Platz vier 
und drei Bonuspunkte bedeutet; 

Überraschender Herbstmeister wur· 
de der SV Schwechal. Die Nieder· 
österreicher erreichten zum Ab· 

.,se.h!uß ein 5:S gegel1.Stockerau und 

. beendcten somit ungeschlagen den 
Grunddurchgang auf Platz eins, 
noch vor dem TItelvel1eidiger Wol· 
Sch_chal - Obemdorf 6:4. Jlnorak 2. Ko­
ke5. Schlager. Fraczyk, Schlagar/Jlndrak; 
Harczy 2, DIVII. HarozylDoppler. Schwechet 
- SIQcke,.u 5:5. Proke •• Jlndrak. Schlager, 
Fraczyk. Schlager/Jlndrak; Javurek 2, 
POschi. Gsodam. GsodaitVJavurek, Wa'· 
degg - Wolke .. dorf 4:8. Wimmer 2, Seyer. 
Bär/Sever: Ding VI 2, Kll!l'rIIlar 2, Amplatt, 

~~ 6~~~ra~.:=;;,~~ 2~0~~S~~, 
Oulan. EckellSchalwiCh. Polizei Pi.turh 
Wien 7:3. Pyllik 2. A. Unle",.lner 2. S, Uno 
terrelner. Karner, 11._ UnttrrelnerlPytllk: Wlnk­

. ler. Weiß. WlnklerlNlkollc, Spanclull- Kom· 
perdell. 7:3. VlmI 2, Mayer 2, Raldl. VI­
mVMayer. RaIdVPAue.1; Siecher. Klaus. 
SchOnf.ld, Bilden - Obemdorf 5:5. Janel 2. 
Ooc'ner, Huber, GocknerlZlller; Schlager 2. 
Harczy, Divis. HarozylDopo!er. 

Volksblatt .12. 

kersdorf/L. Weiters für die Finalrun· 
de im Frühjahr qualifiziert haben 
sich Slockerau. Kuchl und Polizei 
Wien. 

1. Schwachat 11 
• 2 

0 80: 30 20 
2. Wolker.dA. 11 

• 1 
1 78: 32 19 

3. Stocker.u 11 82 1 76: 34 18 
4. Kuchf 11 

• 2 
3 74: 36 14 

6. Wlldtgll 11 6 :2 3 70: 40 14 
'.Pollul 11 

• 1 
4 61: 49 13 

7.8.den 11 42 5 57: 53 10 
8,Obemdorf 11 33 5 61: 49 9 
9. Sportclub 11 4 1 6 49: 61 9 

10. Plolurn W. 11 20 9 31: 79 4 
11. Eden Wien 11 1 010 14: 96 2 
12. KGmperdell 11 0011 9:101 0 

Herren-Staatsllga B 
Atus Graz - Atus JUdenborg 6:9. voest - Alt· 
stadl 6:9. W~ldeg9 B Wolkersdo~iI..ngen· 
1015 B 9.6. Ubelbach - Lavamünd 9:5. AH­
nang - Reune 8:8. Lenzing Fraslanz 9:7. 

~t:~t6~9~~~~~r~d~~v:~n~d~~~~e8ge~;c~l~ 
Judenburg 9:4, lenzing - Aeutte 8:8. AH· 
nang - Frasl.nz 5:9. 

Damen-Staatsllga A 
OberndOr! - Desselbrunn 6:1. Schwache!­
\Il!Iach 6:2. Flötzarstelg - Korneuburg 3:6 • 
Sponclub - Komperdell 1 :6. Komperdall 
Korneuburg 5:5. Schwechal VIIIach 62. 
FIOlzarsleig - Komauburg 3:6. SportClub 
Kamperdell1 :6, Obemdo~ - Froschberg 6:3. 
Schwechal - Judenburg 5:5. Flötzers1eig 
KomperdelI 2:6. Sportclub - Korneuburg 2:6. 

winterthur 
l.BADENERG~EA 1 LIGA-CUP 1992/93 
2. UKJ St .Anton WR. 'NEU ]:==]' 1 

3.TV ASPARN 1 "'--------, 

1

2 
4 • ASKö WR. NEUTIORF . 

6.ATUS M.TRAISMAUER 

7 • sv S IERNDORF 1 

S.TTC CASINO BADEN 2 

9.ASKÖ WR. NEUTIORF 2 

10.SQ WOLKERSD-LANGLOIS3 

11.ASKÖ GRIMMENSTEIN 1 

12.ATUS GUMPOLDSKIRCHENl 
2 

l3.UTTC KREMS 1 

l4.SG ST.VEIT-HAINFELD 11~ 
15.UNION KAUMBERG 1~:r...43-.-R-U-N-D-E-_....l 
16.SKV ALTENMARKT 1 2 RUNDE 21.3.93 
1.RUNDE 24.1.93 '7, 2.93 

FINALE 
B.5.93 

I 
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NÜ.lISCHllNNIS lANDlSVlRBAND 
~cincta(tt Erinnern Sie sich noch !! 

IVor '10 Jt1ßren:1 
••• am 1./2.11.1952 erreichten bei den intern. 

Meisterschaften von Österreich in Wien 
KARALL{BAC) und HAIDERER{ESV St.PÖlten) einen 
2. bzw. 3.Platz im JUGENDEINZEL männlich; un­
~lazlert blieben RÖTZER{U.Stockerau u. STRASSER 
{BTTA) • 

Stadtmeisterschaften .. von SI. Pötten 
Im Herreneinzel B gab es ebenfalls ein schönes 

Endspiel zu seben, das Kapeller (SV) goegen sei­
nen K:ubl<ameraden Stolz 3!: 1 für sich entschied. 
1m Jugendeinzel wurde. wie erwartet. der Dritte 

Am 15. und-t6. November 1952 fanden 
im Spiellokal des rührigen ESV St. Pöl­
ten, Werkstättanstraße. die diesjährigen 
S tadtme:isterSchafte:n im Tisdltellll.is 
statt, die dank der ausgezeichneten Or­
ganisation der Veranstalter, allen voran 
des Sektionsleiters des ESV, Herrn Bader. 
und Herrn KapellefS vom gleichen Ver­
ein einen prächtigen Verlauf· nahmen. 
Die Veranstaltung, die unter dem Ehren­
Schutz des .Bürgermeisters der StAdt 
St. Pölten, Dr. WUhelm Ste:ingötter. und 
des Bezirkshauplmannes von St. Pölten, 
Hofrat Dr. Suchanek, stand, war glän­
zend vorbereitet worden. der Spielsaal 
war mit' den Fahnen dei Republik und 
des Bundeslandes sowie der Stadt ge­
smmüdct. und es waren durch die initia­
tive der Veranstalter zahlreiche Ehren· 
preise vom Bürgermeister. den Lokal­
zeitung€n, den Sportgeschäften und audl 
von anderen Firmen gespendet word€n. 
so daß es für alle Bewerbe praktische 
und wertvolle Pr.eise für die Erstplacier­
ten gab. 

Der Obmann des ESV S1. Pölten, Herr 

i
~ik. konnte außerdem. :ru den Final­

. ~pfen am Sonntag nachmittag unter 
, llreichen Zusehern den Bürgermeister 
der Stadt S1. Pälten, Dr. Steingötter, und 
den Präsidenten des NOTTV, Herrn 
Emmerling aus Baden, begrüßen. 

Auch sportlich war diese Veranstaltung 
ein großer Erfolg, der hauptsächlich dem 
ESV und seinen Spielern zu verdanken 
war. denn das Endspiel im Hauptbewerb, 

Herreneinzel um den Stadlmeisterpokal. der Osterreichischen J'lbgendmeisterschaft, Haiderer 
(ESV). Sieger. Er mußte sich .. ber geböri9 amtren· 

bramte ausgezeidUlete Leistungen der gen, um im Semifinale den talentierten Prlsching 
Finalisten Sedlmayer· und KönIg. Nach IStandatd Viebofen) nieden:ukämpfen, der audl 1m 
dem schönsten Kampf des Abends siegte Schiliereinzel nur knapp Clrilz (\SSVJ im Pinalspiel 
der niederösterreichische Landesm.eister unterlag. Das Jugenddoppel g_annen Ha;;!erer· KolJer'U.$ fESYl. die im ,Endkampf dde "",ei I<nirpge 
1952 Josef Sedimay-er (ESV) mit 3: t Fink·Pranz {Union; '2:: 0 besi"9'ten. Dabei gingen 
über seinen Klubkameraden. Vorher die beiden um einen guten Kopf Kleineren aber 
ha'tte er ;~ Semifinale den T1·telvertei- keineswegs sang· und klanglos unter, sondern 

......... Z'W'angen ihre Oegner, ihr ganzes Können auszu· 
diger Kozian. (ESV) 2: 0 ausgeschaltet, spielen. Bei der Preisverteilung wurde deshalb 

"h d • K-' d .... 2 t ". auc:lj von den alllWesenden Sportredakteuren. der wa ren on1g ur"", emen : -..;ol€g kleine Fink. der sich auch in den anderen Be--.-
über Schraml (ESV) in das Finale einzog. ben sellt brav geschlagen hatte, zum MaIUl des 
Der Landesmeister. der sidl in aus- Tages erwilJllt 'lind mit einem Sonderpreis 'bedacht.. 
gezeichneter Form befand, wurde in Da auch n .. ben doo>n' Spon,berichterstattem die 

Photon"". Wilhelm, St. !'ölten, anw ... end war, 
allen gestarteten Bewerben Sieger. Das wird es nun möglich sein, die Flnall.tten Im Bild 
Herrendoppel gewann er mit König a·15 ~=:~u:."m!~~n;~d, 7n""St~~öl~~n d;:l~~: 
Partner im Endspiel mit 3: 1 über die tenni .. port popularer m.chen wird, sind doch 91" 
Titelverteidige,. Dr. Dittrich - Kapeller r.de hier derzeit einige der besten niederösterrei. 
(ESV), im GemiSchten Doppel blieb er chischen Spieler und Spiel .. rinneu belleün.!et, die 

. F = I' W' k f"b F K·... sicher bei der Vergebung der nachsten Land ... • 
IDoIt ra.u em em op u er rau l!....... meistertitel ein ernste. Wort mitreden w.rden. 
ner (Stadtgemeinde)' Dr. Dittridl 3: 0 Dia e1n1.W ..... Ergebalsse: 
siegreich, und den Blitzbewerb brachte Herr .... ell1Zel: 1. Sedlmayer (ESVJ, 3. König 
er mit einem 2: Q..Erfolg über Riener (ESV), 3. KO\I!ian [oE5VJ, Schrammi (ESV). - Da ....... 

(ESV) an sich. Das DameneÜlzel wurde eln%el: !l. Wei:nkopf fES'Vj, 2. Kirchner !Stadtg.). 
3. Schramm (5't.dt9.) Keitmer (ESV). - JUqOJ1d. 

in Abwesenheit der TitelverteidigeTin. ewel: L Hai.Jerer (ESV), 1. Clr!\%' (.ESV], 3. KoUe­
Frau Bader·Brunner, eine sichere Beute ru. fE$V). PrischIng [Vlehofeu). - Herrendnppel: 
der in ausgezeidlneter Form befindll''''''en I,. Se<llmal'er·Kön!g (iE'SV),'a Dr. DUtridl·Kapeller 

UJ, (ESV), 3. KO'Zian-Haiderer (ES V) . Schramml·Grt\%' 
ESV-Spielerin Weinkopf, die im End· {ESV]. - Damendoppel: 1. Welnl<opf.Koittner 
spiel Fra'll Kirchne 1 tt 3 0 -b !BSVJ, 2. Kirchner-sdlramm (Stadtg.). - Gem1schtes 

r g a : u er- Doppel: I. WeInkopf.Se<llmayer ß'SV}. '.11. Kirchner-
rannte, aber im Semifinale große Mühe Dr. Dlttrlch (Sta<itg . ..ESVJ, 3. Rolttner·KoZian (IESV), 
hatte, geg~ Fräulein Sdlramm ·(Stadt·· Schramm·Klim .. sch (Stadtg.). - Jugenddoppel: 
gemeinde) 23: 21, 21: 19 s.iegreidl zu 1. Haiderer·Kellerus (.ESV), 'lI. Fink·Prant {U",!on). 

F - s-1o ..... e1nzel: I'. Clril: (ESV), 1. Prlschin9 
bleiben. rau Kirchner hingegen mußte [Vlehol.,,), ~. Pran .. {Union!. Landta!"" ß'SVj. _ 
ebenfalls ihr ganzes Können aufbieten, 1I11tzt1>mler: ,I. Sedlmayer fE$VI. 'lI. Rhmer (ESV], 
um in der Vorschlußrunde die talentierte- 3. Kön!g (iESV), Kirchnu (Sta<!tg.). 
Nachwudlsspielerin des ESV. Fräulein 
Roittner, 2 : 1 zu bezwingen. . 

WieDer B-Team schlägt Niederösteneichs Damen 6: 0 und Kahr (Brunn) stand das .Team· 
baby' Eichberger (Heller) in der Mann· 
schaft, der sich trotz seiner Niederlage 
gegen Haiderer gut aus. der Affäre 
ziehen konnte. Bei den Niederösterrei­

. ihern war diesmal Haiderer (ESV Sankt 
Pölten) der erfolgreichste, zeigte jedoch 
zeitweise Ermüdungserscheinungen. Ka­
rall war in blendender Verfassung und 
hätte fast Schindler geschlagen, Der 
Badener beginnt endlidl zu schlagen, 
zeigt sich dabei aber noch unsicher. 
Strassers Spiel wirkte zu weich. 

Wien Jugend - Niederiisterreich Jugend 6: 1 

Einen außergewöhnlich grollen Erfolg kOlUlte eine Wien er zweite Garnitur 
gegen die spielstarken niederösterrelchischen Damen erzielen. Dieser Erfolg ge­
winnt um so mehr an ·Wert. wenn man in Betracht zieht, daß Niederösterreich 
in den beiden letzten Bundesländercupbegegnungen nur knapp hinter der PUh­
rutlgsgruppe lag und bei den Damen zu den stärksten Bundesländern zählt. Ja­
meso Schelner und Matrinsky, die zusammen mit einer relativ großen Anzahl 
von begabten Wlener Spielerinnen stets im Schatten von Trude Prltz! und Linde 
WerU stehen, haben damit eindeutig bewiesen. daß sie zur österreichischen 
Spitzenklasse zählen. , 

Niederösterreichs Damen, Landes-
meisterin Hobik (BAC) , Freyler fBrevil­
lier &. Urban, Neunkirchen) und Kern 
(Sem.perit Traiskirchen), stellten sich am 
23. November in Baden zum Kampf. 

Die Elnzelergebnlsse: Schelner (W) - Freyler 
!N.·O.) la m, Jam ... (WJ -:Ke1:n IN.-O.) 5, 13, 
Matrlnsky (Wj -Hohile /N.·O.) 16, 29, ScheiDer­
Matrinsky (W) - HJbik - !'reylet IN.·O) 16. 104, 
James (W) - Prey'.er ('N.-C.I -IB, 15, 1'1., Schei· 
ner (WJ - Hobik (N.-O.) 2il, Ul. 

Wiener Jugend in guter Verfassung 

Die Elnelergeb';ls.e: Eidlberger (W] - Stiasser, 
(N.·O.) l(l, -Zl..I4; Schindler - Karall tN.·O.) 23, 
19, Ka'br (W) - H,li<!erer (N.-O.) 13, 13, Schind1er· 
KlIobr W) - Hai<lerer·Stnsser (N .• O.) 8. lh Schind· 
ler (W) - Str~.,.er (N.·O.) 13.l-5, Halder .. r (N.·O.j 
9&gen Eichberger (WJ :;;0, 1:1:; KlIobr (W) - KanU 
IN.·O.) -:17, 14, 17. Gusti Hobik vertrat, wie erwartet. am 

besten die blaugelben Farben. Freyler 
hilt man schon besser gesehen und die 
Nachwuchshoffnung . Kern enttäuschte. 
Allerdings hatte sie nur eine Partie zu 
bestreiten und dadurch keine Möglich­
keit mehr, sich in ein besseres Licht zu 
setzen. 

'Das Vorspiel zum Damenländerkampf 1------------------.. 
wurde von den Jugendauswahlmann. • •• 9.11.1952 ,.Rde. LANDES-CUP 
schaften bestritten, wobei Wien auch U .lü:11NKIRCHEJl - 13AllEllER AC 4: 5 
mit Dreiermannschaft seine im Bun- TTC NEULE.NGBACH-SC MÖLLEIiSl)OR:P '3: 5 
desländercup gezeigte Uberlegenheit be- 1------------------..& 
weisen konnte. Neben Schindler {RAG) 

I 
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Niederös'erreimisme 
Hauph'ersammlung 

Am 30. November 1952 hieIt der NOiTLV in 
'Baden !~ine JahreshauptveTsammlung ab, welcbe 
foll/endes Wahlergebnis brachte: 

24 
lt.12,19S2 B4d".u -AC ist eu,.sie,Be 1952 11.12.1952 

Zum zehntenmal wurde der RUNA.Pokal, Nlederösterreidls ewiger Wander. 
preis, vergeben. Der Meister Möllersdorf fand nicht die gewohnte Form; die 
Badner waren die besseren Taktiker - am Ende hieß es zweimal;; : 2 für BAC, 
der damit zum viertenmal den Pokal in selqen Besitz brachte. ' 

Prasident! Emrnerlin.g RobePf. (%:Wei Sthnment~ 
'haltungen, am Wabltag Ba<lener Am<>teure. jetzt 
ver~in.slos); Vizepräsident: Shnlinoger Wilhet.m~ 
Union Pottenstein (einstimmig); Kassier: Richter 
Front, SV KG Vöslou (vier Gegenstimmen); Schrif<l.- Die gleichmäßig gute Form der Karall (2) und A. Trumha (IJ zusammen,. 
führer: Emmerling Xoroline. vereinslos (.wei Möllersdorfer in der Herbstmeisterschaft Der erwartete dramatische Kampf im 
Gegenstimmen). Verbands-Kapitä.n: Baumgattner h 1 h 11 d F' RO . ....3_. 1 M 1I d f I 
Rudol!. Sem!"enl Traisk:irchen leinstimmigl, Bei- ver a f i nen zur Ro e es avonten; uu..sple in ö ers or b ieb aus, weil 
rate: Bad.er Jobann. ESV SI. P5lten (einsummig), um so größer war die übeIraschung. als die Badner die ersten drei Partien ge-
Bahr Roben. TIC Straßhof (sechs Gegen..r.;mmenj; die Badn.er sich ganz eindeutig als dIe wannen und damit auch schon den' Pokal 
FOldl Karl, Union Stodi:erau (einstimmigl, V,ktor B S h .... . h J f 1 
Redten.bache,. Union Neunkirchen (einstimmig), esseren erwiesen. ie aUen ansU.el- errungen aUen, m nun 0 gen den 

Zu Rechnungsprüfern wurden die Herren Doktor nend das richtige taktische Rezept ge· Rückzugsgefecht buchte jedes Team zwei 
Dittnc:h Werner. ESV S!. Pölten lein~tirnm:g) und funden: Karllll und besonders Schöberl Punkte. Die Einzelerfolge der Sieger er. 
H.,rr Bobits 'Andreas, SK Blumau js&dJ$ Ge1/en- nahmen dem routinierten M.:irgolus jed· reichten, wie im er?ten Spiel, Schöberl 
stimmenl gewählt. d h d K II d l'olgende nennens_ne Beschlusse wurden ge- weden Wind aus den Segeln, un 0 ne un ara je zwei, un A. Trumha 
laßt: Begünstigilllg~n aus To,t.omitteln nm mEhr an einen erfolgreichen Spitzenspieler muß- einen. Möllersdorfs Einzelerfolge waren 
al<tiv täh<]e Vereine. Jahrubeitragserhöhung auf teo die Möllersdorfer geschlagen bleiben. in bei den Spielen dieselben: Jirkovsky 
70 Schilling. I d B d'" K II 1 

Von seiten des Landesverban.des muß festgestellt n er ersten egegnung, le In sIegte gegen ara und Margo us gegen 
werden. daß die neue Gruppene,nteilUl\9 un.d der Baden vor rund hundert Zuschauern, A. Trumha. 
damit verbunde"", Au!- beziehungswei .... Abstieg darunter Bürgermeister Dr. Hahn, vor An Stelle der beiden verhinderten 
von dr"i Vereinen die· gesamte Meisterschaft in sich ging, setzte sich der Badner Sieg Verbandspräsidenten übergab Verbands-
ein ander .. Licht gestent haben und ein leichtes. Elf 1 SchOb I 2) k . 0< Ba d AC d P 
hoffentlich anhaltendes SteIgen <>et Spiel$tärke zu I"r'd..;u..;r..;ch;.:.....;.;..;.in..;z..;e...;.;e..;r..;. . ..;.o..;.g:;:.e.;....v....;;o..;.n;... __ o_e.r_...;.(...;..;., __ a...;p1~tä_n.· __ Uln_g;;:....art.;...n_e_r __ e..;.m_B;;;......;.;..;..e..;n..; . ..;...;;.ok;.;.;a.;;.l.;..,j 

Als Schattenseite ist eine UnsiU-e einzelner G"stebewerbe v~rzeidl:len ist. I 
Vereine zu bemerken, weiche es sich zur Gewohn- Stad.meis.ersmaften 
heit machen, ohne Reserven öder unkomplett an· 
zulr<>len, Ein Umstand. der glinzlich unsportlich "on S.odc:erau 
ist und der den Verband """ngt, geeigo.ete Maß· 
nahmen zur Verhinderun..g <iessen bai der kom .. 
O'lenden Frühjahrsmeistexsdlaft zu ergreifen. 

Herreneinzel: 1. und Cewinner d.es Wander~ 
pokals der Maschinenf .. brik .Heid" AG Iosef I .... 
rich [Koebou-Mödlinll), 2. Josef Erbet (Brown. 
Boveri], ). Chri.tian Aw.rt (Austrio) und Günther 
Kahr (Koebau.Mödling). Damenein.el: 1. und Ge­
winnerin <1"- Wand.rpokals d.r Firma Vogel Stad'lbewerbe 

Herreneiuel: Staduneister 1952 und 1. Gewinner Maria Stürzer (Semperitl. 2. Elfri&de Slachl (Sem. 
des Wanderpol<als d... Stadt(!emeinde Stodi:erau perHl. 3. Tbea Holzha:nmer (Semperit] u.'lod, Ger­
Fran. Bödi: (S'port:l<lub). 2. Rudol! WaHer (Union). trude Fritsch~ fn'C -StraJ>hof). lunlorenein1el: 
3, Helmut Stonitsch (Union] und Günther Röt:l:er 1'. Jos.f Erber IBrown-Boverij. l. Christian Awart 

Niederöste.reiehisehe 
Unionl.ndesmeistersehaften l!ln 

Unter Leltung von Landesrachwart Viktor (Union]. Damenein.el: StadtmeiSlerin 1952 u. 1. Ge- IAustria]. 3_ Norbert l.öffler (Post) und Robert 
Redtenbacher rührte die Union Niederösterreich winnerin des Wanderpokal. der Stadtgemeinde KaraLl (Badner AC). Jugende..ln.el: 1. Robert Ka-
am ;4, Dezern'ber vergangene" Jahres in der Stodi:erau Hilde Klepp (Union). 2. Inge Kühnl ran (Balner AC), :b. Cünther Kahr (Koebau-Möd-

.W,en<!r Michelbeuernhall" ihre Landesmannscha!ts· (\lnion). 3. Lotte Habereder (Union). Jugendelnzet: Hng). 3. Cünthe< Rölzer (Union Stodi:erauJ und 
meisterschaften durch. I. un.d Sladttoeister ,1952 Günther Rötzer (Union). Sieg!ried Blaha (Badner TI.Amateure). Herren. 

Bei den Herren feierte Union Klosterneuburg im 2. Ludwig HennHch (Arsen"l). 3. Heimut Jauo- doppel (BlItzl: l. Laufer-Awart lS'emperit-Austrial. 
I d<1 ch 5 S -b d' , ch {S tklub n.d H rb t S'ch tz (U. ) ? Jmrich-Kohr IKoebau-Mödling), GemIschi ... Dop. 

f.1~~~~'i~:::r.et~iasde~:n ~~che~or ~tie~e~a~ ;!hl~~ H~t:reDdO&;;I: '1: ':md ~~&d~eiste;nal9S2 ~~: pe! (lHlt-:): .1. Holzhammer·BernleitneT, 2'. Stürzer .. 
deo niederösterreic:hisc:hen Auswahlsp,el"'s Hose· Wutscher !Sportklub). 2. Sdlmalz-Rötzer I (Union)_ Laufer lalle Semperit). Herreneinzel (BUtz): !. Mo,· 
mann ungünstig auswirkte. Auf den weit.eren Gemischtes Doppel: 'lI, und Stadtmeister lQS2 schal! '(Semperitj. 2. Llufer {Semperit). 3. Wand 1 
Plätzen !olgten Pott<>llstein und Korn<>uburg, Die KiihnlI...Bödi: IUnion.SC), 2. Klepp.StonltsdJ. (Union). r.IS.ch_w.a.r.z-.w.e_i.ß_l_un_d_K.a_ll.r_IK_o_"_b.a_u_-M_,.Öd_l_in_g_1 •. _--, 
besten Einzelleistungen boten Ofner (Kloslerneu- Damendoppel: I. und St.duneister 19S2 Klepp-
bur~) und Fauland [Neunkirchenj. Nachdem die Kilbnl I (Union~. 2. Schertl.r-Sw~boda (Sq, 
Stotkerauer Damen bereits in <ler ersten Runde Herreneinzel B: .1. lng, Alfred Tuma (Union). 
Bisamber" bezwiz:gen konnten, schiugen sie im 2. Helmut Jankowitsch (Sportklub). 3. Egon Lor· 
Finale Union Horn 5 : 3, Amstett.n und Lang- ber (Union) und Ernst Zemann (Sportklub). 
enzersdorf folgten auf den Plätzen. Der Jugend~ I~::::;=========:::=:;:==;;:::;;:==:"' __________________ _ 
bew-erb brachte den überl~nen Sieg der NeunM" 
kirchn .. r. die ioo Finale über den Titelvertl>idiger f~.r tion im Bundesländerpokah 
Pottenstein sidter mit S 2 die Oberhand behielten. ~ 

Der Veranstaltung wohnten cer Landesobrnann l' tI .1- ~Ii .I ~.J l'f'B 1J;;" ..... 6.iJb· t--!!I_-
Inspektor Utlmann und der leitende Landesfach- ..: ,..a"" He mIM (,~a " .......... "' NllCr.uut. 

~~~';ar~t~.~d~e~r~aU~ch=-.~d~ie~E~h~re~n2P~r~e~i~=-~v .. ~r~1~,e~h~.~b~e~,=,~~ ~-.r 
Die bisherigen Siege und Niederlagen 

der Einzelspieler: 
Duscha. Bogotaj, deli' Mann des Tages - Ein JCveitell' Plis." 'ur Oberösteppeich 

Klnilen, :Sogot.; 10: tl, Valtlnet a: 1, Fiedler 
:li : 6, Ob .... ll.'-"'Id" Beet 6: %. Hose:relr. 5: 2. 
Scheuringer 5 : 3, i'lennlng l : 1: Tiro1: Pfe..lfhofer 
6 : 3. Bin<!er 5: +. Constantini 1: 6, Se..l%burg: 
l'tlgllet 6: -'. Pfalz -': 6, Huber I': 5, Anidlhofoelr 
r : 0, Vonorlbe'1l: Bö.dI Z: 5. ThaIeT 0 : 3. V_ 
o : 6, Riqq () : 6. 

Wie wir bereits beridltet haben.:' sind diesmal als Ausuagungsorte der Kämpfe 
um den .. Silbernen Herztisdl'" Salzburg, Neunkirtilen und Klagenfurt vorgesehen. 
Kärnten. Oberösterreim. Tirol, Salzburg und Vorarlberg- trafen bereits am 23_ No· 
vember In Salzburg aufeinander. Die im großen und ganzen ausgeglichenen Teams 
Iief.erten sidl erbitterte Kämpfe, ledigliCh Vorarlberg fiel etwas ab. 

_ Die Siege und Niederlagen der Einzelspieler In 
RERRENBUNDESLANDERCUP 1952153- der zwellen Runde: 

" 
~ 

-6ed ~ Wien: Schllech S: O. JU&1 7: O. Laufer l: 0" 
lJJbt .I .. BliD,. Stalber 2: 0: Steiermark: W&grath 7: 2, 'Walter 
~ 11 "':7~ 4 : 3. Riesen!ieliner 2::2. Rotschedl 2::>; Nleder-, 

. österreich: Hosemann 5: 3. Schöberl 5 : 4, Sedel-
Sehueeh, Just und Laufer pp'ehtig ia F.brt - Wegr.tb blieb gegen Wien sieglos maver ): 3: Burgenland: Sxabo 4: 5. Koch ,1 : 6. 

'.L H • T I t Ma""r 1 : 7: Vorarlber!!, lIösch 3 : 6. Kofler 1 : 7': 
N •• O. brallhte eine Dberll'asehung - Deli' NeunkuUlnelI' osemann, ein • en Schindler 0: 2, Ga6n"r 0: 5 .. 

Vor zahlreichen Zuschauern - er- Stand des HenenbUndesländercups nadl der zweiten Runde, 

freulich war die starke Beteiligung der 'I i '\ .; '\ I·· : ' 1 c: I..:. I 1 \ 

Jugend fanden die Kämpfe am 14. Oe' il 1
1 E ~ ~ ~;" 'I HI

1
"8 " ;' I ~~ I, ~ ~ I, 

zember in den Räumen von Brevillier j ~ 0'" üi - z'Q: 1= I~" til!:! i $'" 
& Urban in Neunkirchen statt. Stand die I ; 

I • I I 501' ~, i i, 5:0 i 5:0 1 " ! " 1- C ! 20:0 zweite Runde des Bundeslänoercups auch Wien , I : Je" : 'I 
20:7 . im Zeichen der .inoffizlellen" Ent- KarMen. 1 I. 15:2 1 15:1 I 5:3 : 5:1 "i" 1 0 

scheidung um den ersten und zweiten OberöstnreldJ. I 12:5 I • 1 1 i 5:1 i 5:1 ! ! Sd 1 " i 3 I 
":~4lz zwischen Wien und Steiermark. so Steiermark 0:51 I I.: 5 3 I ! i 5:1 I 5:1 I " I 3 I 
~ diese Begegnung schließlich doch Niederöslerreich 10:5 1 I 1:5 I • I I 15:015:01"! 2 I 
i ... ,j'l.lnsten einer anderen in den Hinter- Tirot 1 i '1:5 1 \:5 I I I. 1 ~:!I 1 1 ~:O i " 1 2 1 

I 17:8 

I I 15 :10 

2 I IJ: 10 

2 12, IJ 

grund. SaJzburg I,) 3,5 11:5 1 1 .3:51.: 15:0!" i 1 1 3 ! 12,: 15 

Der härteste Kampf des Tages wurde Burgenland 10:;\ I 11:510:5 i i i. 15:31 " i I I 3 I 6: 18 

zweifellos von Steiermark und Nieder- Vororlber!! 10:511:51 ],511:5 i 0,5! 0:5 10:5: 3:5, • I 8 0 1 8 1 6:'0 

'Österreich bestritten. Tragisch für Nieder- der diesmal unsidler wirkende Rot- DIe Endspiele, bel denen die restlid:l.en 
österreldl war, daß die entsdleidende schedl gegenübergestanden. der bereits Kämpfe um den .. Silbernen Herztisdl.­
Partie bereits in der ersten Begegnung von Hosemann und Schöberl geschlagen ausgetragen werden. flnden am 3. und 
im dritten Satz 24: 22 durch Sedelmayer war! 4. Jänner nädlsten Jahres Im Festsaal 
an Waller abgegeben wurde! Dem Sankt- der Kammer fllr Arbeiter und Ange-
Pö!tner wäre sonst in der letzten Partie steHte in Klagenfurt statt. 

http:Umsta.nd
http:restlid:l.en


1. Klasse Herren 

SV KG Möller.dorf 9 0 1 51, :7 16 
BAC 9 1 1 49 21 15 
Union Nei.inkirdlen 9 1 1 49 28 15 

• PSV Wr. N'eusta<lt 9 0 2 41 22 1-4 
BU Nel.lnkirmen 9 2 4 n 39 8 
We,gelworf 9 \) 5 33 41 8 
Semperit Traiskirmen 9 6 30 50 4 
Allround 9 1 16 49 4 
AdmLra 9 6 32 51 3 

25 

Reserven 

BU Ne .. nk;,d\en 9 7 
SV KG Mölierwor! 9 7 
J1AC D 
Union NeunkirdHW 9 
Semperit Tralskirmen 9 4 
Admira 9 3 
PSV Wr, Neustadt 9 3 
Weigelsdorf 9 Z 
Trumau 9 2 

1 50 
) 49 
0 45 
0 40 
2 44 
2 40 
1 31 

·1 25 
0 22 

20 
22 
26 
:lO 
:l5 
:l8 
40 
H 
42 

15 
15 
14 
12 
!(l 

8 
7 

Die niederösterreid'lische Mannschafts­
herbstmeisterschaft wurde am 30. No­
vember 1952 mit der letzten Runde der 
Herren, 1. Klasse, abgeschlossen. 

Die ersten Plätze dieser Gruppe sind 
heiß umkämpft und brachten m den 
letzten Runden fast Sonntag für Sonntag 
eine andere: Reihung. Ein Umstand, der· 
besonders zu begrüßen ist und mit etwas I 
Optimismus ein weiteres Erstarken der ~ 
Spitzenvereine erwarlen läßt. Damit hat: 
die Meisterschaft der 1. Kjasse einen! I "u:~:""-_____ -=-""":''''''':_':'-:::'''~''''''::'''-:'::':':':::=--------------r_ schon längst fehlenden Ansporn, nämlich. 

Trumaü 9 7 Ul 41 3 AHroand 9 0 0 5 54 

.Dle niederöslerreidlisdlen Herbstmetster: 

Herren 1. Klasse: 
Herren 2. Klasse A: 
Herren 2. Klasse B: 
Herren 2~ Klasse C: 
Herren Gruppe West: 
Herren Grurpe Nord: 

SV KG Möllersdorl; 
Badener TTA I: 
Union Pottenstein: 
t:nJon Neunkirdlen; 
ESV SI. Pällen 1: 

sc Stock.rau: 

lles.erve: BU Neu.ok.irdten 
Reserve: Badener TI A I 
Reserve: Unton Pottenstein 
Reserve: Union Neunklrchen 
Re.erve: ESV SI. Pollen 11 

Reserve: SC Stockerau 

daß um die ersten Plätze unter Auf­
bietung aller Kräfte gekämpft werden 
muß, erhalten. Auch am Tabellenende 
sind um die letzten Plätze teilweise 
harte Kämpfe geführt worden. 

Damen A: 
Damen BC, 
Damen Gruppe \\fest: 

Damen Gruppe Sord: 
Jugend A: 
Jugend Gruppe W .. t: 
Jugend Gruppe ~ord: 

Badener AC 
TTC Enze.leld 
ESV SI. POllen 
Union Stodterau 
Baden .. r AC 
ESV SI. PI)Uen 
Union Stockerau 

I Vor Z5 Jahren :] 
••• am 3.12.1967 gab es beim G.WINTEl1-Gedächt 

nis-Cup des USV LANGENLOIS folgende Ergeb 
nisse: 
KNABEN 1.Zimmermann G., 2.Sauberer B., 3.Krup 

iczka I. und Pretsch Frz. 
SCHÜLER 1.Gruber Hs., 2.Zimmermann G., 3.Zimm 

ermann A. und Pretsch Frz. 
JUGEND 1.Vostatek F., 2.Maly K., 3.Gruber Gr. 

und Steinkellner R. 
HE "CD 1.Vostatek P., 2.Ziegler J., 3.Fitz W. 

und Wesenauer J • 

••• am 10.12.1967 qualifizierte sich UKJ Don 
Bosco AMSTET~[EN bei der Vorrunde der 

SCHÜLER-STAATSLIGA als einziger Verein des 
NÖTTLV neben SV Kirchbichl,ATSV Linz, UKJ Don 
Bosco Wien, UTTC Graz, UKJ Wien. SV Leoben, 
Schwarz-Grün Linz und WAT-Strebersdorf für die 
im April 1968 terminisierte Endrunde. 

Großen Anklang fand am 28.12.1952 das 
von ESV St.Pölten veranstaltete MAHI­
SCHAFTS-Werbe turnier für NichtTereine, 
dessen voller Er.folg durch den lieubei­
tritt einiger Vereine sichtbar wurde. 

••• am 8.12.1967 endete die in der Kurstadt 
Baden abgehaltene Generalversammlung des 

NÖTTLV mit einem Exodus, des vorher zum 18 • 
Male gewählten Präsidenten Robert Emmerling. 
Eine vom Langenloiser Vereinsdelegierten Meni 
gat gerittene Attacke (Abhaltung der GV nicht 
immer in Baden, undemokratische Vorga~gsweise 
des Präsidenten und diskriminierende Außerung 
en gegenüber dem Vorstand) löste einen Wirbel 
aus, der mit dem Rücktritt des nahezu gesamten 
Verbandsvorstandes endete. 
Drei verbliebene V9rstandsmitglieder beriefen 
gemeinsam mit dem OTTV für Jänner 1968 eine 
außerordentliohe Generalversammlung ein. 

••• am 17.12.1967 nahmen 61 Spieler, die 301 
Nennungen abgaben, am 13. Tischtennistur­

nier des ESV AMSTETTEN teil. 

Herr:en-Einzel A: 1.Weinmann 2.Schlüter 3.Petrzalka und Luckeneder 
Herren-Einzel B: 1.Luckeneder 2.Friedl 3.Waldhäusl und Grasserbauer 
Herren-Einzel C: 1.St~inwendner 2.Falkensteiner 3.Grafl und Thaller 
Herren-Einzel D: 1.Schörghuber 2.Grafl 3.Detzer und Langthaler 
Herren-Doppel A: 1.Stanglica-Weinmann 2.Pichler-Klein 3.Schlüter-Petr-

zalka und Waldhäusl-Kleewein 
Herren-Doppel B: 1.~st-F~lkensteiner 2.Grafl-Steinwendner 3.Stadlauer-

Herren-Blitz: 
Junioren-Einzel: 
Jugend-Einzel A: 
Jugend-Einzel B: 
Schüler-Einzel: 

Langthaler und D8tzer-Thaller 
1.Kleewein 2.Luckerieder 3.Petrzalka und Pichlar 
1.Schlüt",r 2.Petrz.:.lka 3.Ernst und Weinmann 
1.Weinmann 2.Falk8nsteiner 3.Sadecky und Langthaller 
1.Falkenst~iner 2.Langthaler 3. Fink und Putz 
1.Langthaler 2.Fehring~r 3.Holzheu und Poyntner 

M', '.' aP'h~&1"' ~.~~ ~r ~'Pt: ,~~, . g..gA\\'aä gA~ J!J!M Q). ~~ä - , 

CASINO BADEN 
Im Kurpark. Täglich ab 15 Uhr. Amme. Roulette. 

BlackJack. Franz. Roulette. Glücksrad. Poker. Punto Banco. Spielautomaten. Pianobar; Restawanl 

I 
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AUS DEN VEREINEN 

Der UTTC Waidhofen hat erstmalS eine Mannschaft in der Damenklasse 

Gruber und Löffler führen 
nach dem ersten Durchgang 

Hobbyliga mit SChelberger 
sechs Teams erfolgreich 

TlSCHTENNIS.-Der 16-jährlge 
1'ISCHTENNIS.- Bel der Ybbsitzer Scheiberger gewann 

Mannschaftssitzung der Hob- vergangenes WOChenende in 
bytlga In Stockerau wurden 101- Wolfsberg ein BundesQualilikati­
gende BeschlUsse geIaßt: Im onsturnier der Jugendklasse. 
Spleljahr 1992193 gibt es drei Dieser Turnlersieg bedeutet für 
Klassen. Neu mit dabei sind Ihn die Qualifikation für das Bun. 

TISCHTENNIS D Am Wochenende fand der erste Margltlölfler erfüllte die von Ihr der SV und der TTS Hollabrunn desranglistenturnier. Scheiberger 
C W 'dh f'- h er Durchgang statt, der von span· erwarteten Siege und belegte in mit Insgesamt drei Mannschaf· hatte bei diesem Qualilikationstur· 

UTT aloen at zum nenden und heiß umkämpften der Einzelrangwertung den zwei· ten. Weiters vertreten sind Ha· nier mit seinen Altersgenossen 
ersten Mal eine Mannschaft Partien geprägt war. ten Rang. genbrunn mit fünf. LeobendOO keine gröberen Probleme und ge-
zur Damenklasse angemel· So konnte Kalin Gruber gegen Die belden Spielerinnen gewan- mit zwei, Nlederhollabrunn mit wann sämtliche seiner EInzelspie-
det. Dieses Team, beste- Gumpoldskirchen und Sterndorf nen alle Spiele und führen vor dem einer sowie SJemdOO mit Je klar. Eines kann aulgrund der 
hend aus den beiden Schü- durch Ihre stark ansteigende Form zweiten Durchgang mit einem sechs Teams. Außerdem darf konstanten leistungen des Ybb-
lennnen Kann Gruber und jeweils den Siegespunkt erzielen Zwei·Punkte-Vorsprung vor ab sofort ein Spieler der der 2. s~zers durchaus prognostiziert 
Margil Löffler, wurde in die und den Erfolo sicherstellen. Sierndorf und Pressbaum. und 3. Klasse bis zu zweimal werden: Sche/berger zählt zu den 
Gruppe B gelost.f"'" 1========='-/-:-"";;====:"/:":':===:""'-""" Im Jahr In einer höherem Spiel· aussichtsreichsten Tischtennis. '-::======::::====-_-:::-___ =---..:N~Ö::.:N~:W..:a~i:..:d~h~o~f~e~n~T~h~.:..:8:?!. • ...!.1~0~.~9~2~ klasse "aushelfen". nachwuchstalenten Österreichs, /" d I Zu guter letzt wurden von h-i---....,...'-'----'-'---'-------' Landesliga: Remis für Casino Baden 2 gegen Wr. Neusta t. Sektionsleiter Graf die Pokale ~ÖNl/Amstetten, 13.10. 

- für das sm 19. Septembe,,'er· 

C · I t S· ';F~mnsi'F:t~;nt~:.:.:,~.~Oop~pe-:rI~ln-::rS~ler-;nd~orf:-l TT-Nachwuchs a5lnO- n ercup: leg von NUN/Melk,13.10.92 spielte groß auf 

BTlA gegen TTV Pforzhe-Im Monsterturnier NS~~::Cnh:t~':,'C~e~!~d~i~lT~ 
in Oberndorf Zukunft keine Sorgen machen, 

Abends und gewann alle seine TISCHTENNIS. - Ein Mon- ~~I~ ~::~~:~:;;::~:~s~~~~:; 
TISCHTENNIS.- Im Casino·lntercup leierten die Badener TI- Einzelspiele. Bei den Gästen ster-Nachwuchstumler ging in Klubs (UKJ SI. Anton. Allround) im 

Amateure einen klaren 5:2.Heimsieg gegen Pforzheim. In der konnte nur Sefried den Badener der ObemdOOer Halle Ober die Nachwuchs eine Tralnlngsge­
Landesliga erreichte Casino Baden 2 In Wlener Neustadt ein Spielem Parole bleten. Nächster Bühne: 77 Spieler von 20 Ver· meinschaft gebildet haben. Die er­
Remis und Altenmarkt schlug Kaumberg 6:3, Gegner Ist Neckarsulm der sicher einen helten 350 Nennungen sten Früchte dieser Zusemmenar-

abgegebeni Fazit: über 10 beit sah man berells am Sonntag 
Badener TT-Amateure ,korny 1 ;1, Bauer 1:1; Sefried 2:1. ein~ Klas;;e. stärker Ist. als Plor· Stunden Spielzeit! beim Nachwuchsranglistentumier 

Küst 0:2, RIttmann 0:2. Jurek. zhelm, beI e.nem neu!lrlichen SIeg HIIupl_erbe! JUlI""'" 1. M~ In Obemdorf, 
Casino Inte,cup: BTTA TTV Florczak war der Mann des' sind die Amateure für die nächste ~::~r::(~~~~1l' .. ~~1io2,G~~~~ Mano Watz belegte bei den Mi-

!Pforzheim 5:2.- Florczak 3:0. Po- UÖN/Baden. 14.10.92 Rundequaliliziert. und RaiMr Sturmleehner (belde ni·Schülem den zweiten Platz. Im 

r------------------====-=::--------::-::-----1 Obemdorl). B·Bewerb dieser Altersklasse 

Intercu'p: AlUS verll-ert 2.~~~~w;u~7~~~~~~~:f: siegte Bernhard Kronfellner, Drit-tin Pr.eM (Pros,baum) und Peter ter wurde Chlistian Breiner. In der 
Haberteit""r (fiohenelchiGmund) Schülerklasse wurde Rene Rum-
Ro~::~~~::(Jbe::.~t;;~~~~e~r~: j-.!:pI:::e~r..:V:,::le:::rt.:;e~r:... _______ .J 

d TTF Pf h
· hardZulus(Hohenelch)undFenmel. n-TÖN/Wr Neustadt 13 10 

en en or e m ster(Wr,Neudorf). r-1
\" ,. geg Z I Mlnl~Unterstu'e: 1. Schmutzer 

~.~I~~PJ~~;~~f!~~!~~~~i{ P. Haberleitner 
TISCHTENNIS.- Heimniederlage für ATUS Gumpoldsklrchen Casino Intercup: ATUS· TTF nemStockerlplalz:Seba.UanAdam ungeschlagen 

gegen den TTF Pforzheim. Wiener Neudorf schlägt Unio!l Plorzhelm 2:5.- Manninger 1:1, ~~Arthur GörlIeh {bOidtl Ober· TISCH1'ENNIS.- Wieder 
Kaumberg 6:3, Perchtoldsdort unterliegt Gumpoldskirchen 3 Huber .. 1 :2, Levonyak 0:2; Sefrled --NÖN/---~le lk, 1 3. 1 0.92 schöne Erfolge für die Hohe· 
4:6. Mödllng gewinnt das Heimspiel gegen Gumpoldskirchen 2 3:0. Kust 1 ;1, A.ttmann 1: 1, Nach neicher Tischtennistalente! Bei 
iiberlegen mit 6:1. der Heimniedarlage wird das einem niederösterreichischen 

I---==--------'C':'=:-:-----------'"""I SpielverhältnIs über den Aufstieg R' I I 0""-"'-</ 
NÖN/rvlödling, 14.10.92 I entschelden. anglistenturner n """""" .. 

-------...,.---..:~:.:!....:..:~:..:::.~~!...:..::::..:.~~:;..-=~S;;===;;;..=====---..,....--~_::_-----_.l Melk konnte Peter Haberlelfner 

f 

Viertelfinal-Gegner ist voraussichtlich der französische Meister Levallois ~:nn~~terstufe an .. Partien 

0- Y- & eh· G_' ...... " 
:,,!: Ing I 0 atten weniger ~~~:,~~:j:~~:7: 

NÖN;Gmünd 15.10.9 

I Prob I e me als an gen 0 m.m,~,~J r~-~-t-~-I~-i-[-~-~-:m-;s-~-~-:-i-~-;-:a-~-t-:~-I~ ... ~ 
TlSCHTENNIS.- Deuliicher als letzten Spiel den EuropameIster DIOg YI, Creanga 2,1:17, 21:15, und verloren. Die Punkte holten stetten verlor klar, aber teilwel-

erwartet setzte sich Langenloisl Im Mixed-Doppel. den f1umanen Im Viertelfinale tnlft man aller Ding YI (2), Klampar, Amplatz und se unglUcklich In Allenmarkt. 
Wolkersdorf am Freitag vor 150 Cahn Creanga" In zwei Satzen be- wahr~~eln"chkell. nach auf den das Doppel Ding YilKlampar. Kommende Runde treffen die 
Zuschauern In der Langenloiser zwang, 018 weiteren belden Punk- fr~nZÖSlschen MBlste: Levallols In der Unteriiga marschiert UnI- belden TItelaspiranten Ybbsltz 
Sporthalle Im Europacup-Achtelfi. te zum 4: 1 steuerten TIOOr Klam- mIt dem Olympia·Flnahsten Jean· an Krems weiter RIChtung Auf· und Baden aulelnander. 
nale gegen den griechischen Mei. par und das Doppel D.ng Y,/Klam· Phlhppe Gatlen. Gesp'elt wird sm stieg In die Landesliga. Bel !.an- UNION RAIKA YBBSITZ • SG 
ster Zographau durch, Und das, par be., Nur Ersatzspteler Andreas 13. November In Wolkersdorf. genlols 111 gewann man 7:0. ST. VEIT/HAINFELD 6:2.0bwohl 
obwohl Erich Amplatz vertat· Frank verlor gegen Creanga. Im M~lsterschaftsnachtrags. 1. Klasse: Horn - langenlols V die Ybbsitzer auf Scheiberger in 
zungsbedingt nicht eingesetzt LANGENlOIS/WOLKERS· spiel erreichte LangenlolslWoI- 1 :6. 2. Klasse: Langenlois VII - dieser Runde verzichten mußten, 

e den konnte DORF - ZOGRAPHOU 4:1.- Ding kersdor! am Sonntag bei Schwa- Union Krems 1116:1, Langenlols VII stand der Sieg des Tabellenfüh. 
w r . rf I Yi - Logothetis 21 :4, 21 :7; Frank chat, einem der härtesten Konkur· - LangenlaiS XII 1:0. Langenlois rers nie außer Frage. Legionär 

Maßgeblich am E olg betel igt - Creanga 9:21, 15:21; Kfampar - renten um den Tllel ein 5:5, wobei VIII _ Union Krems 111 5:5. Olch befindet sich derzeit In beste. 
war Di!"9 Vi. der die Nu!"'mer d:ei Cioca 21:7. 21:4; Ding YI/Klampar man dem Sieg nahe war. Amplatz ":"::;';~:'::::::':"::====:""--I.l 
der Griechen, Logothetls. und Im _ CreangalCioca 21:17. 21:14: hatte gegen Zblgniew Freczyk im NON/Krems, 12.10.92 chender Form und gewann seine 

drei Einzelspiele souverän. Kom-

Sandra Sus·llo zersto·· rte dl·e ~:~:~:~~~s!~~;F~i~ ~Is~~s~~:t~t~r~~~~~~~ 
Stimmung und ein gutes Spiel, an dieses Turnier trelfen die Ybb-

TT-Eu ropacu p-Hoffnu ngen r~~!~~:!:~~ä:~N~; ==~E::P:o.a:~r~ 
scha Streif wehrte sich vor "Heim. Brunner 2:0, Doppel CichlEtiner· 

TISCHTENNIS. - Nicht nur das Ergebnis, auch die Zuschauer- wurde mit Fortdauer der Spiele kulisse" (eine Schar Schlachten- Brunner. 
I TTC R 'k Obe d rf t im ich Ich aI- bummler aus dem helmlachen Im- .,;;;;~. =::.:.:..-------.; 

kulisse beim Europacupsp el des U al B rn 0 en - ._mmer,'munvosrent~..e::'::-eandssen :~ppel' mendorf. war mitgekommen) mll NÖN/Amstetten, 13.10 
tiluschte. Die Obemdorfer Mädchen scheiterten nicht so klar. '" ~I""" LN 

wie es das 1:4 vermuten ließe, jedes Spiel war han umkämpft, auswirkte. Erster Satz klar ge- ~~~!,~t!eln und spielte gut, ver- ; spekatuläre BaliWechsel, große 
ETTU CUP UTTC RAIKA und etwa 150 Zuschauern kann· wonnen, zweiter Satz heiß um- Stimmung urfd eine Niederlag 

OBERNÖOR~ _ STK CAKOVEC ten die Obernd041erinnen nicht kämpft und verloren, dritter Satz ' Als .a~ das Doppet .. In die Bin- Kocovas im Nachspiel des dritte:; 
1:4 (Kocova 1/1, Flehtinger 0/1, ganz die in, sie gesetzten Erwar· :a:~~~ngemeln knapp, wieder :~ g~~~iI:: ~ ~~=~ Satzes, 
Streif 011. Doppel Flchtlnger/Ko- t~ngen erfullen. Vor allem Petra I S I I ·Ieß d' h des Abends bildete zweifellos das ROBERT SALZER. 

O • d A Flchtlnger die wieder Ober m ersten pe I le se r I"-----------..J 
C:OVIl I ,). - Vor en ugen von Sch 'I S hl kl t stark spielende Miluse Kocova Ih- Spiel SusHo gegen Kocova,ln dem 
Bundestrainer Andrej Baranowskl merzen m c agarm ag e, r,,, G';';n;'rln. d .. , NIlrn",,,, i rter Jeder Punkt hart umkämpft war, N ÖN /Me 1 k I 1 3 • 1 O. 1 992 

http:N�N/rvl�dling,14.10.92
http:13.10.92
http:13.10.92
http:N�N/Waidhofen/Th.8.10.92


TT -Nachwuchs 
hervorragend! 

TISCHTENNIS.- Ausge-
zeicrnet in Szene setzen konn­
te sich Eggenburgs Tischten­
nis~Nachwuchs ber einem Tur­
/licr in Oberndor f . 

ßcrntlard Schmied gewann 
den Schüler A-Bewerb. Franz 
limmerl dominierte im Schllier 
B-Bewerb. 

In dieser Kategorie plazier. 
ten sich auch noch Stelan 
Fleischhacker und Christoph 
Neuhold. der in der Jugend B 
noch Platz drei belegte_ 

Auch bei den Meister­
schaftsspielen empfahl sich die 
Jugend berells lür höhere Auf­
gaben. 

TTSC Eggenburg nUnion 
Ziersdorla 7:0.- ScilOpf 2, An· 
tony 2. Fleiscl"lhacker 2 und 
Schöpf FleisGhhackcr. 

TTSC Eggenburg 111 
CATTC Stockerau IV 6:1.­
Schmied 2, Wittmann 2, Zim­
mer! 1 und Schm,edlZimmerl 

Kommen 

von 
Anton 

Bily 

Ich gebe ja zu. daß Tischten­
nis zu den sogenannten Rand­
spcrt~rte;;. in UfiS6ren SrGHen­
graden zumindest, nach wie 
vor zähll. Aber diese erschüt­
ternde ZU5chauerkulisse hafte 
ich bei einem Europacup-Dop­
pel nicht erwal1el. 

Alle Mühen 
unbelohnt! 

O.k .. Casino Baden gegen 
Herbomseelenbach und BTTA 
gegen Neckarsulm sind nicht 
die absoluten Reißer. aber es 
war ein Novum in der Badener 
Spor/historie, daß zwei KIVbs 
miteinander so eine spor!lich 
hochklassige Veranstaltung 
durchzogen. Der Idealismus 
der Funktionäre fand wieder 
einmal nicht seine Belohnung. 
Sie sind Spiele im engsten Fa­
milienkreis ja gewöhnt. Auch 
die Hoffnung, daß dank der gu­
ten Olympiävorstellung von 
Ding Yi Tischtennis etwas an 
Popularität gewinnen würde, 
erwies sich als Seifenblase. 

Einziger Ausweg für die 
Funktionäre." Mit dor nächsten 
Topveranstaltung nach Bad 
Vöslauw 
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Peter Haberleitner 
Landesmeister 

ff-Nachwuchs 
wieder Spitzel 

Eggenburgs erfolgreicher Tischtennis-Nachwuchs räumte beim Turnier in Oberndorf gewaltig ab. 

Zwei Tage lang klimpften die 
oeiden Hoheneicher Talente 
Bernd Zulus und Peter Haber­
leilner beim Tischtennls-A· Tur­
nier in Pressoaum um WIChtige 
Nachwuchs-Ranglistenpunkte. 

Foto' atem 

Gelungene DOppelveranstaltung 
im "Intercup Casinos Austria!1I 

Bernd Zulus drang in zwei Be­
werben bis in die viel1e Runde 
vor und plazierte sich damit uno 
ter den besten 16 Österreichs. 

Peler Haber/eitner gewann im 
Einzel dreimal Silber und mußte 
;eweils nUr eine Niederlage ein­
stecken. Mit dieser Leistung ze­
mc-~;erte Pefer Haberleitner sei~ 

Die Idee der beiden Dudner TT 
Cluh, ihre bddcn Ih.·imspick der 
lweilen Vorraundc im .. Casinos Aus~ 
Ida Intercup" in einer gemeinsamen 
Dorrcll'eran;tallung durchzuführen, 
erwies skh ab ganz großer Hit. Unter 
den ct wa J 20 Zuschauern. für lT sehr 
viel, sah man Bürgermeister Brdnin­
ger. Vizebgm. Böheimer, Ehrenmit­
glied Dr. Reichebnner. NÖTfL V-Pril· 
,ident Dr. Forsthuber. Dir. Summes· 
berger vom Ca:.,ino. den Obmann des 
OrganisJlionskomitees des Intercups. 
'Hr. Gmmanilsch, Fr. Traudl Simecek, 
die Witwe des ve"tRrbene" Erfinders 
dieses nun schon populären dritten ge­
samfcuropäischen BewerbeSt UflU die 
gesamte Bauner Presse. f'ur das BAC· 
Direktoriunl gliill1te leider durch Ab­
wcst:nheit. 

BTTA • SV Neckarsulm 3:5 
Eine bereit, in Baden bekannte Re­

gjonJlig~jl\anns.chaft au~ der BRD. 
C'asillü Bauen hätie dieses Team cbeI1~ 
falls im Intl'rcup·Bewerb91/92 in B3-
den r.u Gast und hat nach spannenden 
K:impfcn 5:2 gewonnen. für BIT A 
rC;t'hlc es leider 3m letzten Samstag 
nicht. Jedoch durch die knapp" Nie­
dL'rlagc hai da" Ikyhl"Fidi-Tcam 
trot/.dem noch dir.:: Cham::c. in die ersie 
Hauptrunde aufzusteigen. 

zI"veiten 

Peler HstHIrlllf/tner ~Iegle 
bei einem n.$c"'eonis·U;'tef~lu< 
fen-Rilngl'srcnt!Jrnjt~r, bei _ dem 
rYe 24 ~stCrl Spieler Ösfeor­
f(!.'ChS;jm Stivl W;UCrl. SCl'Isat.o­
tll'.'II'I,llll'1W'" 

tJ~'dC'n\ Ir' :<.]1(';,' i,llf>f ,!w('! Ta 
(j{' abge""'lck('l!('n fwn,er 
s(;}'.~lUe tjN HohvIlC'Cht:r vor. 
f.'f$t dt.m Sprung Vlller d'e lolillCn 
ilwolf 

Nach slCbeft Srt'Qen mußte 
Si(.ll Pcler HJ!Je(je,'(UY led1JilcJJ 
dem F iwonten DlnS,lmer aus 
(JberC5f('frcicn geSChlagM pe 
ben Mir Plill;r zwei wtJ' aber die 
Sensal'on perfekt, 

auch 
111 d('f Gc,'am,,"oglo"c Rang 
,11'(" ('1/1 

.r'<l 

(;rUPI.cnblhl vor dem •• hishlfh;t'Jlcnu Il1lcrtup~1}nVjlcl in thuten: OhcIli.lUF (im 
wuh .. :titcn SilHtc des Worü:s) {'usino Brulen mit ("iodulcr. ZilJncr lind "und (Hm 
linKS), in .ne I{nle t!t~l!'nnJ!l'n die S"iclcr dc;"i B"fA. Pnlt,nrny, FlorC7.nb und Filii 
(von lihlts). Mit tlnhci tI.'rcH SI.itzcuhlnlltioniirc Posih~s (Iinl\s) mut Vnh'r • .'jclj ~'l Ö 
(rcchls). bADlöN E 12 Z6 IrUN.q. 1 <, "1, "~q 2 """";"~';'~':F.tÜrn;~iOr1ii:;5i;T~2i:i5l 
fand. Dies blieben 3ber die J einzigen wurde ziern!ich schwer erkämpft Die. n . 
Siege für Bacen. Gäste aus der BRD sind eine echte an den Chmesen. 

Pokomy.dcr große K:impfcr. verlor dcutsc_~e. Spitz("nl.nannsc~aft} di,e in Doch Tomas sldgcnc flieh und 

Denn durch den 5:2-Sicg gegen 
Pforl.heim ist das Spiciverhiillnis 

rO-.o-e-h--:'l:-:b-e-r-g-e-r-=b-e--=.o:"1 knarr positiv, was wah"cheinlich rei· 
ehen wird. Bc.''\ter Mann bei diesem 

seine 3 Spiele, teilweise et\V~ls un- dem ~hmcscn LI Yu >:!ang el~en machte mit zweimal 21:17 alles khr. 
gWdJich, Gegen Werz, bester Deut· Topsplclc-r haben. Denn haue ,der l~. Zilln~~r si~'>pt~' !!~'gcn Bn'igg~'nlei\'r und 
scher, verlor er in SaH J ;Hlf20. ehr. mernnc~ vcrl("tlteG:~·lnt!r.s~~1II Spiel vl'rh'r gq:. .. ·u Xi,lI1g. Ciod..!lt'r g.l~\\ann 
Fidi fehlt für s(Jkhe K~impft' noch geg .. ~n die N.r. 2 der Gasle lIIehl 21:l.9 gegt'Jl Fril:-odl und vt.'rtur <lw.:h !!t',!~('n 
deutlich die Erfahrung. Erspielte nkht und 24:22 - Ul Satz 2 holteIl er noch e,- Xiang. konnte aber einen Satzgewinn 

hleeht war ab"r i~, seinen b"idcn nen 15:20,Rückstand auf - gewonnen. gegen den Chinesen verbuchen. Durch 
~ijmpfc~ leider cltancenlos. ~ hätte es noch ziemlich eng für das Ca~ diesen wichtiEen Sieg: sleigt Casino 

sino-Team wen.kn Konnen. Da stand Baden in die erste Hauptrunde fl:x :mf. 
es 3:2 für Baden. Stand 4:2. Dann kam nachdem das ersle VOrl1lrtdenspiel in 
die Partie Jand Xiang. ein Glanz- Eppelheim 5:2 gewonnen \1.lJrde. LM e rfo I 9 r e i eh Cups pie I war einmal mehr J. Florclak. 

gegen dessen Abwehrkunst kein 
Ncckarsulmer eine Mitte! zum S 

Union Ybbsitz hatte nur mit dem 
Verhalten der Gäste Probleme 
Reihen ver lügen sind sie leider Verhalten der Gäste getrübt. Die 
nicht erschienen. Der ESV Am- Wr. Neudorfer Spieler machten 
stetlen befindet sich derzeit am 4. sich durch ihr teilweise flegell1af­
Tabetlenplatz. les Benehmen sicherlich keine 

UNION RAfKA YBBSITZ - AS- Freunde. Übertrieben lange War­
"........c...L..:-'C.=.:..::...:...:.-c.:..:'-'--'-'---l'KÖ WR. NEUDORF 6:2.0ie Ybb- lezeilen zwischen den einzetnen 

lANDESLlGA.- Außer Frage sitzer boten eine kompakte lei- Punkten, Unmutsäußerunge:n ge­
sland der Heimsleg von Ybbsitz slung und kamen nie ernsthaft in gen die angebliCh schlechte 8e­
gegen Wr. Neudorf. Außer Frage Gefahr diese Partie zu verlieren. leuchtung und Verweigerung des 
stand auch das unsportliche Be- Für die Gäste punkteIe lediglich Shakehands waren nur einige 
nehmen der Gäste. der ehemalige Staatsligaspieler Punkte ihrer "glanzvollen Vorstel-

ESV AMSTETTEN - KAUM- Zehetbauer durch 2 Einzelsiege tung"_ Traurig, daß solche Spii.!ler 
BERG 7:0.0iese Begegnung wur- gegen Sehelberger und Ebnor· ihren Gegnern oft jegliche lust auf 
de kampflos mit 7:0 für Amstellen Brunner. Sämtliche andere Parti- das Match nehmen. 
entschieden, da Kaurnberg nicht an gingen klar an die Hausherren. MARKUS EICHfNGER • 

das die Zuschauer zu . 
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Waidhofe.os TT-Damen 
auf der U berholspu r 

Auf ein erfolgreiches Jahr darf beiden Madchen bereits zahlreiche 
der UITe Waidhofen/Thaya auf landesmeistertitel feiern. So erst 
dem Nachwuchssektor zUnIck- kürzlich bei den landesmeister-
blicken. Durch eine gCltelie Nach schaften 1992. Margi! Ulmer (Ein· 
wuchsförderung konnte eine Viel· zel) sowie Ulfner/Gruber (Doppel) 
zahl von jungen Talenten fur den gelang es wiederum zIVe") landes· 
Tischtennis·Sport gewonnen wer· meister-Titel nach Waidhafen zu 
den. Die.,Aushängeschilder sind bringen. Em weiterer toUer Erfolg 
die beiden Spielerinnen Margit war der fünfte Platz \"On Ulffler 
Löffler und Karin Gruber. Ihnen beim SchiJler·Bundesrangltsten· 
gelang es nicht nur auf landes- turnier in Innsbruck. Ubrigens: So 
sondern auch auf Bundesebene nebenbei schafften WaidllOfens 
große Erfolge zu fetern. In Ihrer IT·Damen auch noch den Aufstieg 
noch Jlmgen Karnere konnten die in die Landesliga. 

er Waldviertler,Dez.1992 
antrat. Obwohl die Kaumberger Die Begegnung wurde leider ...--,.,.--,. _________ -.4 
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Casino Baden hat 
es nicht eschafft! 

TISCHTENNfS.- Casino Ba­
den hat den Einzug ins Obere 
Pla'l-ollieider nicht geschafft, 
durch die 4:6 Niederlage ge­
gen Waldegg wurde der Auf­
stieg vergeben. 

Casino Baden 
Staatsliga A: Waldegg Linz -

Casino Baden 6:4.- Wimmer, Se­
yer (2). Bär, Kovacs; Janci (2). 
JanciiHuber u. Goc~nerIZiliner. 
Viel Pech für die Casino Truppe -
beim Spielstand von 4:4 hatten 
sowohl Gockner gegen Bär als 
auch Zillner gegen Wimmer die 
Entscheidung am Schläger, doch 
die beiden verloren jeweils im Ent­
scheidungssatz. 

28 

ATUS Traismauer 
feierte den 3Der 

T1SCHTENNIS,- Uber viele 
Höhen und Tiete mußte sich 
der ATUS Miller Traismauer in 
den letzten 30 Jahren .,hln­
wegspielen' 

Casino Baden - Stockerau 
5:5.- Janci (2). Gockner, Ziilner u. 
Huber; Gsodam (2), Javurek, Gso­

Bei den Ehrungen verdienter Funktionäre und Sportler wurden Alfred Bauer. Walter Emsenhuber, 
Regina Ast, Josef Oetzer und Walter Ast mit Auszeichnungen versehen. Foto; Netik 

Im Rahmen der Jubiläums­
feier, bei der auch der erste 
Obmann des ATUS Traismau­
er, Altbürgermeister Hans 
Helm, in den Erinnerungen 
kramte. wurden auch verdiente 
Funktionäre und Sportler ge­
ehrt. Regina Ast und Walter 
Emsenhuber erhielten das sil­
berne Vereinsabzeichen. Über 
das Abzeichen in Gold durften 
sich Walter Ast und Alfred Bau­
er freuen. Eine besondere 
Überraschung hatte der 
NÖTTV für das Nachwuchsta· 
Jent Regina Ast auf Das 
silberne 
des Verbandes, 

damlJavurek u. SI. 
PöschL Ein tolles 
nnr dir: einen? .5 n""r~.'~.,,' 
;Hlf!i/;!(:fl I<;JJj,llh'l1 

Casino Baden Obern dorf 
5:5.- Janei (2). Gockner, Huber u. 
GocknerlZiliner; H. Schlager (2), 
Harczy, Divis, HarczyJDoppler. 
Für das Ca!;ino··Tcnm bleibt jn der 
Endabrechnung nUr der 7. Platz 
übrig - Um 2 Punkle wurde das 
Obere verlehlt. 

NÖI'ijBaden,1C1.12.92 

Einziger Lichtblick 
diesmal Regina Ast 

TISCHTENNIS.- Die Jugend 
Weiblich und die rnärmlrc:hen Mlnis 
ermittelten ihre Landesmeister. 
Bei den Mädchen belegte Trais­
mauer den 4. Platz unter seChS 
Teams (3:2-Slege, 13: 7 Satzver­
hältnis). Die Rangliste wird ange· 
führt vom Traismauer AU5hänge~ 
schild Regina Ast (8:0-Siege). 

Bei den Minis landeten Press~ 
baum und Traismauer im gesch'a~ 
genen Feld, Vorletzter und Letz­
ler 

Oie beiden erfolgreichen 
(Ii.) und Roland Poxhofer (re.), flankiert von ihren 
Berger (li.) und Bernhard Paussinger (re.) 

NÖN/Amstetten,17.11.1992 

Oberndorf ist Herbstmeister 
in der Staatsliga der Damen 

STAATSLIGA A. - Wechselnde Erfolge für Oberndorfs Staats- ",er Nachgeschmack der ent-
liga-Teams. Oie Herren hatten den Play-Oll-Platz schon in der ._'?heidenden Niederlagen von der 
Vorwoche vergeben, die Damen aber holten sogar den Herbst- Vorwoche, die den Platz "an der 
meistertitel! Sonne" kosteten. Das Remis war 

DAMEN: unc RAIKA OBER- weil Miluse Kocova überraschend weg, als Doppler gegen Kakes 
NDORF DESSELBRUNN 6:1. ueuen Ihre Landsmännin Zadkova den ersten Salz gewonnen hattG. 
(Fichtinger 210, Kocova 210, auf 18 im 3. Satz verlor. Die Enl- im .zweiten 13:5 geführt und 
Streil111. Doppel 110). _ Einziges scheidung brachte ein Sieg Pelra schließlich noch verloren hatte. 
wirklich spannendes Spiel war das Fichtingers über Zadkova! Damit BADEN - OBERNOORF 5:5 
von NataSCha Streif gegen die Un- holte Obemdor' den Titel, weil (Harczi 1J1, 00pplerOl2" Schia­
garin Karadi, das Karadi 23:21 sich Judenburg und Schwechat ger 2/0, Divis 1/1, Doppel 000-
und 22:20 gewann. 5:5 trennten. pferIHarczi). - Gegen Thomas 

Janczi (Nr. 45 der Welt) war kein 
unc RAIKA OBERNDORF -

FROSCHBERG LINZ 6:3 (Fichtin­
ger 3/0, Kocova 2/1, SIrei! 0/2, 
Doppel 110). - Lange Zeit stand 
dieses Spiel auf Messers Sehnei-

und 

Der Waldviertler,12/92 

HERREN: SCflWECHAT - Kraut gewachsen, Doppler verlor 
OBERNDORF 6:4 (Harczl 2/0. auch gegen Peter Gockner. 
Doppler 0/2, Divis 111, Schlager ROBERT SALZ ER • 
012, Doppel Doppler/Harczi). -
Angesichts der dieswöchigen Lei- ti Ö N / l,j e 1 k , <;1 • 1 2 • 1 
stung von Zolt H arczl bleibt ein 

I 


